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Erklarung der Symbole auf dem Gerat

Warnung! Bei Nichteinhaltung Lebensgefahr, Verletzungsgefahr oder Beschadigung des
Werkzeugs moglich!

@ Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung und Sicherheitshinweise lesen und beachten!

Schutzbrille tragen!

Gehdrschutz tragen!

Bei Staubentwicklung Atemschutz tragen!

“'@ Lange Haare nicht offen tragen. Benutzen Sie ein Haarnetz.

@ Tragen Sie keine Handschuhe.

=

Achtung! Laserstrahlung!

Das Produkt entspricht den geltenden europaischen Richtlinien.

! ! Das Produkt entspricht den geltenden serbischen Richtlinien.
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1. Einleitung

Hersteller:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Verehrter Kunde,
Wir wiinschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Arbei-
ten mit lhrem neuen Gerat.

Hinweis:

Der Hersteller dieses Gerates haftet nach dem gelten-

den Produkthaftungsgesetz nicht fir Schaden, die an

diesem Gerét oder durch dieses Gerat entstehen bei:

+ unsachgemafRer Behandlung,

* Nichtbeachtung der Bedienungsanweisung,

+ Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fachkrafte,

+ Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz-
teilen,

* nicht bestimmungsgemaRer Verwendung,

+ Ausfallen der elektrischen Anlage bei Nichtbeach-
tung der elektrischen Vorschriften und VDE-Bestim-
mungen 0100, DIN 570,813 / VDEO113.

Beachten Sie:

Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme
den gesamten Text der Bedienungsanleitung durch.
Diese Bedienungsanleitung soll es lhnen erleichtern,
Ihr Gerat kennenzulernen und dessen bestimmungs-
gemaRen Einsatzmdglichkeiten zu nutzen.

Die Bedienungsanleitung enthalt wichtige Hinweise,
wie Sie mit dem Gerat sicher, fachgerecht und wirt-
schaftlich arbeiten, und wie Sie Gefahren vermeiden,
Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten verringern und
die Zuverlassigkeit und Lebensdauer des Gerates er-
héhen.

Zusétzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser
Bedienungsanleitung missen Sie unbedingt die fur
den Betrieb des Gerates geltenden Vorschriften lhres
Landes beachten.

Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer Plas-
tikhille geschiitzt vor Schmutz und Feuchtigkeit, bei
dem Geréat auf. Sie muss von jeder Bedienungsperson
vor Aufnahme der Arbeit gelesen und sorgféltig beach-
tet werden.

An dem Geréat dirfen nur Personen arbeiten, die im
Gebrauch des Gerates unterwiesen und {iber die damit
verbundenen Gefahren unterrichtet sind. Das gefor-
derte Mindestalter ist einzuhalten.

Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthaltenen
Sicherheitshinweisen und den besonderen Vorschrif-
ten Ihres Landes sind die fir den Betrieb von bauglei-
chen Maschinen allgemein anerkannten technischen
Regeln zu beachten.

Wir bernehmen keine Haftung fur Unfélle oder Scha-
den, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung und den
Sicherheitshinweisen entstehen.

2. Geratebeschreibung

Grundplatte

Saule

Bohrtisch
Maschinenkopf
Bohrfutter

Griffe

Bohrfutterschutz
Tiefenanschlag

Motor
Ein-Aus-Schalter
Riemenschutzhaube
Kontermuttern fir Riemenspannung
Lasermodul

13.1 Ein-Aus-Schalter Laser
Batteriefachdeckel
Schraubstock

© N oKD 2

[N )
W N 2o

_‘_\
Hw
N

Sechskantschrauben
Inbusschlissel 4 mm
Befestigungsschrauben Schraubstock
Bohrfutterschlissel
Tischarretierung

Inbusschrauben

Mutter Befestigung Tiefenanschlag
Kreuzschlitzschraube Bohrfutterschutz
Bohrung Gehéause Tiefenanschlag
Mutter Tiefenanschlag

Zeiger Tiefenanschlag

Nut

Federkappe

Innenmutter

AuRenmutter

Nabe

Tischarretierung

Einstellschraube Laser
Senkschraube Laser

Schraube Riemenschutzhaube
Feststellmutter Laser

S<CHVOUVOZIrAC-"IOMIMUO®>
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3. Lieferumfang Bewabhren Sie alle Sicherheitshinweise und Anwei-
sungen fiir die Zukunft auf.

+ Grundplatte Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff

+ Saule ,Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene

* Bohrtisch Elektrowerkzeuge (mit Netzleitung) oder auf akkube-

» Maschinenkopf triebene Elektrowerkzeuge (ohne Netzleitung).

+ Bohrfutter

» Bohrfutterschliissel Arbeitsplatzsicherheit

» Bohrfutterschutz

+ Griff (3x) a) Halten Sie lhren Arbeitsbereich sauber und

» Tiefenanschlag gut beleuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete

* Inbusschlissel Arbeitsbereiche kénnen zu Unfallen fiihren.

+ Beipackbeutel b) Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in

* Lasermodul explosionsgefiahrdeter Umgebung, in der sich
brennbare Fliissigkeiten, Gase oder Stiaube

+ Bedienungsanleitung befinden. Elektrowerkzeuge erzeugen Funken,
die den Staub oder die Dampfe entziinden kénnen.

4. BestimmungsgemiBe Verwendung c) Halten Sie Kinder und andere Personen wih-
rend der Benutzung des Elektrowerkzeugs

Die Tischbohrmaschine ist zum Bohren in Metall, Holz, fern. Bei Ablenkung kénnen Sie die Kontrolle Gber

Kunststoff und Fliesen bestimmt. Bohrfutterspannbe- das Elektrowerkzeug verlieren.

reich: 1,5 - 13 mm.

Das Gerat ist fir den Einsatz im Heimwerkerbereich Elektrische Sicherheit

bestimmt. Es wurde nicht fir den gewerblichen Dauer-

einsatz konzipiert. Das Gerat ist nicht zum Gebrauch a) Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges

durch Personen unter 16 Jahren bestimmt. Jugendli- muss in die Steckdose passen. Der Stecker darf

che Uber 16 Jahre dirfen das Gerat nur unter Aufsicht in keiner Weise veréndert werden. Verwenden Sie

benutzen. Der Hersteller haftet nicht fiir Schaden, die keine Adapterstecker gemeinsam mit schutzgeer-

durch bestimmungswidrigen Gebrauch oder falsche deten Elektrowerkzeugen. Unveranderte Stecker

Bedienung verursacht wurden. und passende Steckdosen verringern das Risiko
eines elektrischen Schlages.

Bitte beachten Sie, dass unsere Gerate bestimmungs- b) Vermeiden Sie Korperkontakt mit geerdeten

gemal nicht fur den gewerblichen, handwerklichen Oberflachen wie von Rohren, Heizungen, Her-

oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Wir den und Kiihischrénken. Es besteht ein erh6h-

Ubernehmen keine Gewahrleistung, wenn das Gerat in tes Risiko durch elektrischen Schlag, wenn lhr

Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie Korper geerdet ist.

bei gleichzusetzenden Tatigkeiten eingesetzt wird. c) Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder
Nédsse fern. Das Eindringen von Wasser in ein

5. Sicherheitshinweise Elektrowerkzeug erhoht das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

Allgemeine Sicherheitshinweise fiir Elektrowerk- d) Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das

zeuge Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhidngen oder
um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen.

A WARNUNG! Lesen Sie alle Sicherheitshinweise, Halten Sie das Kabel fern von Hitze, Ol, scharfen

Anweisungen, Bebilderungen und technischen Kanten oder sich bewegenden Geréteteilen. Be-

Daten, mit denen dieses Elektrowerkzeug ver- schadigte oder verwickelte Kabel erh6hen das Ri-

sehen ist. Versaumnisse bei der Einhaltung der nach- siko eines elektrischen Schlages.

folgenden Anweisungen kdnnen elektrischen Schlag, e) Wenn Sie mit einem Elektrowerk-

Brand und/oder schwere Verletzungen verursachen. zeug im Freien arbeiten, verwenden

Sie nur Verlingerungskabel, die auch
fiir den AuBenbereich geeignet sind.
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f)

Die Anwendung eines fiir den AuRenbereich ge-
eigneten Verlangerungskabels verringert das Risi-
ko eines elektrischen Schlages.

Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in
feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist, ver-
wenden Sie einen Fehlerstromschutzschalter.
Der Einsatz eines Fehlerstromschutzschalters ver-
mindert das Risiko eines elektrischen Schlages.

Sicherheit von Personen

a)

b)

c)

d)

e)

f)

Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was
Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an die
Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen
Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie miide sind
oder unter dem Einfluss von Drogen, Alkohol
oder Medikamenten stehen. Ein Moment der
Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerk-
zeuges kann zu ernsthaften Verletzungen fihren.
Tragen Sie personliche Schutzausriistung und
immer eine Schutzbrille. Das Tragen personlicher
Schutzausriistung, wie Staubmaske, rutschfeste Si-
cherheitsschuhe, Schutzhelm oder Gehdérschutz, je
nach Art und Einsatz des Elektrowerkzeuges, ver-
ringert das Risiko von Verletzungen.

Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetrieb-
nahme. Vergewissern Sie sich, dass das Elek-
trowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es
an die Stromversorgung und/oder den Akku
anschlieBen, es aufnehmen oder tragen. Wenn
Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges den Fin-
ger am Schalter haben oder das Elektrowerkzeug
eingeschaltet an die Stromversorgung anschlie-
Ren, kann dies zu Unfallen fihren.

Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrau-
benschliissel, bevor Sie das Elektrowerkzeug
einschalten. Ein Werkzeug oder Schllssel, der
sich in einem drehenden Gerateteil befindet, kann
zu Verletzungen flihren.

Vermeiden Sie eine abnormale Kérperhaltung.
Sorgen Sie fiir einen sicheren Stand und hal-
ten Sie jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch
kénnen Sie das Elektrowerkzeug in unerwarteten
Situationen besser kontrollieren.

Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie
keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten
Sie Haare, Kleidung und Handschuhe fern
von sich bewegenden Teilen. Lockere Kleidung,
Schmuck oder lange Haare kénnen von sich be-
wegenden Teilen erfasst werden.

g)

h)

Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen
montiert werden kdnnen, vergewissern Sie sich,
dass diese angeschlossen sind und richtig ver-
wendet werden. Verwendung einer Staubabsau-
gung kann Gefahrdungen durch Staub verringern.
Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit
und setzen Sie sich nicht liber die Sicherheits-
regeln fiir Elektrowerkzeuge hinweg, auch
wenn Sie nach vielfachem Gebrauch mit dem
Elektrowerkzeug vertraut sind. Achtloses Han-
deln kann binnen Sekundenbruchteilen zu schwe-
ren Verletzungen fiihren.

Verwendung und Behandlung des Elektrowerk-
zeuges

a)

b)

<

d)

e)

f)

Uberlasten Sie das Gerat nicht. Verwenden Sie fiir
Ihre Arbeit das daflr bestimmte Elektrowerkzeug. Mit
dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie bes-
ser und sicherer im angegebenen Leistungsbereich.
Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen
Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das
sich nicht mehr ein- oder ausschalten lasst, ist
gefahrlich und muss repariert werden.

Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose
und/oder entfernen Sie einen abnehmbaren
Akku, bevor Sie Gerateeinstellungen vorneh-
men, Einsatzwerkzeugteile wechseln oder das
Elektrowerkzeug weglegen. Diese Vorsichts-
mafinahme verhindert den unbeabsichtigten Start
des Elektrowerkzeuges.

Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge
auBerhalb der Reichweite von Kindern auf.
Lassen Sie keine Personen das Elektrowerkzeug
benutzen, die mit diesem nicht vertraut sind oder
diese Anweisungen nicht gelesen haben. Elektro-
werkzeuge sind gefahrlich, wenn sie von unerfah-
renen Personen benutzt werden.

Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatz-
werkzeug mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob be-
wegliche Teile einwandfrei funktionieren und nicht
klemmen, ob Teile gebrochen oder so beschadigt
sind, dass die Funktion des Elektrowerkzeuges
beeintrachtigt ist. Lassen Sie beschadigte Teile
vor dem Einsatz des Elektrowerkzeuges reparie-
ren. Viele Unfélle haben ihre Ursache in schlecht
gewarteten Elektrowerkzeugen.

Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sau-
ber. Sorgféltig gepflegte Schneidwerkzeuge
mit scharfen Schneidkanten verklemmen sich
weniger und sind leichter zu fiihren.
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g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehor,
Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend diesen
Anweisungen. Bericksichtigen Sie dabei die
Arbeitsbedingungen und die auszufiihrende Ta-
tigkeit. Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen fir
andere als die vorgesehenen Anwendungen kann
zu gefahrlichen Situationen fiihren.

h) Halten Sie Griffe und Griffflichen trocken,
sauber und frei von Ol und Fett. Rutschige Grif-
fe und Griffflachen erlauben keine sichere Bedie-
nung und Kontrolle des Elektrowerkzeugs in un-
vorhergesehenen Situationen.

Service

a) Lassen Sie lhr Elektrowerkzeug nur von quali-
fiziertem Fachpersonal und nur mit Original-
Ersatzteilen reparieren. Damit wird sicherge-
stellt, dass die Sicherheit des Elektrowerkzeuges
erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise fiir Bohrmaschinen

a) Die Bohrmaschine muss gesichert werden.
Eine nicht richtig befestigte Bohrmaschine kann
sich bewegen oder kippen und dies kann zu Ver-
letzungen fiihren.

b) Das Werkstiick muss an der Werkstiickaufla-
ge eingespannt oder befestigt werden. Bohren
Sie nicht in Werkstiicke, die zu klein sind zum
sicheren Einspannen. Festhalten des Werk-
stiicks von Hand kann zu Verletzungen fihren.

c) Tragen Sie keine Handschuhe. Handschuhe
kénnen von sich drehenden Teilen oder Bohr-
spanen erfasst werden und so zu Verletzungen
fuhren.

d) Halten Sie lhre Hinde vom Bohrbereich fern,
wéahrend das Elektrowerkzeug lauft. Der Kon-
takt mit sich drehenden Teilen oder Bohrspanen
kann zu Verletzungen fiihren.

e) Das Bohrwerkzeug muss sich drehen, bevor
Sie es an das Werkstiick fiihren. Sonst kann
sich das Bohrwerkzeug im Werkstiick verhaken
und so eine unerwartete Bewegung des Werk-
stuicks und Verletzungen verursachen.

f) Sollte das Bohrwerkzeug blockieren, driicken
Sie nicht weiter nach unten und schalten Sie
das Elektrowerkzeug aus. Untersuchen und
beseitigen Sie die Ursache fiir das Blockieren.
Blockieren kann zu einer unerwarteten Bewegung
des Werkstlicks und zu Verletzungen flihren.

g) Vermeiden Sie lange Bohrspéane, indem Sie
den Druck nach unten regelméBig unterbre-
chen. Scharfe Metallspane kdnnen sich verfan-
gen und zu Verletzungen fiihren.

h) Entfernen Sie niemals Bohrspdane aus dem
Bohrbereich, wahrend das Elektrowerkzeug
lauft. Zum Entfernen von Spéanen bewegen Sie
das Bohrwerkzeug vom Werkstiick weg, schal-
ten Sie das Elektrowerkzeug aus und warten
Sie den Stillstand des Bohrwerkzeugs ab. Ver-
wenden Sie Hilfsmittel wie eine Biirste oder
einen Haken, um die Spane zu entfernen. Der
Kontakt mit sich drehenden Teilen oder Bohrspa-
nen kann zu Verletzungen fiihren.

i) Die =zuldssige Drehzahl von Einsatzwerk-
zeugen mit Bemessungsdrehzahl muss min-
destens so hoch sein wie die auf dem Elekt-
rowerkzeug angegebene Hodchstdrehzahl.
Zubehor, das sich schneller als zulédssig dreht,
kann zerbrechen und umherfliegen.

Achtung: Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken
Laserklasse 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po< 1 mW

Schiitzen Sie sich und Ihre Umwelt durch geeigne-

te VorsichtsmaBnahmen vor Unfallgefahren!

* Nicht direkt mit ungeschitztem Auge in den Laser-
strahl blicken.

* Niemals direkt in den Strahlengang blicken.

» Den Laserstrahl nie auf reflektierende Flachen und
Personen oder Tiere richten. Auch ein Laserstrahl
mit geringer Leistung kann Schaden am Auge ver-
ursachen.

« Vorsicht - wenn andere als die hier angegebenen
Verfahrensweisen ausgefiihrt werden, kann dies
zu einer gefahrlichen Strahlungsexposition flihren.

+ Lasermodul niemals 6ffnen. Es kénnte unerwartet
zu einer Strahlenexposition kommen.

» Der Laser darf nicht gegen einen Laser anderen
Typs ausgetauscht werden.

* Reparaturen am Laser dirfen nur vom Hersteller
des Lasers oder einem autorisierten Vertreter vor-
genommen werden.

« Kennzeichnung und Anbringort der Warnaufkleber
siehe Abb. 8 und 9.
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/A WARNUNG! Dieses Elektrowerkzeug erzeugt wah-
rend des Betriebes ein elektromagnetisches Feld.
Dieses Feld kann unter bestimmten Umsténden aktive
oder passive medizinische Implantate beeintrachtigen.
Um die Gefahr von ernsthaften oder tédlichen Verlet-
zungen zu verringern, empfehlen wir Personen mit me-
dizinischen Implantaten ihren Arzt und den Hersteller
vom medizinischen Implantat zu konsultieren, bevor
das Elektrowerkzeug bedient wird.

Restrisiken

Auch wenn Sie dieses Elektrowerkzeug vor-

schriftsmaBig bedienen, bleiben immer Restrisi-

ken bestehen. Folgende Gefahren kénnen im Zu-
sammenhang mit der Bauweise und Ausfiihrung
dieses Elektrowerkzeuges auftreten:

* Lungenschéaden, falls keine geeignete Staubschutz-
maske getragen wird.

+ Gehorschaden, falls kein geeigneter Gehdrschutz
getragen wird.

« Gesundheitsschaden, die aus Hand-Arm-Schwin-
gungen resultieren, falls das Gerat Uber einen
langeren Zeitraum verwendet wird oder nicht ord-
nungsgeman geflihrt und gewartet wird.

6. Technische Daten

Nenneingangsspannung 230 - 240 V~/50 Hz
Nennleistung 350 W (S1)
500 W (S6 40%)

Motordrehzahl 1450 min'
600 min-!

900 min!

Ausgangsdrehzahl 1300 min”
1800 min-'

2650 min”

Bohrfutteraufnahme B16
Bohrfutter 1,5-13 mm
GroRe Bohrtisch 160 x 160 mm
Winkelverstellung 45°/0°/45°
Bohrtiefe 50 mm
Saulendurchmesser 46 mm
Hoéhe 600 mm
Standflache 290 x 190 mm
Gewicht 13,5 kg
Laserklasse I}

650 nm
<1mwW

Wellenlange Laser

Leistung Laser

*S6 40% = Ununterbrochener periodischer Betrieb mit
einer Einschaltdauer von 40% (4 min bezogen auf 10
Minuten)

Gerdusch und Vibration
Die Gerauschwerte wurden entsprechend EN 62841
ermittelt.

Schalldruckpegel L , 70,8 dB
Unsicherheit K , 3dB
Schallleistungspegel L, 83,8 dB
Unsicherheit K, 3dB

Tragen Sie einen Gehorschutz.

Die Einwirkung von Larm kann Gehdrverlust bewirken.
Schwingungsgesamtwerte (Vektorsumme dreier Rich-
tungen) ermittelt entsprechend EN 62841.

1,6 m/s?
1,5 m/s?

Schwingungsemissionswert a,
Unsicherheit K

Der angegebene Schwingungsemissionswert ist nach
einem genormten Priifverfahren gemessen worden
und kann sich, abhangig von der Art und Weise, in der
das Elektrowerkzeug verwendet wird, andern und in
Ausnahmefallen Uber dem angegebenen Wert liegen.
Der angegebene Schwingungsemissionswert kann
zum Vergleich eines Elektrowerkzeuges mit einem an-
deren verwendet werden.

Der angegebene Schwingungsemissionswert kann
auch zu einer einleitenden Einschatzung der Beein-
trachtigung verwendet werden.

7. Vor Inbetriebnahme

+ Offnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das Ge-
rat vorsichtig heraus.

+ Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Verpa-
ckungs-/ und Transportsicherungen (falls vorhanden).

+ Uberpriifen Sie, ob der Lieferumfang vollstandig ist.

» Kontrollieren Sie das Gerat und die Zubehérteile auf
Transportschaden.

« Bewahren Sie die Verpackung nach Méglichkeit bis
zum Ablauf der Garantiezeit auf.
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A ACHTUNG

Gerat und Verpackungsmaterialien sind kein Kin-
derspielzeug! Kinder diirfen nicht mit Kunststoff-
beuteln, Folien und Kleinteilen spielen! Es besteht
Verschluckungs- und Erstickungsgefahr!

8. Montage

Saule und MaschinenfuB (Abb. 3)

1. Stellen Sie den Maschinenfuf’ (1) auf den Boden
oder auf die Werkbank.

2. Stellen Sie die Saule (2) so auf die Grundplatte,
dass die Locher der Saule (2) mit den Lochern der
Grundplatte (1) deckungsgleich sind.

3. Schrauben Sie die Sechskantschrauben (A) zur Be-
festigung der Saule in die Grundplatte und ziehen
Sie diese mit einem dem Sechskantschlussel fest.

Tisch und Séaule (Abb. 4)

1. Schieben Sie den Bohrtisch (3) auf die Saule (2). Po-
sitionieren Sie den Tisch direkt Uiber der Grundplatte.

2. Installieren Sie die Tischarretierung (E) von der
linken Seite in die Tischeinheit und ziehen Sie
diese an.

Maschinenkopf und Saule (Abb. 5)

1. Setzen Sie den Maschinenkopf (4) auf die Saule (2).

2. Bringen Sie die Spindel der Bohrmaschine mit
dem Tisch und der Grundplatte in Deckung und
ziehen Sie die 2 Inbusschrauben (F) fest an.

Bohrfutterschutz mit Tiefenanschlag (Abb. 6)

1. Setzen Sie den Bohrfutterschutz (7) auf das Spin-
delrohr auf und ziehen Sie die Kreuzschlitzschrau-
be (H) an.

2. Klappen Sie den Bohrfutterschutz (7) auf.

3. Entfernen Sie die Mutter (G) von der Tiefenan-
schlagstange (8).

4. Fihren Sie die Tiefenanschlagstange durch die
Bohrung (I) am Maschinenkopf (4)

5. Befestigen Sie die Tiefenanschlagstange (8) mit
der Mutter (G) in der Bohrung des Bohrfutter-
schutzes (7).

6. Drehen Sie den Zeiger auf der Tiefenanschlag-
stange (8) auf die Skala am Maschinenkopf (4).

Die Muttern (J) dienen zur Tiefenbegrenzung.

Montage der Griffe an der Kurbel des Vertikalan-

triebs (Abb. 7)

1. Schrauben Sie die Griffe (6) fest in die Gewinde
der Spindelnabe.

Montage des Bohrfutters (Abb. 8)

1. Reinigen Sie das konische Loch im Bohrfutter (5)
und den Spindelkonus mit einem sauberen Stlick
Stoff. Stellen Sie sicher, dass keine Schmutzpar-
tikel mehr an der Oberflache haften. Durch ge-
ringste Verschmutzung auf einer der Oberflachen
wird der einwandfreie Halt des Bohrfutters ver-
hindert. Dadurch kann der Bohrer evtl. schlagen.
Wenn das konische Loch im Bohrfutter extrem
verschmutzt ist, verwenden Sie eine Reinigungs-
16sung auf einem sauberen Stiick Stoff.

2. Schieben Sie das Bohrfutter so weit wie mdglich
auf die Spindelnase.

3. Drehen Sie den auRBeren Ring des Bohrfutters im
Uhrzeigersinn (aus der Sicht von oben) und 6ffnen
Sie die Backen des Bohrfutters.

4. Legen Sie ein Stick Holz auf den Maschinentisch
und senken Sie die Spindel bis auf das Holzstlick
ab. Driicken Sie fest, damit das Futter genau sitzt.

Montage Lasermodul (Abb. 15, 16)

Befestigen Sie das Lasermodul (13) mit der Senkkopf-
schraube (U) am Maschinenkopf (4) wie in den Abbil-
dungen gezeigt.

Achten Sie darauf, dass der Kunststoffstift am Laser-
modul in der Bohrung ohne Gewinde sitzt.

Montage der Tischbohrmaschine auf der Werk-
bank

Zu lhrer eigenen Sicherheit wird dringend die Verschrau-
bung auf einer Werkbank oder ahnlichem empfohlen.

A Warnung:

Alle notwendigen Voreinstellungen fiir eine einwand-
freie Arbeit Ihrer Bohrmaschine sind werksseitig bereits
vorgenommen worden. Bitte modifizieren Sie nichts.
Normale Abnutzung und Gebrauch des Werkzeugs
kénnen nachtragliches Justieren notwendig machen.

9. Bedienung

A Achtung!
Vor der Inbetriebnahme das Produkt unbedingt
komplett montieren!

A Warnung:

Wenn Sie sich nicht mit dieser Art von Maschine aus-
kennen, holen Sie sich Rat von einem Fachmann. Auf
jeden Fall sollten Sie die Gebrauchs- und Sicherheits-
informationen gelesen und verstanden haben, bevor
Sie mit diesem Produkt arbeiten.
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Schwenken des Tisches (Abb. 10)

1. Um den Tisch (3) in die geneigte Position zu brin-
gen, l6sen Sie die Tischarretierung (S) und stellen
Sie den gewiinschten Tischwinkel ein.

2. Ziehen Sie die Tischarretierung wieder fest.

Einstellen der Tischhéhe (Abb. 11)

1. Losen Sie die Tischarretierung (E).

2. Stellen Sie den Tisch (3) auf die gewiinschte Héhe ein.

3. Ziehen Sie die Tischarretierung (E) wieder fest.

4. Hinweis: Wir empfehlen die Tischhdhe so einzustellen,
dass die Bohrerspitze kurz iber dem Werkstuck ist.

Einstellen der Geschwindigkeit und der Keilrie-

menspannung (Abb. 12)

Achtung! Netzstecker ziehen

Sie kénnen verschiedene Spindelgeschwindigkeiten

an lhrer Tischbohrmaschine einstellen:

1. Wenn Sie das Gerat ausgeschaltet haben, kdnnen
Sie die Riemenschutzhaube (11) 6ffnen. Lésen
Sie die Schraube (V) und &ffnen Sie die Riemen-
schutzhaube (11). In der Riemenschutzhaube (11)
der Maschine sind samtliche Einstellmdglichkeiten
der Spindelgeschwindigkeit aufgefihrt.

2. Entspannen Sie den Antriebsriemen auf der rech-
ten Seite des Maschinenkopfes, indem Sie beid-
seitig die Kontermuttern (12) I6sen. Ziehen Sie die
rechte Seite des Motors Richtung Spindel, um den
Keilriemen zu entspannen. Ziehen Sie die Konter-
muttern (12) wieder an.

3. Legen Sie den Keilriemen um die entsprechenden Rie-
menscheiben. Der Riemen muss immer gerade verlaufen.

4. Losen Sie die Kontermuttern (12) und driicken Sie
die rechte Seite des Motors nach hinten, um den
Keilriemen wieder zu spannen.

5. Ziehen Sie die Kontermuttern (12) wieder an Der
Keilriemen sollte etwa 13 mm Spiel haben, wenn
man ihn in der Mitte zusammendriickt.

6. SchlieBen Sie die Riemenschutzhaube (11).

7. Sollte der Keilriemen wahrend des Betriebes
durchdrehen, stellen Sie die Riemenspannung
nach.

Hinweis: Sicherheitsschalter

Wenn Sie die Geschwindigkeit einstellen wollen, mus-
sen Sie die Riemenschutzhaube (11) 6ffnen. Um Ver-
letzungsgefahr zu vermeiden, wird die Bohrmaschine
durch den Sicherheitsschalter automatisch abgeschal-
tet.

Wechseln des Bohrfutters

Drehen Sie den auBeren Ring des Bohrfutters so weit
wie mdglich gegen den Uhrzeigersinn.

Schlagen Sie leicht mit einem Holz- oder Gummiham-
mer gegen das Bohrfutter. Halten Sie mit der anderen
Hand das Futter, wenn es von der Spindel gleitet.

Werkzeug in Bohrfutter einsetzen

Achten Sie unbedingt darauf, dass beim Werkzeug-
wechsel der Netzstecker gezogen ist.

Im Bohrfutter (5) diirfen nur zylindrische Werkzeuge mit
dem angegebenen maximalen Schaftdurchmesser ge-
spannt werden. Nur einwandfreies und scharfes Werk-
zeug benutzen. Keine Werkzeuge benutzen, die am
Schaft beschadigt sind oder sonst in irgendeiner Weise
verformt oder beschadigt sind. Setzen Sie nur Zubehor
und Zusatzgerate ein, die in der Bedienungsanleitung
angegeben oder vom Hersteller freigegeben sind.

Handhabung des Zahnbohrfutters

Ihre Tischbohrmaschine ist mit einem Zahnbohrfutter (5)
ausgestattet. Um einen Bohrer einzusetzen, ist zuerst
der Bohrfutterschutz (7) nach oben zu klappen, anschlie-
Rend der Bohrer einzusetzen und das Bohrfutter (5) mit
dem mitgelieferten Bohrfutterschliissel (D) festzuziehen.
Bohrfutterschlissel (D) wieder abziehen.

Achten Sie auf festen Sitz der eingespannten Werkzeuge.

A Achtung!

Bohrfutterschliissel nicht stecken lassen.
Verletzungsgefahr durch Wegschleudern des Bohrfut-
terschlissels.

Verwendung der Tiefenskala (Abb. 6)

Hinweis: Bei dieser Methode muss sich die Spitze des

Bohrers direkt tiber dem Werkstiick befinden, wenn die

Spindel in ihrer oberen Position ist.

1. Bei ausgeschalteter Maschine senken Sie den
Bohrer so weit ab bis der Zeiger auf die gewlinsch-
te Bohrtiefe der Tiefenskala zeigt.

2. Drehen Sie die untere Mutter (J2) bis zum An-
schlag der Bohrung (1).

3. Kontern Sie die obere Mutter (J1) gegen die untere
Mutter (J2).

4. Beim Absenken des Bohrers wird die Bohrtiefe
jetzt durch diesen Anschlag begrenzt.

Werkstiick spannen (Abb. 13, 14)

Spannen Sie Werkstlicke grundsétzlich mit Hilfe eines
Maschinenschraubstocks oder mit geeignetem Spann-
mittel fest ein.
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Werkstiicke nie von Hand halten!

Beim Bohren sollten das Werkstiick auf dem Bohrtisch
(3) beweglich sein, damit eine Selbstzentrierung statt-
finden kann. Werkstlick unbedingt gegen Verdrehen
sichern. Dies geschieht am besten durch Anlegen des
Werkstlckes bzw. des Maschinenschraubstocks an
einen festen Anschlag.

A Achtung!

Blechteile miissen eingespannt werden, damit sie nicht
hochgerissen werden kénnen. Stellen Sie den Bohr-
tisch je nach Werkstlck in H6he und Neigung richtig
ein. Es muss zwischen Werkstiickoberkante und Boh-
rerspitze genltigend Abstand bleiben.

Positionieren des Werkstiicks (Abb. 14)

Legen Sie immer eine Unterlage (z. B. Holz) zwischen
Tisch und Werkstiick. Dadurch wird verhindert, dass
beim Durchbohren die Riickseite des Werkstiicks split-
tert oder ausbricht. Um zu vermeiden, dass die Unter-
lage sich unkontrolliert mitdreht, ist sie an der linken
Seite der Saule wie abgebildet anzulehnen.

A Warnung:

Um zu verhindern, dass das Werkstiick oder die Unter-
lage wahrend der Arbeit aus Ihrer Hand gerissen wird, le-
gen Sie es immer an der linken Seite der Saule an. Wenn
das Werkstlick oder die Unterlage hierzu nicht lang ge-
nug ist, spannen Sie es am Tisch fest, andernfalls kdnnte
es zu erheblichen Verletzungen kommen.

Hinweis: Fir kleine Werkstiicke, die nicht auf den
Tisch gespannt werden kénnen, nutzen Sie einen Ma-
schinenschraubstock.

Der Schraubstock muss am Tisch eingespannt oder
festgeschraubt werden, um Verletzungen durch rotie-
rende Werkstlicke oder den Schraubstock sowie Zer-
stérung des Werkzeugs zu verhindern.

Montage des Maschinenschraubstocks auf dem
Bohrtisch

Befestigen Sie den Maschinenschraubstock mit dem
beiliegenden Schrauben, Scheiben und Muttern wie in
Abb. 13 gezeigt.

Betrieb Laser (Abb. 15, 16)

Batteriewechsel:

Laser abschalten, Batteriefachdeckel (13.2) entfernen.
Batterien entfernen und durch Neue ersetzen.

Einschalten:

Bewegen Sie den Ein-/Ausschalter Laser (13.1) in Stel-
lung I, um den Laser einzuschalten.

Auf das zu bearbeitende Werkstiick werden zwei La-
serlinien projiziert, deren Schnittpunkt das Zentrum
der Bohrspitze anzeigt.

Ausschalten:
Bewegen Sie den Ein-/Ausschalter Laser (13.1) in Stel-
lung ,0".

Arbeitsgeschwindigkeiten

Achten Sie beim Bohren auf die richtige Drehzahl.
Diese ist abhangig vom Bohrerdurchmesser und dem
Werkstoff.

Unten aufgefiihrte Liste hilft Ihnen bei der Wahl von
Drehzahlen fiir die verschiedenen Materialien.

Bei den angegebenen Drehzahlen handelt es sich le-
diglich um Richtwerte.
o Grau- | Stahl | Eisen | Alumi- | Bron-

Boh- | guss nium ze
rer

3 2550 | 1600

2230- | 9500 8000
240

4 1900 | 1200 | 1680 7200 6000
5 1530 955 1340 5700 4800
6 1270 800 1100 4800 4000
7 1090 680 960 4100 3400
8 960 600 840 3600 3000
9 850 530 740 3200 2650
10 765 480 670 2860 2400

1" 700 435 610 2650 2170
12 640 400 560 2400 2000
13 590 370 515 2200 1840
14 545 340 480 2000 1700
16 480 300 420 1800 1500

Senken und Zentrierbohren

Mit dieser Tischbohrmaschine kénnen Sie auch Sen-
ken oder Zentrierbohren. Beachten Sie hierbei, dass
das Senken mit der niedrigsten Geschwindigkeit
durchgefiihrt werden sollte, wéahrend zum Zentrierboh-
ren eine hohe Geschwindigkeit erforderlich ist.
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Holzbearbeitung

Bitte beachten Sie, dass beim Bearbeiten von Holz
eine geeignete Staubabsaugung verwendet werden
muss, da Holzstaub gesundheitsgeféahrdend sein kann.
Tragen Sie bei stauberzeugenden Arbeiten unbedingt
eine geeignete Staubschutzmaske.

10. Transport

Die Maschine darf nur am Riemenkasten und an der
Gestellplatte angehoben und transportiert werden.
Niemals zum Transport an den Schutzeinrichtungen
oder den Einstellgriffen anheben.

Zum Transport ist die Maschine vom Netz zu trennen.

11. Reinigung und Wartung

Ziehen Sie vor jeglicher Einstellung, Instandhal-
tung oder Instandsetzung den Netzstecker.

A Lassen Sie Arbeiten, die nicht in dieser Be-
triebsanleitung beschrieben sind, von einer Fach-
werkstatt durchfiihren. Verwenden Sie nur Origi-
nalteile. Lassen Sie das Gerét vor allen Wartungs-
und Reinigungsarbeiten abkiihlen.

Es besteht Verbrennungsgefahr!

Kontrollieren Sie das Gerat vor jedem Gebrauch auf
offensichtliche Mangel wie lose, abgenutzte oder be-
schadigte Teile, korrekten Sitz von Schrauben oder an-
derer Teile. Tauschen Sie beschadigte Teile aus.

+ Verwenden Sie keine Reinigungs- bzw. Losungsmit-
tel. Chemische Substanzen kénnen die Kunststoff-
teile des Gerates angreifen. Reinigen Sie das Gerat
niemals unter flieBendem Wasser.

+ Reinigen Sie das Geréat nach jedem Gebrauch griindlich.

* Reinigen Sie die Liftungs6ffnungen und die Ober-
flache des Gerates mit einer weichen Blrste, einem
Pinsel oder einem Tuch.

* Entfernen Sie Spéne, Staub und Schmutz ggf. mit
einem Staubsauger.

+ Schmieren Sie bewegliche Teile regelmaRig.

+ Lassen Sie keine Schmierstoffe auf Schalter, Keilrie-
men, Antriebsscheiben und Bohrhubarme gelangen.

A WARNUNG:
Ziehen Sie immer den Stecker aus der Steckdose, be-
vor Sie Einstellarbeiten durchfiihren.

Einstellen des Lasers (Abb. 15, 16)

Der Laser (13) bildet ein Fadenkreuz in der Bohrermit-
te. Sollten Sich die Laserlinien nicht in der Bohrermitte
treffen, muss der Laser justiert werden.

Der Laser lasst sich uUber die Einstellschrauben (T)
justieren.

Spannen Sie einen Bohrer in das Bohrfutter (5) ein.
Stellen Sie den Bohrtisch (3) so nahe wie méglich an
den Bohrer.

Lésen Sie die Feststelimuttern (W).

Durch Drehen der Einstellschrauben (T) kénnen die
Laserlinien verstellt werden.

Stellen Sie die Laserlinien so ein, dass sie sich in der
Mitte der Bohrerspitze kreuzen.

Einstellen der Spindelriickholfeder (Abb.9)

Es kann notwendig sein, dass die Spindelriickholfeder

eingestellt werden muss, weil sich deren Spannung

verandert hat und dadurch die Spindel zu schnell oder
zu langsam zurlckfahrt.

1. Fir mehr Arbeitsfreiraum senken Sie den Tisch ab.

2. Arbeiten Sie an der linken Seite der Bohrmaschine.

3. Setzen Sie einen Schraubendreher in die vordere
untere Nut (L) und halten diese an Ort und Stelle.

4. Entfernen Sie die AuBenmutter (O) mit einem Ga-
belschliussel (SW16).

5. MitdemSchraubendrehernochinderNutldsen Sie die
Innenmutter(N), bissichdieKerbevonderNabe(P)I6st.
ACHTUNG! Feder steht unter Spannung!

6. Drehen Sie vorsichtig die Federkappe (M) gegen
den Uhrzeigersinn mit dem Schraubendreher, bis
sie die Nut in die Nabe (P) driicken kénnen.

7. Senken Sie die Spindel in die niedrigste Position
und halten die Federkappe (M) in Position. Wenn
die Spindel sich auf und ab bewegt, wie Sie es wiin-
schen, ziehen Sie die Innenmutter (N) wieder an.

8. Wenn zu locker, wiederholen Sie die Schritte 3-5.
Wenn zu fest, in umgekehrter Reihenfolge.

9. Sichern Sie die AuBenmutter (O) gegen die Innen-
mutter (N) mit einem Gabelschlissel.

HINWEIS: Nicht Gberdrehen und nicht die Bewe-
gung der Spindel einschranken!

Service-Informationen

Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen-
de Teile einem gebrauchsgeméafRen oder natirlichen
Verschleil? unterliegen bzw. folgende Teile als Ver-
brauchsmaterialien benétigt werden.
VerschleiBteile*: Kohleblirsten; Keilriemen, Batterien,
Bohrer
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* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Ersatzteile und Zubehor erhalten Sie in unserem Ser-
vice-Center. Scannen Sie hierzu den QR-Code auf der
Titelseite.

12. Lagerung

Lagern Sie das Gerat und dessen Zubehér an einem
dunklen, trockenen und frostfreiem sowie fiir Kinder
unzuganglichem Ort. Die optimale Lagertemperatur
liegt zwischen 5 und 30°C.

Bewahren Sie das Elektrowerkzeug in der Originalver-
packung auf.

Decken Sie das Elektrowerkzeug ab, um es vor Staub
oder Feuchtigkeit zu schitzen.

Bewahren Sie die Bedienungsanleitung bei dem Elek-
trowerkzeug auf.

13. Elektrischer Anschluss

Der installierte Elektromotor ist betriebsfertig ange-
schlossen. Der Anschluss entspricht den einschlagi-
gen VDE- und DIN-Bestimmungen. Der kundenseitige
Netzanschluss sowie die verwendete Verlangerungs-
leitung miissen diesen Vorschriften entsprechen.

Wichtige Hinweise

Bei Uberlastung des Motors schaltet dieser selbststan-
dig ab. Nach einer Abkihlzeit (zeitlich unterschiedlich)
lasst sich der Motor wieder einschalten.

Schadhafte Elektro-Anschlussleitung
An elektrischen Anschlussleitungen entstehen oft Iso-
lationsschaden.

Ursachen hierfiir kdnnen sein:

* Druckstellen, wenn Anschlussleitungen durch Fens-
ter oder Turspalten gefiihrt werden

* Knickstellen durch unsachgemafRe Befestigung
oder Fuhrung der Anschlussleitung

+ Schnittstellen durch Uberfahren der Anschlussleitung

* lIsolationsschaden durch Herausreilen aus der
Wandsteckdose

» Risse durch Alterung der Isolation

Solch schadhafte Elektro-Anschlussleitungen dirfen

nicht verwendet werden und sind aufgrund der Isola-

tionsschaden lebensgefahrlich.

Elektrische Anschlussleitungen regelmaRig auf Scha-
den iberpriifen. Achten Sie darauf, dass beim Uber-
prifen die Anschlussleitung nicht am Stromnetz hangt.
Elektrische Anschlussleitungen miissen den einschla-
gigen VDE- und DIN-Bestimmungen entsprechen.
Verwenden Sie nur Anschlussleitungen mit gleicher
Kennzeichnung.

Ein Aufdruck der Typenbezeichnung auf dem An-
schlusskabel ist Vorschrift.

Wechselstrommotor:

* Die Netzspannung muss 230-240 V~ betragen.

+ Verlangerungsleitungen bis 25 m Lange missen ei-
nen Querschnitt von 1,5 Quadratmillimeter aufweisen.

* Anschlusse und Reparaturen der elektrischen Aus-
rustung dirfen nur von einer Elektro-Fachkraft
durchgefiihrt werden.

Anschlussart X

Wenn die Netzanschlussleitung dieses Gerates be-
schadigt wird, muss sie durch eine besondere An-
schlussleitung ersetzt werden, die vom Hersteller oder
seinem Kundendienst erhaltlich ist.

Bei Riickfragen bitte folgende Daten angeben:
« Stromart des Motors
« Daten des Motor-Typenschildes

14. Entsorgung und Wiederverwertung
Hinweise zur Verpackung

Die Verpackungsmaterialien sind

Y %
%@ @‘h @ recycelbar. Bitte Verpackungen

umweltgerecht entsorgen.

Hinweise zum Elektro- und Elektronikgerategesetz
(ElektroG)

Elektro- und Elektronik-Altgerdte gehéren

Ef nicht in den Hausmiill, sondern sind einer
getrennten Erfassung bzw. Entsorgung zu-
zufiihren!

« Altbatterien oder -akkus, welche nicht fest im Altge-
rat verbaut sind, mussen vor Abgabe zerstérungs-
frei enthnommen werden! Deren Entsorgung wird
Uber das Batteriegesetz geregelt.

» Besitzer bzw. Nutzer von Elektro- und Elektronik-
geraten sind nach deren Gebrauch gesetzlich zur
Ruckgabe verpflichtet.
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« Der Endnutzer tragt die Eigenverantwortung fiir das
Léschen seiner personenbezogenen Daten auf dem
zu entsorgenden Altgerat!

+ Das Symbol der durchgestrichenen Miilltonne be-
deutet, dass Elektro- und Elektronikaltgerate nicht
Uber den Hausmiill entsorgt werden durfen.

+ Elektro- und Elektronikaltgerate kdnnen bei folgen-
den Stellen unentgeltlich abgegeben werden:

- Offentlich-rechtliche Entsorgungs- bzw. Sammel-
stellen (z. B. kommunale Bauhdfe).

- Verkaufsstellen von Elektrogeraten (stationar und
online), sofern Handler zur Riicknahme verpflich-
tet sind oder diese freiwillig anbieten.

- Bis zu drei Elektroaltgerate pro Gerateart, mit
einer Kantenlange von maximal 25 Zentimetern,
kénnen Sie ohne vorherigen Erwerb eines Neu-
gerates vom Hersteller kostenfrei bei diesem ab-
geben oder einer anderen autorisierten Sammel-
stelle in Ihrer Nahe zuflhren.

- Weitere erganzende Ricknahmebedingungen
der Hersteller und Vertreiber erfahren Sie beim
jeweiligen Kundenservice.

* Im Falle der Anlieferung eines neuen Elektrogera-
tes durch den Hersteller an einen privaten Haushalt,
kann dieser die unentgeltliche Abholung des Elekt-
roaltgerates, auf Nachfrage vom Endnutzer, veran-
lassen. Setzen Sie sich hierzu mit dem Kundenser-
vice des Herstellers in Verbindung.

» Diese Aussagen gelten nur fir Gerate, die in den
Landern der Europaischen Union installiert und ver-
kauft werden und die der Europaischen Richtlinie
2012/19/EU unterliegen. In Landern auRerhalb der
Europaischen Union kénnen davon abweichende
Bestimmungen fir die Entsorgung von Elektro- und
Elektronik-Altgeraten gelten.

Hinweise zum Batteriegesetz (BattG)

Emtbatterien und -akkus gehoéren nicht in
den Hausmiill, sondern sind einer getrenn-
ten Erfassung bzw. Entsorgung zuzufiihren!

» Zur sicheren Entnahme von Batterien oder Akkus
aus dem Elektrogerat und fir Informationen uber
deren Typ bzw. chemisches System beachten Sie
die weiteren Angaben innerhalb der Bedienungs-
bzw. Montageanleitung.

» Besitzer bzw. Nutzer von Batterien und Akkus sind
nach deren Gebrauch gesetzlich zur Riickgabe ver-
pflichtet. Die Riickgabe beschrénkt sich auf die Ab-
gabe von haushaltsiiblichen Mengen.

Altbatterien kénnen Schadstoffe oder Schwerme-

talle enthalten, die der Umwelt und der Gesundheit

Schaden zufligen kénnen. Eine Verwertung der Alt-

batterien und Nutzung der darin enthaltenen Res-

sourcen tragt zum Schutz dieser beiden wichtigen

Giiter bei.

Das Symbol der durchgestrichenen Miilltonne be-

deutet, dass Batterien und Akkus nicht tber den

Hausmill entsorgt werden durfen.

Befinden sich zudem die Zeichen Hg, Cd oder Pb

unterhalb des Milltonnensymbols, so steht dies flur

Folgendes:

- Hg: Batterie enthalt mehr als 0,0005 % Queck-
silber

- Cd: Batterie enthalt mehr als 0,002 % Cadmium

- Pb: Batterie enthalt mehr als 0,004 % Blei

Akkus und Batterien kénnen bei folgenden Stellen

unentgeltlich abgeben werden:

- Offentlich-rechtliche Entsorgungs- bzw. Sammel-
stellen (z. B. kommunale Bauhdfe)

- Verkaufsstellen von Batterien und Akkus

- Ricknahmestellen des gemeinsamen Riicknah-
mesystems fir Gerate-Altbatterien

- Ricknahmestelle des Herstellers (falls nicht Mit-
glied des gemeinsamen Riicknahmesystems)

Diese Aussagen sind nur glltig fir Akkus und Bat-

terien, die in den Landern der Européaischen Union

verkauft werden und die der Europaischen Richtlinie

2006/66/EG unterliegen. In Landern auf3erhalb der

Européischen Union kénnen davon abweichende

Bestimmungen fiir die Entsorgung von Akkus und

Batterien gelten.
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15. Storungsabhilfe

Storung

Die Achse fahrt zu schnell
oder zu langsam in ihre
Ausgangsposition.

Maogliche Ursache

Federvorspannung ist falsch
eingestellt.

Abhilfe

Einstellen der Vorspannung, siehe
,Einstellen der Spindelriickholfeder*.

Das Bohrfutter 16st sich
trotz erneuter Befestigung
immer wieder von der
Spindel.

Schmutz, Fett oder Ol an der Spindel
oder der Innenseite des Bohrfutters.

Verwenden Sie einen Haushaltsreiniger,
um die Oberflache der Spindel und des
Bohrfutters zu reinigen. Siehe auch
,Montage des Bohrfutters*”.

Starke
Gerauschentwicklung
wahrend des Betriebs.

Falsche Keilriemenspannung.

Stellen Sie die Keilriemenspannung neu ein.
Siehe auch ,Einstellen der Geschwindigkeit
und der Keilriemenspannung®.

Die Spindel ist zu trocken.

Testen Sie die Spindel.

Riemenscheibe an der Spindel ist lose.

Uberpriifen Sie die Mutter an der
Riemenscheibe auf festen Sitz und ziehen
Sie diese ggf. nach.

Riemenscheibe am Motor ist lose.

Ziehen Sie die Einstellschraube an der
Motor Riemenscheibe fest.

Holz splittert an der
Austritts6ffnung des
Bohrers.

Keine geeignete Unterlage unter dem
Werkstlick.

Verwenden Sie eine geeignete Unterlage.
Siehe auch ,Positionieren des Werkstiicks".

Das Werksttick reilt aus
der Hand.

Keine geeignete Unterlage unter
dem Werkstuick oder unzureichend
befestigt.

Unterfittern Sie das Werkstlck oder
befestigen Sie es.

Der Bohrer gliiht aus.

Falsche Geschwindigkeit.

Andern Sie die Geschwindigkeit. Siehe
auch ,Auswahl der Drehzahl und
Keilriemenspannung*.

Es kommen keine Spane aus dem
Bohrloch.

Fahren Sie den Bohrer regelmaBig aus dem
Bohrloch, um die Spane herauszubeférdern.

Stumpfer Bohrer.

Scharfen Sie den Bohrer.

Zu geringer Vorschub.

Erhdéhen Sie den Vorschub.

Der Bohrer verlauft oder
das Loch ist unrund.

Harte Stellen im Holz oder die Léange
und der Winkel der Bohrspitze ist
unterschiedlich.

Scharfen Sie den Bohrer.

Der Bohrer ist verbogen.

Tauschen Sie den Bohrer.

Der Bohrer blockiert im
Werkstuck.

Werkstlick und Bohrer sind verkantet
oder der Vorschub ist zu grof.

Legen Sie etwas unter das Werkstlick oder
befestigen Sie es. Siehe auch ,Positionieren
des Werkstuicks".

Ungenlgende Keilriemenspannung.

Stellen Sie die Keilriemenspannung ein.
Siehe auch ,Auswahl der Drehzahl und
Keilriemenspannung*.

UbermaRiges Verlaufen
und Flattern des Bohrers.

Verbogener Bohrer.

Verwenden Sie einen geraden Bohrer.

Zu starke Abnutzung der Spindellager.

Tauschen Sie die Spindellager.

Bohrer ist nicht zentriert im Bohrfutter
eingespannt.

Uberpriifen Sie die Zentrierung. Siehe auch
+Werkzeug in Bohrfutter einsetzen®.

Bohrfutter ist nicht richtig befestigt.

Befestigen Sie das Bohrfutter richtig. Siehe
auch ,Montage des Bohrfutters®.
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Garantiebedingungen

Revisionsdatum 26.11.2021

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitatskontrolle. Sollte ein Gerat dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und
bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten angegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir lhnen auch telefonisch iiber die Service-
rufnummer zur Verfiigung. Die nachfolgenden Hinweise sollen lhnen fiir eine problemlose Bearbeitung und Regulierung im Schadensfall dienen.

Fiir die Geltendmachung von Garantieanspriichen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

—_

. Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusatzlichen Hersteller-Garantieleistungen fiir Kaufer (private Endverbraucher) von Neugeraten. Die
gesetzlichen Gewahrleistungsanspriiche werden von dieser Garantie nicht beriihrt. Fiir diese ist der Handler zusténdig, bei dem Sie das Produkt
erworben haben.

N

. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschlieBlich auf Méngel an einem von Ihnen erworbenen neuen Gerat, die auf einem Material- oder Her-
stellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die unentgeltliche Reparatur solcher Méngel oder den Austausch des Gerétes beschrankt
(ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Gerdte oder Teile gehen in unser Eigentum iiber. Bitte beachten Sie, dass unsere Gerdte
bestimmungsgemaR nicht fiir den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zu-
stande, wenn das Gerat innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden
Beanspruchung ausgesetzt war.

3.Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:

- Schadden am Gerit, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung
(z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) bzw. der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Geréts
unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.

- Schéden am Gerit, die durch missbrauchliche oder unsachgemaBe Anwendungen (wie .B. Uberlastung des Gerates oder Verwendung von nicht
zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehdr), Eindringen von Fremdkérpern in das Gerét (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschaden, Ge-
waltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schéden durch Herunterfallen) entstanden sind.

Schaden am Gerdt oder an Teilen des Gerats, die auf einen bestimmungsgeméRen, iiblichen (betriehshedingten) oder sonstigen natiirlichen Ver-
schlei zuriickzufiihren sind sowie Schdden und/oder Abnutzung von VerschleiBteilen.

- Méngel am Gerat, die durch Verwendung von Zubehdr-, Ergdnzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht
bestimmungsgemaf verwendet werden.

Gerdte, an denen Veranderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.

- Geringfiigige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die fiir Wert und Gebrauchstauglichkeit des Gerats unerheblich sind.

Geréte an denen eigenmachtig Reparaturen oder Reparaturen , insbesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.
Wenn die Kennzeichnung am Gerét bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.

- Gerdte die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

Schadensersatzanspriiche sowie Folgeschaden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit betrégt reguldr 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerétes. MaBgeblich ist das
Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieanspriiche miissen jeweils nach Kenntniserlangung unverziiglich erhoben werden. Die Geltendmachung
von Garantieanspriichen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerates fiihrt weder zu einer Verldn-
gerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung fiir das Gerat oder fiir etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt.
Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services. Das betroffene Gerdt ist in gesaubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin
enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerdt unvoll-
standig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehdr wertmaBig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerét
ausgetauscht wird oder eine Riickerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Geréte konnen nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht
berechtigter Reklamation bzw. auBerhalb der Garantiezeit trégt der Kaufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall
melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerét mit einer kurzen Beschreibung der
Storung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall auBerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Beachtung der
entsprechenden Verpackungs- und Versandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerét
(modellabhéngig) bei Riicklieferung, aus Sicherheitsgriinden - frei von allen Betriebsstoffen ist. Das an unser Service-Center eingeschickte
Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschadigungen am Reklamationsgerat auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur
/ Austausch senden wir das Gerat frei an Sie zuriick. Konnen Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien
Ermessen ein Geldbetrag bis zur Hohe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Abnutzung und
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5. Fiir die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center.

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer
Homepage: https.//www.scheppach.com/de/service https://www.scheppach.com/delservice

Bitte senden Sie uns keine Gerate ohne vorherige Kontaktaufnahme und
Anmeldung bei unserem Service-Center.

Fiir die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit
unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb
14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center.

Sollte in Ausnahmefallen die genannte Bearbeitungszeit iiberschritten werden, so
informieren wir Sie rechtzeitig.

7. VerschleiBteile - VerschleiBteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhangigen Ver-
schleiBteile (siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehause und oder Batteriepolen
beschadigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Geréte reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei
unserem Service-Center konnen Sie die defekten Geréte fiir einen Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per
Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Anspriiche, als die oben genannten, kdnnen nicht geltend gemacht werden.

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und kdnnen ggf. unserer Homepage
(www.scheppach.com) entnommen werden.

Bei Ubersetzungen ist stets die deutsche Fassung maBgeblich.

Scheppach GmbH - Giinzburger Str. 69 - 89335 Ichenhausen (Deutschland) - www.scheppach.com
Telefon: +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) - Telefax +49 [0] 8223 4002 20 - E-Mail: service@scheppach.com
- Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhangig auch iiber 24 Monate; landerbezogen kdnnen erweiterte Garantieleistungen gelten
**Vlerbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
A dieser iebedi ohne behalten wir uns jederzeit vor.

E‘é‘“ Ersatzteile
Zubehor Reparatur

Kontakt

Dokumente

®0
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Explanation of the symbols on the equipment

Warning! Disregard results in a risk of death or injury, or damage to the tool!

Before commissioning, read and observe the operating manual and safety instructions!

Wear eye protection!

Wear hearing protection!

Wear breathing protection when generating dusk!

Do not wear long hair uncovered. Use a hair net.

Do not wear gloves.

Important! Laser radiation

c € The product complies with the applicable European directives.

! ! The product complies with the applicable Serbian directives.
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1. Introduction

Manufacturer:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Dear Customer,
we hope your new tool brings you much enjoyment and
success.

Note:

According to the applicable product liability laws, the

manufacturer of the device does not assume liability

for damages to the product or damages caused by the

product that occurs due to:

* Improper handling,

+ Non-compliance of the operating instructions,

* Repairs by third parties, not by authorized service
technicians,

« Installation and replacement of non-original spare parts,

+ Application other than specified,

* A breakdown of the electrical system that occurs
due to the non-compliance of the electric regulations
and VDE regulations 0100, DIN 570,813/ VDE0113.

We recommend:

Read through the complete text in the operating instructions
before installing and commissioning the device.

The operating instructions are intended to help the user
to become familiar with the machine and take advantage
of its application possibilities in accordance with the rec-
ommendations.

The operating instructions contain important information
on how to operate the machine safely, professionally and
economically, how to avoid danger, costly repairs, reduce
downtimes and how to increase reliability and service life
of the machine.

In addition to the safety regulations in the operating in-
structions, you have to meet the applicable regulations
that apply for the operation of the machine in your country.
Keep the operating instructions package with the machine
at all times and store it in a plastic cover to protect it from
dirt and moisture. Read the instruction manual each time
before operating the machine and carefully follow its in-
formation.

The machine can only be operated by persons who were
instructed concerning the operation of the machine and who
are informed about the associated dangers. The minimum
age requirement must be complied with.

In addition to the safety instructions contained in this op-
erating manual and the specific regulations of your coun-
try, the technical rules generally accepted for the oper-
ation of machines of the same type must be observed.
We accept no liability for damage or accidents which arise
due to non-observance of these instructions and the safe-
ty information.

2. Device description

1. Base plate

2. Pillar

3. Drilling table

4. Machine head

5. Drill chuck

6. Grips

7. Drill chuck protection
8. Depth stop

9. Motor

10.  On-Off switch

11.  Belt protective hood
12.  Counternuts for belt tension
13. Laser module

13.1 Laser on/off switch
Battery compartment cover
Vice

_\_‘
> w
)

Hexagonal screw

4 mm Allen key

Vice fastening screws
Drill chuck key

Table locking

Allen screws

Nut fastening, depth stop
Philips screw, chuck guard
Hole housing, depth stop
Nut, depth stop

Pointer, depth stop
Groove

Spring cap

Inner nut

Outer nut

Hub

Table locking

Laser set screw

Laser countersunk screw
Belt guard screw

Laser locknut

s<CcCH»0WUTVOZZIMNX"IOmMMOO®>
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3. Scope of delivery

Workplace safety

Base plate a) Keep your work area clean and well-lit. Disor-
Pillar ganised or unlit work areas can result in accidents.
Drilling table b) Do not work with the electric tool in an explo-
Machine head sive environment where flammable liquids,
Drill chuck gases or dusts may be located. Electric tools
Drill chuck key produce sparks that may ignite dust or vapours.

Drill chuck protection c) Keep children and other people away while us-

Grips
Depth stop

ing the electric tool. Distractions may cause you
to lose control of the electric tool.

* 4 mm Allen key
* Accessory bag
* Laser module

Electrical safety

a) The electrical tool’s connection plug must fit
into the socket. The plug may not be modified in
any way. Do not use an adaptor plug together with
earthed electric tools. Unmodified plugs and suit-
able sockets reduce the risk of an electric shock.
Avoid body contact with earthed surfaces,
such as pipes, heaters, ovens and refriger-
ators. There is an increased risk of electric
shock if your body is earthed.

Keep electric tools away from rain and mois-
ture. Water entering an electric tool increases the
risk of an electric shock.

+ Operating manual
4. Intended use

The bench drill is designed for drilling in metal, wood, b)
plastic and tiles.

Chuck clamping range: 1.5 - 13 mm.

The device is intended to be used by do-it-yourselfers.

It was not designed for heavy commercial use. The tool c)
is not to be used by persons under the age of 16. Chil-

dren over the age of 16 may use the tool except under

supervision. The manufacturer is not liable for damage d) Do not use the cable for another purpose, for
caused by an improper use or incorrect operation of example, carrying or hanging the electric tool
this device. or pulling the plug out of the socket. Keep the

cable away from heat, oil, sharp edges or moving

device parts. Damaged or coiled cables increase

the risk of an electric shock.

If you work with an electric tool outdoors, only

use extension cables that are also suitable for

outdoor use. Using an extension cable suitable
for outdoor use reduces the risk of an electric
shock.

f) If you cannot avoid using the electrical tool in
a wet environment, use a fault-current circuit
breaker. Using a fault-current circuit breaker re-
duces the risk of an electric shock.

Please note that our equipment has not been designed

for use in commercial, trade or industrial applications.

Our warranty will be voided if the equipment is used in e)
commercial, trade or industrial businesses or for equiv-

alent purposes.

5. Safety information
General safety instructions for electric tools

A WARNING! Read all safety instructions, infor-
mation, illustrations and technical data for this
electric tool. Failure to observe the following informa-
tion and instructions can result in electric shock, fire
and/or serious injuries. a)

Safety of personnel

Remain attentive, pay attention to what you are
doing and be sensible when working with elec-
tric tools. Do not use an electric tool if you are
tired or under the influence of drugs, alcohol
or medication. A moment of carelessness when
using electrical tools can result in serious injuries.

Store all safety instructions and information for
future reference.

The term “electric tool” used in the safety instructions re-
fers to mains-powered electric tools (with a mains cable)
or battery-powered electric tools (without a mains cable).
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b)

c)

d)

e)

f)

g)

h)

Wear personal protective equipment and al-
ways wear safety goggles. Protective equipment
such as a dust mask, non-skid safety shoes, hard
hat or hearing protection used for appropriate con-
ditions will reduce personal injuries.

Avoid unintentional startup. Make sure that
the electric tool is switched off before you
connect it the power supply and/or battery,
pick it up or carry it. Carrying power tools with
your finger on the switch or energising power tools
that have the switch on invites accidents.
Remove the setting tools or spanners before
switching on the electric tool. A tool or spanner
that is located in a rotating device part may result
in injuries.

Avoid abnormal posture. Make sure that you
have secure footing and always maintain your
balance. This will allow you to better control the
electric tool in unexpected situations.

Wear suitable clothing. Do not wear wide
clothing or jewellery. Keep hair, clothing and
gloves away from moving parts. Loose clothing,
jewellery and long hair can be caught by moving
parts.

If dust extraction and collection devices can
be mounted, make sure that they are connect-
ed and used properly. Using a dust extraction
unit can reduce hazards caused by dust.

Do not allow yourself to be lulled into a false
sense of security and do not ignore the safe-
ty rules for electric tools, even when you have
used them many times and have become fa-
miliar with them. Careless actions can result in
serious injuries within a fraction of a second.

Using and handling the electric tool

a)

b)

c)
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Do not overload the device. Use the electric tool
intended for your work. The suitable electric tool
allows you to work better and more safely in the
indicated power range.

Do not use an electric tool whose switch is
defective. An electric tool that cannot be
switched on or off is dangerous and must be
repaired.

Remove the plug from the socket and/or take
out a removable battery before setting the
device, changing insertion tool parts or put-
ting the electric tool away. These precautionary
measures will prevent the electric tool from start-
ing unintentionally.

d)

e)

f)

g9)

h)

Keep unused electric tools out of the reach of
children. Do not let people use the electric tool
who are not familiar with it or who have not read
these instructions. Electric tools are dangerous if
they are used by inexperienced people.

Maintain electric tools and tool attachments
with care. Check whether moving parts function
properly and do not get stuck and whether parts
are broken or are damaged and thus adversely af-
fect the electric tool function. Have damaged parts
repaired before using the electric tool. Many ac-
cidents are caused by poorly maintained electric
tools.

Always keep cutting tools sharp and clean.
Carefully maintained cutting tools with sharp
cutting edges seize up less often and are eas-
ier to guide.

Use electric tools, accessories, insertion tool,
etc. according to these instructions. Take the
working conditions and the activity to be carried
out into consideration. Using electric tools for ap-
plications other than the intended uses can lead to
dangerous situations.

Keep the handles and gripping surfaces dry,
clean and free of oil and grease. Slippery han-
dles and gripping surfaces prevent safe operation
and control of the electrical tool in unforeseen sit-
uations.

Service

a)

Only have your electric tool repaired by qual-
ified specialists and only with original spare
parts. This ensures that safety of the electric tool
is maintained.

Safety instructions for drills

a)

b)

c)

d)

The drill must be secured. An incorrectly se-
cured drill can move or topple and this can result
in injuries.

The workpiece must be clamped or fastened
to the workpiece support. Do not drill into
workpieces that are too small to be securely
clamped. Holding the workpiece by hand can lead
to injuries.

Do not wear gloves. Gloves can be caught by ro-
tating parts or drilling debris and thus cause injuries.
Keep your hands away from the drilling area
whilst the electrical tool is running. Contact with
rotating parts or drilling debris can cause injuries.



e) The drill must be turning before it makes con-
tact with the workpiece. Otherwise, the drill bit
can catch in the workpiece and this can result in
an unexpected movement of the workpiece and
cause injuries.

f) If the drill becomes jammed, stop pressing
downwards and switch the electrical tool off.
Investigate and rectify the cause of the jam-
ming. Jamming can result in an unexpected move-
ment of the workpiece and can result in serious
injuries.

d) Avoid long pieces of drill swarf by interrupting
the downward pressure at regular intervals.
Sharp metal swarf can become tangled and lead
to injuries.

h) Never remove drilling debris from the drilling
area whilst the electrical tool is running. To
remove swarf, move the drill away from the
workpiece, switch off the electrical tool and
wait until the drill has come to a standstill. Use
an aid such as a brush or a hook to remove the
swarf. Contact with rotating parts or drilling debris
can cause injuries.

i) The permissible rotational speed for drill bits
with a rated speed must be at least as high as
the highest speed cited on the electrical tool.
Accessories that rotate faster than permitted can
break and fly off at high speed.

Attention: Laser radiation
Do not look into the beam
Laser class 2

Attention! - laser radiation
Do not stare into beam!
class 2 laser product
laser specification according to
EN 60825-1:2014
A= 650 nm B <1mwW

Protect yourself and you environment from acci-

dents using suitable precautionary measures!

* Do not look directly into the laser beam with un-
protected eyes.

* Never look into the path of the beam.

* Never point the laser beam towards reflecting sur-
faces and persons or animals. Even a laser beam
with a low output can cause damage to the eyes.

« Caution - methods other than those specified here
can result in dangerous radiation exposure.

* Never open the laser module. Unexpected exposure
to the beam can occur.

* The laser may not be replaced with a different type
of laser.

» Repairs of the laser may only be carried out by the
laser manufacturer or an authorised representative.

« Labelling and placement of warning stickers, see
fig. 8 and 9.

/A WARNING! This electric tool generates an electro-
magnetic field during operation. This field can impair
active or passive medical implants under certain con-
ditions. In order to prevent the risk of serious or deadly
injuries, we recommend that persons with medical im-
plants consult with their physician and the manufacturer
of the medical implant prior to operating the electric tool.

Residual risks

Even if you use this electric power tool in accord-

ance with instructions, certain residual risks can-

not be eliminated. The following hazards may

arise in connection with the equipment’s con-

struction and layout:

* Lung damage if suitable dust protection mask is not
worn.

» Hearing damage if suitable hearing protection is not
worn.

« Damage to health resulting from hand/arm vibration
if the device is used over an extended period of time
or if it is not properly operated and maintained.

6. Technical data

Nominal input voltage 230-240 V~/50 Hz
Power ratin 350 W (S1)
9 500 W (S6 40%)

Motor speed 1450 min-'
600 min”

900 min-”

Output speed 1300 min-
1800 min~

2650 min™

Drill chuck mount B16
Drill chuck 1,5-13 mm
Dimensions of drill table 160 x 160 mm
Angle adjustment of table 45°/0°/45°
Drill depth 50 mm
Pillar diameter 46 mm
Height 600 mm
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Base area 290 x 190 mm
Weight 13,5 kg
Laser class 1l
Wavelength of laser 650 nm
Laser output <1mwW

*S6 40% = Continuous periodic operation duty with
a duty cycle of 40% (4,0 min based on a 10 minute
period)

Noise and vibration values
The total noise values determined in accordance with
EN 62841.

Sound pressure level LpA 70,8 dB
Uncertainty KpA 3dB
Sound power level L, 83,8 dB
Uncertainty K, 3dB

Wear hearing protection.

The effects of noise can cause a loss of hearing. Total
vibration values (vector sum - three directions) deter-
mined in accordance with EN 62841.

1.6 m/s?
1.5 m/s?

Vibration emission value ah
Uncertainty K

The specified vibration value was established in ac-
cordance with a standardized testing method. It may
change according to how the electric equipment is
used and may exceed the specified value in exception-
al circumstances.

The specified vibration value can be used to compare
the equipment with other electric power tools.

The specified vibration value can be used for initial as-
sessment of a harmful effect.

7. Before starting the equipment

+ Open the packaging and remove the device care-
fully.

* Remove the packaging material as well as the pack-
aging and transport bracing (if available).

+ Check that the delivery is complete.

» Check the device and accessory parts for transport
damage.

+ If possible, store the packaging until the warranty
period has expired.

A ATTENTION

The device and packaging materials are not toys!
Children must not be allowed to play with plastic
bags, film and small parts! There is a risk of swal-
lowing and suffocation!

8. Montage

Column and machine foot (Fig. 3)

1. Set the machine foot (1) down on the ground or
the workbench.

2. Place the column (2) on the base plate so that the
holes on the column (2) align with the holes on the
base plate (1).

3. Screw the hexagonal screws (A) to fasten the col-
umn into the base plate and tighten them using a
hexagon spanner.

Table and pillar (Fig. 4)

1. Slide the drilling table (3) onto the pillar (2). Posi-
tion the table directly above the base plate.

2. Install the table bolting (E) in the table unit from the
left side and tighten it.

Machine head and pillar (Fig. 5)

1. Place the machine head (4) onto the pillar (2).

2. Put the spindle of the drilling machine with the ta-
ble and the base plate in the cover and fasten the
2 Allen screws (F).

Drill chuck protection with depth stop (Fig. 6)

1. Fit the chuck guard (7) on the spindle tube and
tighten the Philips screw (H).

2. Unfold the chuck guard (7).

Remove the nut (G) from the depth stop rod (8).

4. Guide the depth stop rod through the hole (I) on
the machine head (4)

5. Fasten the depth stop rod (8) with the nut (G) in the
hole of the chuck guard (7).

6. Turn the pointer on the depth stop rod (8) to the
scale on the machine head (4).

The nuts (J) act to limit the depth.

d

Feed handles to the shaft hub (Fig. 7)
1. Screw the feed handles (6) tightly into the thread-
ed holes in the hub.

Installing the chuck (Fig. 8)

1. Cleanthe conical hole in the chuck (5) and the spin-
dle conewithaclean piece offabric. Make surethere
are no foreign particles sticking to the surfaces.
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The slightest piece of dirt on any of these surfaces
will prevent the chuck from seating properly. This
will cause the drill bit to wobble®. If tapered hole in
the chuck is extremely dirty, use a cleaning solvent
on the clean cloth.

2. Push the chuck up on the spindle nose as far as
it will go.

3. Turn chuck sleeve clockwise (when viewed from
above) and open jaws in chuck completely.

4. Place a piece of wood on the machine table and
lower the spindle onto the piece of wood. Press
firmly to ensure that the food sits exactly.

Installing laser module (Fig. 15, 16)

Fasten the laser module (13) with the countersunk
screw (U) onto the machine head (4) as shown in the
figures.

Make sure the plastic pin on the laser module sits in the
hole without thread.

Fastening radial drill press to supporting surface
For your own safety, screw connection on a workbench
or similar is strongly recommended.

A Warning:

All the necessary adjustments for the good working of
your drill press have been done at the factory. Please
do not modify them.

However, because of a normal wear and tear of your
tool, some readjustments might be necessary.

9. Operation

A Attention!
Always make sure the product is fully assembled
before commissioning!

A Warning:

If you are not familiar with this kind of machine, take
advice from an experimented person. In any case you
should have read and understood the safety and op-
erational instruction before attempting to operate this
product.

Pivoting the table (Fig. 10)

1. To bring the table (3) to the inclined position, re-
lease the table locking (S) and adjust the desired
table angle.

2. Re-tighten the table locking.

Adjusting table height (Fig. 11)

1. Loosen the table support lock handle (E).

2. Adjust the table (3) to the desired height.

3. Re-tighten the table locking (E).

4. Note: Itis better to lock the table to the columnin a
position so that the tip of the drill bit is just slightly
above the top of the workpiece.

Choosing speed and tensioning belt (Fig. 12)

Note! Pull power plug!

You can set different spindle speeds on your pillar drill-

ing machine:

1. Once you have switched off the device, you can
open the belt guard (11). Loosen the screw (V) and
open the belt guard (11). All adjustment options for
the spindle speed are available in the machine’s
belt guard (11)

2. Loosen the drive belt on the right side of the ma-
chine head by unfastening the locking nuts (12) on
both sides. Pull the right side of the motor in the di-
rection of the spindle to loosen the v-belt. Tighten
the counternuts again (12).

3. Attach the v-belt to the corresponding belt pulleys.
The belt must always run straight.

4. Loosen the counternuts (12) and press the right
side of the engine back, in order to tension the
V-belt again.

5. Tighten the counternuts again (12). Belt should de-
flect approximately 13 mm -1/2* -by thumb pres-
sure at mid-point of belt between pulleys.

6. Close the belt guard (11).

7. If belt slips while drilling readjust belt tension.

Tip: Safety switch

If you wish to set the speed, you must open the belt
guard (11). The device switches off immediately to
avoid the risk of injuries.

Removing the chuck

Open jaws of chuck as wide as they go by turning
chuck sleeve anticlockwise.

Carefully tap chuck with mallet in one hand while hold-
ing chuck in other hand to prevent dropping it when re-
leased from spindle nose.

Fitting tools to the drill chuck

Make sure that the power plug is removed from the
socket-outlet before changing tools.

Only cylindrical tools with the stipulated maximum
shaft diameter may be clamped in the drill chuck
(5). Only use a tool that is sharp and free of defects.
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Do not use tools whose shaft is damaged or which
are deformed or flawed in any other way. Use only
accessories and attachments that are specified in the
operating instructions or have been approved by the
manufacturer.

Using the drill chuck

Your drill is equipped with a gear-toothed drill chuck (5).
In order to insert a drill bit, first fold the chuck guard (7)
up, then insert the drill bit and tighten the chuck (5) with
the chuck key (D) supplied.

Pull out the chuck key (D).

Ensure that the clamped tool is firmly seated.

A Important!

Do not leave the chuck key in the clamp hole.
Doing so will cause the chuck key to be catapulted out,
which could cause injury.

Depth scale method (Fig. 6)

Note: For this method, with the spindle in its upper po-

sition the tip of the drill bit must be just slightly above

the top of the workpiece.

1. Switch off the machine, lower the drill so far until
the indicator points at the desired drilling depth of
the depth scale.

2. Turn the lower nut (J2) to the hole (1) stop.

Lock the top nut (J1) against the bottom nut (J2).

4. The chuck and the drill bit will now be stopped after
traveling downward the distance selected on the
depth scale.

w

Clamping the workpiece (Fig. 13, 14)
As a general rule, use a machine vice or another suit-
able clamping device to lock a workpiece into position.

Never hold the workpiece in place with your hand!
When drilling, the workpiece should be able to travel
on the drill table (3) for self-centering purposes. Ensure
that the workpiece cannot rotate. This is best achieved
by placing the workpiece/machine vice on a sturdy
block.

A Important!

Sheetmetal parts must be clamped in to prevent them
from being torn up. Properly set the height and angle
of the drill table for each workpiece. There must be
enough distance between the upper edge of the work-
piece and tip of the drill bit.

Positioning table and workpiece (Fig. 14)

Always place a piece of back up material (‘wood, ply-
wood...) on the table undemeath the workpiece. This
will prevent splitering or making a heavy burr on the
underside of the workpieces as the drill bit breaks
through. To keep the back up material from spinning
out of control it must contact the left side of the column
as illustrated.

A\ Warning:

To prevent the workpiece or the backup material from
being torn from your hand while drilling, position them
to the left side of the column. If the workpiece or the
backup material are not long enough to reach the col-
umn, clamp them to the table. Failure to do this could
result in personal injury.

Note: For small pieces that cannot be clamped to the
table, use a drill press vise.

The vice must be clamp or bolt to the table to avoid
injury from spinning work and vise or tool breakage.

Mounting the machine vice on the drilling table
Fasten the machine vice using the screws, washers
and nuts provided, as shown in Fig. 13.

Using the laser (Fig. 15, 16)

Replacing the battery:

Switch off the laser. Remove the battery compartment cover
(13.2). Remove the batteries and replace with new batteries.

To switch on:

Move the ON/OFF switch (13.1) to the “I” position to
switch on the laser.

Two laser lines are projected on the workpiece and in-
tersect at the centre of the drill tip contact point.

To switch off:
Move the ON/OFF switch (13.1) to the “0” position.

Working speeds
Ensure that you drill at the proper speed. Drill speed is
dependent on the diameter of the drill bit and the ma-
terial in question.

The table below acts as a guide for selecting the proper
speed for various materials.
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The drill speeds specified are merely suggested val-
ues.

Drill Cast Steel Iron Alu- | Bronze
bit @ iron mini-
um
3 2550 1600 | 2230- | 9500 8000
240
4 1900 1200 1680 | 7200 6000
5 1530 955 1340 | 5700 4800
6 1270 800 1100 | 4800 4000
7 1090 680 960 4100 3400
8 960 600 840 3600 3000
9 850 530 740 3200 2650
10 765 480 670 2860 2400

1 700 435 610 | 2650 | 2170
12 640 400 560 | 2400 | 2000
13 590 370 515 | 2200 1840
14 545 340 480 | 2000 1700
16 480 300 420 1800 1500

Countersinking and centre-drilling

With this table drill, you can also countersink and cen-
tre-drill. Please observe that countersinking should be
performed at the lowest speed, while a high speed is
required for centre-drilling.

Drilling wood

Please note that sawdust must be properly evacuated
when working with wood, as it can pose a health haz-
ard. Ensure that you wear a suitable dust mask when
performing work that generates dust.

10. Transport

The machine may only be lifted and transported on
the belt box and on the frame plate. Never lift it by the
guards or adjusting handles for transport.

For transport, the machine must be disconnected from
the mains.

11. Cleaning and Servicing

Pull the mains plug before any adjustments, main-
tenance or repair.

A Have any work on the device that is not de-
scribed in this instruction guide performed by
a professional. Only use original parts. Allow
the device to cool off before any maintenance or
cleaning is undertaken.

There is a risk of burning!

Always check the device before using it for obvious de-
fects such as loose, worn or damaged parts, correct
the positioning of screws or other parts. Exchange the
damaged parts.

« Do not use any cleaning agents or solvents. Chem-
ical substances can etch the plastic parts of the de-
vice. Never clean the device under running water.

« Thoroughly clean the device after every use.

« Clean the ventilation openings and the surface of
the device with a soft brush or cloth.

* Remove chips, dust and dirt with a vacuum cleaner
if necessary.

* Lubricate moving parts regularly.

* Do not allow lubricants to come into contact with
switches, V-belts, pulleys and drill lifting arms.

/A WARNING:
Always unplug our tool from power source before any
adjustment®.

Setting the laser (Fig. 15, 16)

The laser (13) forms a crosshair in the centre of the
drill. If the laser line does not meet in the centre of the
drill, the laser must be adjusted.

The laser can be adjusted via the adjusting screws (T).
Clamp a drill bit in the chuck (5).

Position the drilling table (3) as close as possible to
the drill.

Loosen the locknuts (W).

It is possible to adjust the laser lines by turning the ad-
justment screws (T).

Set the laser lines such that they cross in the middle
of the drill tip.

Adjusting the spindle retaining spring (Fig. 9)

It may be necessary for the spindle retaining spring to

be adjusted because of changed tension, making the

spindle return too quickly or too slowly.

1. To provide more space, lower the table.

2. Work on the left side of the drill.

3. Putascrewdriverin the front lower notch (L), keep-
ing itin place.
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4. Remove the outer locknut (O) with a flat spanner
(SW16).

5. Leaving the screwdriver in the notch, loosen the
inner locknut (N) until the cut-out is released from
the boss (P).

WARNING! Spring is under tension!

6. Using the screwdriver, carefully turn the spring cap
(M) anti-clockwise until you can press the notch
into the boss (P).

7. Lower the spindle to the lowest position and hold
the spring cap (M) in place. When the spindle
moves up and down as desired, retighten the inner
locknut (N).

8. Ifitis too loose, repeat steps 3-5. If it is too tight,
repeat in reverse order.

9. Using a flat spanner, tighten the outer locknut (O)
against the inner locknut (N).

NOTE: Do not over-tighten and do not restrict the
movement of the spindle!

Service information

Please note that the following parts of this product are
subject to normal or natural wear and that the following
parts are therefore also required for use as consumables.
Wear parts*: carbon brushes; V-belts, batteries, bits

* Not necessarily included in the scope of delivery!

Spare parts and accessories can be obtained from our
service centre. To do this, scan the QR code on the
cover page.

12. Storage

Store the device and its accessories in a dark, dry and
frost-proof place that is inaccessible to children. The
optimum storage temperature is between 5 and 30°C.
Store the electrical tool in its original packaging.

Cover the electrical tool in order to protect it from dust
and moisture.
Store the operating manual with the electrical tool.

13. Electrical connection

The electrical motor installed is connected and
ready for operation. The connection complies with
the applicable VDE and DIN provisions. The cus-
tomer‘s mains connection as well as the extension
cable used must also comply with these regula-
tions.

Important information

In the event of an overloading the motor will switch it-
self off. After a cool-down period (time varies) the mo-
tor can be switched back on again.

Damaged electrical connection cable
The insulation on electrical connection cables is often
damaged.

This may have the following causes:

« Passage points, where connection cables are
passed through windows or doors.

» Kinks where the connection cable has been improp-
erly fastened or routed.

» Places where the connection cables have been cut
due to being driven over.

« Insulation damage due to being ripped out of the wall
outlet.

» Cracks due to the insulation ageing.

Such damaged electrical connection cables must not be

used and are life-threatening due to the insulation damage.

Check the electrical connection cables for damage

regularly. Make sure that the connection cable does

not hang on the power network during the inspection.

Electrical connection cables must comply with the ap-

plicable VDE and DIN provisions. Only use connection

cables of the same designation.

The printing of the type designation on the connection

cable is mandatory.

AC motor:

* The mains voltage must be 230-240 V~.

« Extension cables up to 25 m long must have a
cross-section of 1.5 mm2.

« Connections and repairs of electrical equipment
may only be carried out by an electrician.

Anschlussart X

Wenn die Netzanschlussleitung dieses Gerates be-
schadigt wird, muss sie durch eine besondere An-
schlussleitung ersetzt werden, die vom Hersteller oder
seinem Kundendienst erhaltlich ist.

Please provide the following information in the
event of any enquiries:

* Type of current for the motor

* Machine data - type plate

www.scheppach.com GB |31



14. Disposal and recycling
Notes for packaging

The packaging materials are recycla-

i ; y ()
%@ %‘h .é ble. Please dispose of packaging in

an environmentally friendly manner.

Notes on the electrical and electronic equipment
act [ElektroG]

E Waste electrical and electronic equipment
does not belong in household waste, but must
mmmm be collected and disposed of separately!

+ Old batteries or rechargeable batteries that are
not permanently installed in the old unit must be
removed before handing them in! Their disposal is
regulated by the battery act.

« Owners or users of electrical and electronic devices
are legally obliged to return them after use.

+ The end user is responsible for deleting their per-
sonal data from the old device being disposed of!

* The symbol of the crossed-out dustbin means that
waste electrical and electronic equipment must not
be disposed of with household waste.

* Waste electrical and electronic equipment can be
handed in free of charge at the following places:

- Public disposal or collection points (e.g. municipal
works yards)

- Points of sale of electrical appliances (stationary
and online), provided that dealers are obliged to
take them back or offer to do so voluntarily.

- Up to three waste electrical devices per type of
device, with an edge length of no more than 25
centimetres, can be returned free of charge to
the manufacturer without prior purchase of a new
device from the manufacturer or taken to another
authorised collection point in your vicinity.

- Further supplementary take-back conditions of
the manufacturers and distributors can be ob-
tained from the respective customer service.

+ If the manufacturer delivers a new electrical appli-
ance to a private household, the manufacturer can
arrange for the free collection of the old electrical
appliance upon request from the end user. Please
contact the manufacturer’s customer service for this.

* These statements only apply to devices installed
and sold in the countries of the European Union
and which are subject to the European Directive
2012/19/EU. In countries outside the European Un-
ion, different regulations may apply to the disposal of
waste electrical and electronic equipment.

Information on the battery act [BattG]

not belong in household waste, but must be
collected or disposed of separately!

« For safe removal of primary batteries or recharge-
able batteries from the electrical appliance and for
information on their type or chemical system, please
refer to the additional information in the operating or
assembly instructions.

» Owners or users of primary batteries and recharge-
able batteries are legally obliged to return them after
use. The return is limited to household quantities.

» Old batteries may contain pollutants or heavy met-
als that can harm the environment or human health.
Recycling old batteries and using the resources they
contain helps to protect these two important issues.

* The symbol of the crossed-out dustbin means that
primary batteries and rechargeable batteries must
not be disposed of with household waste.

« If the signs Hg, Cd or Pb are also located below the
dustbin symbol, this stands for the following:

- Hg: Battery contains more than 0.0005% mercury
- Cd: Battery contains more than 0.002% cadmium
- Pb: Battery contains more than 0.004% lead

* Rechargeable batteries and primary batteries can
be returned free of charge to the following places:

- Public disposal or collection points (e.g. municipal
works yards)

- Sales points for primary batteries and recharge-
able batteries

- Take-back points of the common take-back sys-
tem for old device batteries

- Take-back point of the manufacturer (if not a
member of the common take-back system)

* These statements are only valid for rechargeable
batteries and primary batteries sold in the countries
of the European Union and subject to the Europe-
an Directive 2006/66/EC. In countries outside the
European Union, different regulations may apply to
the disposal of rechargeable batteries and primary
batteries.

Ef Old batteries and rechargeable batteries do
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15. Troubleshooting

Trouble

Quill returns too slowly or too
quickly

Problem

Spring has improper tension.

Remedy

Adjust spring tension. See “Adjusting
the spindle retaining spring”.

Chuck will not stay attached
to spindle. It will falls off when
trying to install.

Dirt, grease or oil on the tapered sur-
face of the spindle or of the chuck.

Use household detergent to clean the
surfaces of spindle and chuck. See
“Installing the chuck”.

Noisy operation

Incorrect belt tension

Adjust belt tension. See “Choosing
speed and tensioning belt”.

Dry spindle.

Test spindle.

Loose spindle pulley.

Check tightness of retaining nut on
pulley and tighten, if necessary.

Loose motor pulley.

Tighten set screw in motor pulley.

Wood splinters on underside
of the drill.

No suitable material beneath work-
piece.

Use suitable material. See “Position-
ing table and workpiece”.

Workpiece torn loose from
hand.

Workpiece not supported or clamped
properly.

Support workpiece or clamp it.

Drill bit burns.

Incorrect speed.

Change speed. See “Choosing speed
and tensioning belt”.

Chips not coming out of hole.

Retract drill bit frequently to remove
chips.

Dull drill bit.

Resharpen drill bit.

Feed too slow.

Increase feed rate.

Drill leads off or hole is not
round.

Hard grain in wood or lengths of cut-
ting lips and/or angle not equal.

Resharpen drill bit.

Bent drill bit.

Replace drill bit.

Drill bit binds in workpiece.

Work piece pinching drill bit or exces-
sive feed pressure.

Support workpiece or clamp it. See
“Positioning table and workpiece”.

Improper belt tension.

Adjust belt tension. See “Choosing
speed and tensioning belt”.

Excessive drill bit run-out or
wobble.

Bent drill bit

Use a straight drill bit.

Worn spindle bearings.

Replace bearings.

Drill bit not clamped centrally in
chuck.

Check the centring of the drill. See
“Installing drill bits”.

Chuck not properly installed.

Install chuck properly. See “Installing
the chuck”.
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Vysvétleni symboll na pristroji

Pozor! Mozna za nedodrzeni Nebezpeci ohrozZeni Zivota, riziko zranéni nebo posko-

zeni naradi!

Pfed uvedenim do provozu si pfe¢téte a dodrzujte navod k obsluze a bezpeénostni
pokyny.

Noste ochranné bryle!

Noste ochranna sluchatka!

Bude-li se pfi praci prasit, noste ochranu dychacich cest!

Dlouhé vlasy nenoste volné. Pouzivejte sit ku na vlasy.

Nenoste rukavice.

Pozor! Laserové zareni

Laserstrahlung

c € Vyrobek odpovida platnym evropskym smérnicim.

! ! Vyrobek odpovida platnym srbskym smérnicim.
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1. Uvod Kromé bezpecnostnich pokyn(, které jsou obsazeny v
tomto navodu k obsluze, a zvlastnich predpist vasi zemé,

Vyrobce: je pFi provozu konstrukéné stejnych stroju zapottebi dodr-

Scheppach GmbH Zovat vSeobecné uznavana technicka pravidla.

Gilinzburger Stralle 69 Nepfebirdme Zadnou zaruku za nehody nebo $kody zpu-

D-89335 Ichenhausen sobené nedodrzenim tohoto navodu a bezpecnostnich
pokynu.

Vazeny zakazniku,
pfejeme Vam hodné radosti a Gspé&ch pfi praci s Va- 2. Popis stroje
§im novym pfistrojem.

1. Zakladni deska

Poznamka: 2. Sloup
V souladu s platnymi zakony, které se tykaji odpoved- 3. Stul vrtacky
nosti za vyrobek, vyrobce zafizeni nepfebira odpovéd- 4. Hlava stroje
nost za poskozeni vyrobku nebo za $kody zplsobené 5. Skli¢idlo
vyrobkem, ke kterym z nasledujicich divodua: 6. Rukojeti
* Nespravna manipulace. 7. Ochrana sklic¢idla vrtakua
+ Nedodrzeni pokynu pro obsluhu. 8. Hloubkovy doraz
» Opravy provadéné treti stranou, opravy neprovadé- 9. Motor

né v autorizovaném servisu. 10.  Spina¢ On-Off (Zap/Vyp)
» Montaz neoriginalnich dild nebo pouziti neoriginal- 11.  Pas ochranné kukly

nich dil( pfi vyméné. 12.  Zamykaci rukojet pro napnuti pasu
» Jiné nez specifikované pouziti. 13.  Vypinac laseru

» Porucha elektrického systému, ktera byla zpusobe- 13.1 Vicko bateriové pfihradky

na nedodrzenim elektrickych predpist a predpisu 13.2 Kryt pfihradky na baterie
VDE 0100, DIN 570,813, VDEO113. 14.  Sveérak
Méjte na paméti: A Sroub se $estihrannou hlavou
Pfed montazi a obsluhou tohoto zafizeni si prectéte kom- B Imbusovy kli¢ 4 mm
pletni text v navodu k obsluze. C Upeviiovaci Srouby svéraku
Pokyny pro obsluhu jsou uréeny k tomu, aby se uzivatel se- D Kli¢ ke skli¢idlu
znamil s timto zafizenim a aby pfi jeho pouziti vyuzil vSech E Aretace stolu
jeho moznosti v souladu s uvedenymi doporu¢enimi. F Inbusové Srouby
Tento navod k obsluze obsahuje dllezité informace o tom, G Matice upevnéni hloubkového dorazu
jak provadét bezpecénou, profesionalni a hospodarnou ob- H Sroub s kFizovou hlavou ochrany skligidla
sluhu stroje, jak se zabranit rizikim, jak uSetfit naklady na | Otvor oplasténi hloubkového dorazu
opravy, jak zkratit doby prostojl a jak zvysit spolehlivost a J Matice hloubkového dorazu
prodlouZzit provozni Zivotnost stroje. K Ukazatel hloubkového dorazu
Mimo bezpecénostnich predpisti uvedenych v navodu k L Drazka
obsluze musite dodrZovat take platné predpisy, které se M Krytka pruziny
tykaji provozu stroje ve vasi zemi. N Vnitfni matice
Uchovavejte navod k obsluze stale v blizkosti stroje a o Vnéjsi matice
ulozte jej do plastového obalu, aby byl chranén pfed ne- P Naboj
Cistotami a vihkosti. Pfectéte si ndvod k obsluze pred ka- S Aretace stolu
Zdym pouzitim stroje a peclivé dodrZujte v ném uvedené T Stavéci Sroub laseru
informace. U Sroub se zapustnou hlavou laseru
Stroj mohou obsluhovat pouze osoby, které byly fadné \% Sroub ochranného krytu femenu
proskoleny v jeho obsluze a které byly fadné informova- w Sefizovaci matice laseru

ny o rizicich spojenych s jeho obsluhou. Pfi obsluze stroje
musi byt spInén stanoveny minimalni vék.
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3. Rozsah dodavky

* Zakladni deska

» Sloup

+ Stul vrtacky

* Hlava stroje

+ Sklicidlo

+ Kili¢ ke skli¢idlu

* Ochrana skli¢idla vrtaka
* Rukojeti (3x)

* Hloubkovy doraz
* Imbusovy kli¢

» Prilozeny sacek
* Laserovy modul

+ Navod k obsluze
4. Pouziti podle Gcelu uréeni

Stolni vrtacka je ur€ena k vrtani do kovu, dfeva, plastu
a dlazdic.

Upinaci rozsah vrtaciho skli¢idla: 1,5 - 13 mm.

Pfistroj je ur€en k pouziti v domacnosti. Nebyl konci-
povan pro trvalé primyslové pouzivani. PFistroj neni
uréen k pouzivani osobami mlad$imi 16 let. Mladistvi
nad 16 let sméji pfFistroj pouzivat pouze pod dohledem.
Vyrobce neruéi za Skody, které byly zapfi€inény pouzi-
tim v rozporu s uréenim nebo chybnou obsluhou.

Respektujte prosim, Ze naSe zafizeni v souladu s urce-
nim neni konstruovano pro komeréni, femesiné a pri-
myslové pouziti. Nepfebirame zodpovédnost v pfipa-
dé, kdyz se pfistroj pouzije v komerénich, femesinych
nebo prdmyslovych provozech, a pfi srovnatelnych
¢innostech.

5. Bezpecnostni pokyny

Obecné bezpecnostni pokyny pro elektrické na-
stroje

A VAROVANI! Preététe si vSechny bezpeénost-
ni pokyny, instrukce, ilustrace a technické udaje,
kterymi je tento elektricky nastroj opatfen. Pokud
opomenete dodrzovat nasledujici instrukce, muze to
zpusobit zasah elektrickym proudem, pozar a/nebo
tézka zranéni.

Uschovejte si do budoucna veskeré bezpecnostni
pokyny a instrukce.

Pojem ,elektricky nastroj*, ktery je uveden v bezpec-
nostnich pokynech, se vztahuje na elektricky nastroj
(se sitovym kabelem), pohanény proudem ze sité nebo
na elektricky nastroj pohanény akumulatorem (bez si-
tového kabelu).

Bezpecénost na pracovisti

a) Udrzujte svou pracovni oblast €istou a dob-
fe osvétlenou. Pracovni oblasti, ve kterych je
nepofadek nebo nejsou osvétlené, mohou vést k
nehodam.

b) Nepracujte s timto elektrickym nastrojem v
prostfedi ohrozeném vybuchem, ve kterém se
nachazeji horlavé kapaliny, plyny nebo prach.
Elektrické nastroje vytvareji jiskry, které by mohly
zapalit prach nebo vypary.

c) Udrzujte déti nebo jiné osoby béhem pouzi-
vani elektrického nastroje v patfiéné vzdale-
nosti. Pfi nesoustfedénosti mizete ztratit kontrolu
nad elektrickym nastrojem.

Elektricka bezpeénost

a) Pripojna zastréka elektrického nastroje musi
byt vhodna pro danou zasuvku. Zastréka se
nesmi Zadnym zplsobem ménit. V kombinaci s
uzemnénymi elektrickymi nastroji nepouzivejte
zadné zasuvkové adaptéry. Nezménéné zastréky
a vhodné zasuvky zmensuji riziko zasazeni elek-
trickym proudem.

b) Zabrante kontaktu téla s uzemnénymi povrchy
jako trubkami, topenimi, sporaky a chladni¢-
kami. Je-li vase télo uzemnéné, hrozi zvysené
riziko zasazeni elektrickym proudem.

c) Elektrické nastroje chraiite pred destém a vih-
kem. Vniknuti vody do elektrického nastroje zvy-
Suje riziko zasahu elektrickym proudem.

d) Kabel nepouzivejte k prenaseni a zavéseni
elektrického nastroje, nebo k vytazeni zastr-
¢ky ze zasuvky. Kabel nenechavejte v horku, v
oleji, na ostrych hranach nebo u pohyblivych dila.
Poskozené nebo zamotané kabely zvySuji riziko
zasazeni elektrickym proudem.

e) Pouzivate-li elektricky nastroj venku, pouzi-
vejte prodluzovaci kabely vhodné i pro ven-
kovni pouziti. Pouzivani vhodného prodluzovaci-
ho kabelu, vhodného pro venkovni pouZiti, snizuje
riziko zasazeni elektrickym proudem.
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f)

Pokud neni mozno zabranit provozu elektrického
nastroje ve vilhkém prostiedi, pouzivejte proudo-
vy chranié. Pouziti viozky pro proudovy chrani¢ zmir-
fiuje riziko zasazeni elektrickym proudem.

Bezpecénost osob

a)

b)

c)

d)

e)

f)

9)

h)
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Pfi praci s elektrickym nastrojem budte po-
zorni a neustale davejte pozor na to, co délate
a postupujte vzdy s rozvahou. Nepouzivejte
elektricky nastroj, jste-li unaveni nebo pod vli-
vem drog, alkoholu nebo Iéki. Okamzik nepo-
zornosti pfi pouzivani elektrického nastroje maze
vést k vaznym zranénim.

Pouzivejte osobni ochranné pracovni pro-
stiedky a vzdy ochranné bryle. Pouziti osobnich
ochrannych prostfedkl jako je protiprachova mas-
ka, protiskluzova bezpecnostni obuv, ochranna pfil-
ba nebo ochrana sluchu podle druhu a zpusobu po-
uziti elektrickych nastroji zmensuje riziko zranéni.
Zabrarite neiumysinému uvedeni do provozu.
Nez elektricky nastroj pripojite k napajeni
proudem a/nebo akumulatoru a nez jej budete
zvedat nebo nosit, ujistéte se, Ze je vypnuty.
Mate-li pfi pfenaseni elektrického nastroje prst na
spinaci nebo zapojite-li elektricky nastroj do za-
suvky zapnuty, mize to vést nehodam.

Pred zapnutim elektrického nastroje odstraii-
te veskeré serizovaci nastroje nebo klice.
Nastroj nebo kli¢, ktery se nachazi v otacejicim se
dilu nastroje, muze vést ke zranénim.

Vyhnéte se nestabilnimu drzeni téla. Zajistéte
si stabilni postoj a vzdy udrzujte rovnovahu.
Tak mUzete elektricky nastroj v ne¢ekanych situa-
cich Iépe udrzet pod kontrolou.

Noste vhodny odév. Nenoste volny odév nebo
Sperky. Udrzujte vlasy, odév a rukavice v bez-
peéné vzdalenosti od pohybujicich se dila.
Volny odév, Sperky nebo dlouhé viasy mohou byt
zachyceny rotujicimi dily.

Jsou-li namontovana zarizeni pro odsavani a
zachycovani prachu, ujistéte se, Zze jsou sprav-
né pripojena a spravné pouzivana. Pouzivani
odsavani prachu muze snizit ohroZeni prachem.
Nenechte se ukolébat faleSnym pocitem bez-
peci a nepreskocte bezpecnostni pravidla pro
elektrické nastroje, i kdyz je po éastém pou-
zivani elektrického nastroje znate. Nedbalé
chovani mize vést ve zlomku sekundy k tézkym
zranénim.

Pouzivani a manipulace s elektrickym nastrojem

a)

b)

c)

d)

e)

f)

g9)

Pristroj nepretézujte. Pro svou praci pouzivejte
vhodny elektricky nastroj. S vhodnym elektrickym
nastrojem budete pracovat |épe a bezpeénéji v
udavaném rozsahu vykonu.

Nepouzivejte elektricky nastroj, jehoz vypinaé
je vadny. Elektricky nastroj, ktery jiz nelze za-
pnout nebo vypnout, je nebezpeény a musi byt
opraven.

Nez budete provadét nastaveni nastroje, mé-
nit dily vlozného nastroje nebo elektricky na-
stroj odlozite, vytahnéte zastrcku ze zasuvky
a/nebo vyjméte vyjimatelny akumulator. Tato
preventivni bezpe¢nostni opatfeni brani neamysl-
nému spusténi elektrického nastroje.
Uchovavejte nepouzivané elektrické nastroje
mimo dosah déti. Nenechte elektricky nastroj
pouzivat osoby, které s nim nejsou seznameny
nebo si neprecetly tento navod. Elektrické nastroje
predstavuji nebezpeci, jsou-li pouzZivany nezkuse-
nymi osobami.

O elektrické nastroje a nastavec peclivé pecuj-
te. Kontrolujte, zda pohyblivé dily funguji bezvad-
né a nejsou vzpficené, zda nejsou prasklé nebo
tak poskozené, Ze je omezena funk&nost elektric-
kého nastroje. PoSkozené dily nechte pfed pouzi-
vanim elektrického nastroje opravit. Pfi¢inou mno-
ha nehod je Spatné udrzovany elektricky nastroj.
Udrzujte fezné nastroje ostré a isté. Peclivé
udrZzované fezné nastroje s ostrymi brity se
méné prici a Ize je snadnéji vést.

Pouzivejte elektricky nastroj, prislusenstvi,
nastavce atd. v souladu s instrukcemi. Zo-
hlednéte pfitom pracovni podminky a provadénou
¢innost. Pouzivani elektrickych nastroji pro jiné
nez uréené aplikace mize vést k nebezpecnym
situacim.

Rukojeti a uchopné plochy udrzujte suché,
Cisté a bez oleje a tuku. Kluzké rukojeti a tchop-
né plochy neumoznuji bezpec€nou obsluhu a kon-
trolu elektrického nastroje v nepfedvidatelnych
situacich.

Servis

a)

Nechte sviij elektricky nastroj opravovat pou-
ze kvalifikovany odborny personal a pouze za
pouziti originalnich nahradnich dila. To zajisti,
aby zUstala zachovana bezpecnost elektrického
nastroje.



Bezpecnostni pokyny pro vrtacky

a)

b)

c)

d)

e)

f)

g)

h)

Vrtacka musi byt zajiSténa. Nespravné upevné-
na vrtacka se mize pohnout nebo prevratit a za-
pfi€init zranéni.

Obrobek musi byt upnuty nebo upevnény k
uloZeni obrobku. Nevrtejte do obrobku, které
jsou pfilis malé na bezpe¢né upnuti. Pfidrzova-
ni obrobku rukou mlize vést ke zranéni.

Nenoste rukavice. Rukavice mohou byt zachy-
ceny otacejicimi se dily nebo vrtnymi tfiskami a
muze dojit ke zranéni.

Kdyz elektricky nastroj bézi, nevkladejte ruce
do rozsahu vrtani. Kontakt s otacejicimi se dily
nebo vrtnymi tfiskami mize vést ke zranéni.
Vrtny nastroj se musi otacet, nez jej prilozite k
obrobku. Jinak by se mohl vrtny nastroj v obrobku
zaseknout a zapficinit tak jeho ne€ekany pohyb a
pfipadné zranéni.

Pokud se vrtny nastroj zablokuje, prestarite jej
tlacit dold a vypnéte jej. Zjistéte pri¢inu zablo-
kovani a odstrante ji. Blokovani mGze vést k ne-
¢ekanému pohybu obrobku a tim ke zranéni.

Tlak smérem dolt pravidelné prerusujte, abys-
te se vyvarovali dlouhych tfisek. Ostré kovové
tfisky se mohou zaseknout a vést ke zranénim.
Nikdy neodstraiujte tfisky z oblasti vrtani,
kdyz elektricky nastroj bézi. K odstranéni tfi-
sek odsunte vrtny nastroj od obrobku, vypné-
te jej a pockejte, az se uplné zastavi. K odstra-
néni tiisek pouzijte pomucky jako kartac nebo
hak. Kontakt s otacejicimi se dily nebo vrtnymi
tfiskami mlze vést ke zranéni.

Pfipustny pocet otacek pouzivanych nastroju
s vymérenymi otackami musi byt minimalné
tak vysoky, jako maximalni pocet otacek uve-
deny na elektrickém nastroji. PfisluSenstvi,
které se otaci rychleji, nez je pfipustné, se muze
zlomit a vylétnout.

Pozor: Laserové zareni
Nedivejte se do paprsku
Laser tfidy 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po<1mW
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Chrante sebe a své okoli vhodnymi preventivnimi
opatifenimi pred nebezpecim nehody!

Nikdy se nedivejte nechranényma ocima pfimo do
laserového paprsku.

Nikdy se nedivejte pfimo do drahy paprsku.
Laserovy paprsek nikdy nemifte na odrazivé plo-
chy, ani na osoby nebo zvifata. | laserovy paprsek
o nizkém vykonu muze poskodit oci.

Pozor — pfi provadéni jinych postupll nez zde uve-
denych mize dojit k nebezpecné expozici lasero-
vym zafenim.

Laserovy modul nikdy neotvirejte. Mohlo by nece-
kané dojit k vystaveni zafeni.

Laser nesmi byt vyméfovan za laser jiného typu.
Opravy laseru smi provadét pouze vyrobce laseru
nebo autorizovany zastupce.

Oznaceni a misto umisténi vystraznych §titka viz
obr.8a9

A VAROVANI! Tento elektricky nastroj vytvari bé-
hem provozu elektromagnetické pole. Toto pole mize
za urcitych podminek ovliviiovat aktivni nebo pasivni
zdravotni implantaty. Pro snizeni rizika vaznych nebo
smrtelnych Uraz( doporu¢ujeme osobam se zdravotni-
mi implantaty, aby se pfed obsluhou tohoto elektrické-
ho nastroje obratily na svého Iékafe nebo na vyrobce
zdravotniho implantatu.

Zbytkova rizika

| kdyz obsluhujete tento elektricky nastroj podle
predpist, vzdy hrozi zbytkova rizika. Nize uvedena
nebezpeci se mohou vyskytnout v souvislosti s ty-
pem konstrukce a provedenim tohoto elektrického
nastroje:

Poskozeni plic, pokud neni pouzivana vhodna mas-
ka na ochranu pfed prachem.

Poskozeni sluchu, pokud neni pouzivana vhodna
ochrana sluchu.

Pokud se zafizeni pouziva del$i dobu nebo neni Fad-
né ovladano nebo udrzovano, mlze dojit k posko-
zeni zdravi zplisobenému vibracemi rukou a pazi.

6. Technicka data

Jmenovité vstupni napéti

230-240 V~/50 Hz

Jmenovity vykon 350 W (S1)
500 W (S6 40%)
Pocet otacek motoru 1450 min”'




600 min-!

900 min-!

Vystupni pocet otacek 1300 min-!
1800 min-!

2650 min-’!

Upinani sklicidla B16
Upinaci vlozka 1,5-13 mm
Velikost stolu vrtacky 160 x 160 mm
Nastaveni Ghlu stolu 45°/0°/45°
Hloubka vrtani 50 mm
Primér sloupu 46 mm
Vyska 600 mm
Z&kladna 290 x 190 mm
Hmotnost 13,5 kg
Tfida laseru 1
Vinova délka laseru 650 nm
Vedeni laseru <1mw

*S6 40% = Nepretrzity pravidelny provoz s dobou za-
pnuti 40 % (4,0 min vztaZeno na 10 minut)

Hluk a vibrace

Hluk této pily byl zmé&fen podle normy EN 62841.

Hladina akustického tlaku LpA 70,8 dB
Nejistota KDA 3dB
Hladina akustického vykonu L, 83,8 dB
Nejistota K, 3dB

Noste ochranu sluchu.

Pusobeni hluku muze vést ke ztraté sluchu. Celkové
hodnoty vibraci (soucet vektor( tfi sméra) zjiStény pod-

le EN 62841.
Emisni hodnota vibraci ah 1,6m/s?
Nejistota K 1,5 m/s?

Uvedena emisni hodnota vibraci byla zméfena podle
normované zku$ebni metody a mize se ménit v zavis-
losti na druhu a zpUsobu pouziti elektrického pfistroje,
a ve vyjimeénych pfipadech se mize nachazet nad
uvedenou hodnotou.

Uvedena emisni hodnota vibraci muze byt pouzita ke
srovnani jednoho elektrického pfistroje s jinymi pFistroji.
Uvedena emisni hodnota vibraci muze byt také pouzita
k ivodnimu posouzeni negativnich vliva.

7. Pred uvedenim zarizeni

+ Otevrete baleni a opatrné vyjméte pfistroj.

« Odstrarite material obalu a obalové a pfepravni po-
jistky (pokud je jimi vyrobek opatfen).

* Zkontrolujte, zda je obsah dodavky uplny.

« Zkontrolujte pfistroj a dily pfisluSenstvi, zda se pfi
prepravé neposkodily.

+ Uchovejte obal dle moZnosti aZ do uplynuti zaru¢ni doby.

A POZOR

Pristroj a obalové materialy nejsou hracka! Détem
nepatii do rukou plastikové sacky, folie ani drob-
né soucastky! Hrozi nebezpeci jejich spolknuti a
uduseni!

8. Montazni

Sloupek a patka stroje (obr. 3)

1. Patku stroje (1) postavte na podlahu nebo na di-
lensky stdl.

2. Sloupek (2) postavte na zakladni desku tak, aby se
otvory sloupku (2) kryly s otvory v zakladni desce (1).

3. Zasroubujte Srouby s Sestihrannou hlavou (A) pro
upevnéni sloupku v zakladni desce a dotahnéte je
Sestihrannym kli¢em.

Stal a sloup (obr. 4)

1. Posurite stul vrtacky (3) na sloup (2). Umistéte stul
pfimo na zakladni desku.

2. Nainstalujte Sroubeni stroje (E) do stolové jednot-
ky z levé strany a utahnéte.

Hlava stroje a sloup (obr. 5)

1.  Umistéte hlavu stroje (4) na sloup (2).

2. Vlozte vieteno vrtacky se stolem a zakladni desku
do krytu a utahnéte 2 inbusové Srouby (F)

Ochrana sklic¢idla vrtakti s hloubkovym dorazem

(obr. 6)

1. Nasadte ochranu skli¢idla (7) na trubku vietena a
utédhnéte kfizovy Sroub (H).

2. Vyklopte ochranu skli¢idla (7) nahoru.

Sejméte matici (G) z ty€e hloubkového dorazu (8).

4. Zasunte ty¢ hloubkového dorazu otvorem (l) na
hlavé stroje (4)

5. Upevnéte ty¢ hloubkového dorazu (8) matici (G) v
otvoru ochrany skli¢idla (7).

6. Otacejte ukazatelem na ty¢i hloubkového dorazu
(8) na stupnici na hlavé stroje (4).

Matice (J) slouzi k vymezeni hloubky.

d
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Prisunovaci rukojeti k hlavé hridele (obr. 7)
1. Prisunovaci rukojeti (6) pevné pfiSroubujte do za-
vitovych otvorl v hlavé.

Instalace skli€idla (obr. 8)

1. Vycistéte kuzelovy otvor ve skli¢idle (5) a kuzel
vietena pomoci latky. Zajistéte, aby se cizi ¢as-
tice nenalepily na povrchy. Sebemensi necistoty
na jakychkoliv plochach brani fadnému usazeni
skli¢idla. To zplUsobuje ,chvéni* vrtaku. Pokud je
zUzeny otvor ve skli¢idle silné znecistén, pouzijte
Cistici pfipravek na Cistém hadfiku.

2. Zatlacte sklic¢idlo nahoru na hlavu vfetena, co
nejdale to jde.

3. Otacejte objimkou sklic¢idla sméru chodu hodin (pfi
pohledu shora) a UpIné rozevrete Celisti skli¢idla.

4. Polozte kus dfeva na stll stroje a snizte vieteno
az na kus drfeva. Pevné zatlacte, tim se skli¢idlo
pevné usadi.

Montaz laserového modulu (obr. 15, 16)

Upevnéte laserovy modul (13) Sroubem se zapustnou hla-
vou (U) na hlaveé stroje (4), jak je znazornéno na obrazcich.
Dbejte na to, aby plastovy kolik na laserovém modulu
sedél v otvoru bez zavitu.

Upevnéni radialni sloupové vrtacky k podpurné
plose

Pro vasi vlastni bezpe&nost je velmi doporuceno insta-
lovat stroj na ponk nebo podobné.

A Varovani:

V8echna nezbytna sefizeni pro spravnou praci na slou-
pové vrtatce byla provedena ve vyrobé. Nemérite je
prosim.

Nicméné z divodu bézného opotiebeni nastroje mo-
hou byt zapotrebi jista sefizeni.

9. Obsluha

A Pozor!
Pfed uvedenim do provozu vyrobek bezpodminec-
né kompletné smontujte!

A Varovani:

Pokud nejste dobfe seznameni s timto typem stroje,
pozadejte o pomoc zkuSenou osobu. V kazdém pfipa-
dé si musite pFecist a pochopit bezpe¢nostni a provoz-
ni pokyny pfed pokusem obsluhy tohoto vyrobku.

Natoéeni stolu (obr. 10)

1. Pro uvedeni stolu (3) do naklonéné polohy uvolnéte
zamek stolu (h) a nastavte pozadovany Uhel stolu.

2. Znovu utahnéte zamek stolu.

Sefizeni vysky stoly (obr. 11)

1. Uvolnéte zamykaci rukojet podpéry stolu (E).
Sefidte stul (3) do pozadovanou vysku.

Znovu utahnéte zamek stolu (E).

Poznamka: je lepsSi uzamknout stil ke sloupu v po-
loze tak, ze $picka vrtaku je jen kousek nad horni
stranou obrobku.

p N

Volba rychlosti a napnuti femene (obr. 12)

Poznamka! Vytahnéte napajeci zastrcku!

Na sloupové vrtacce mizete nastavit rizné rychlosti

vietena:

1. Pokud jste pfistroj vypnuli, mdZete otevfit ochran-
ny kryt femenu (11). Povolte Sroub (V) a oteviete
ochranny kryt femenu (11). V ochranném krytu
femenu (11) stroje jsou mozna rliznad nastaveni
rychlosti vietena

2. Uvolnéte hnaci femen na pravé strané hlavy stroje
uvolnénim k¥idlovych matic (12) na obou stranach.
Vytahnéte pravou stranu motoru ve sméru vietena
pro uvolnéni klinového femene. Znovu utahnéte
kiidlové matice.

3. Vlozte klinovy femen do odpovidajici femenice.
Remen musi probihat rovné.

4. Uvolnéte pojistné matice (12) a stlacte pravou stra-
nu motoru dozadu pro opétovné napnuti klinového
femenu.

5. Pojistné matice (12) opét utahnéte. Remen se smi
vychylit pfiblizné o 13 mm po zatlageni palcem na
stfed pasu mezi femenicemi.

6. Zavrete ochranny kryt femenu (11).

7. Pokud femen bé&hem vrtani prokluzuje, znovu se-
fidte napnuti femene.

Tip: Bezpe€nostni spina¢

Pokud chcete nastavit rychlost, musite otevfit ochran-
ny kryt femenu (11). Zafizeni se ihned vypne pro zabra-
néni nebezpeci poranéni.

Zménit sklicidla

Oteviete na maximum &elisti skli¢idla ota¢enim objim-
ky skli¢idla proti sméru chodu hodinovych rugicek.
Palici opatrné vyklepte skli¢idlo do jedné ruky, pfitom
drzte skli¢idlo ve druhé ruce, aby se zabranilo upadnuti
po uvolnéni z hlavy vfetena.
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Nasazeni nastroje do skli¢idla

Dbejte na to, aby byla pfi vyméné nastroje vytazena
sitova zastrcka.

Do skli¢idla (5) se smi upinat pouze valcové nastroje
s maximalnim uvedenym primérem stopky. Pouzivej-
te pouze nezavadné a ostré nastroje. NepouZivejte
nastroje, jejichz stopka je poSkozena nebo které jsou
jinak zdeformované ¢€i poskozené. Pouzivejte pouze
dopliiky a pfidavné pristroje uvedené v navodu k pou-
ziti nebo schvalené vyrobcem.

Manipulace s ozubenym skli¢idlem

Stolni vrtacka je vybavena ozubenym sklicidlem (5).
Pfi nasazovani vrtaku musite nejdfive odklopit nahoru
ochranu proti tfiskam (7), poté nasadit vrtak a skli¢idlo
(5) dotéahnout dodavanym kli¢em na skli¢idlo (D).

Kli¢ na skli¢idlo (D) opét sejméte.

Davejte pozor, aby upnuté nastroje dobfe drzely.

A Pozor!
Nenechavejte kli¢ na skli¢idlo zasunuty uvnitf
Pfi odmrsténi klice hrozi nebezpedi trazu.

Metoda stupnice hloubky (obr. 6)

Poznamka: pro tuto metodu s vietenem v jeho horni

poloze musi byt Spicka vrtaku pouze lehce nad horni

stranou obrobku.

1. Vypnéte stroj, snizujte vrtacku tak, az ukazatel
ukazuje na pozadovanou hloubku vrtani na stup-
nici hloubky.

2. Otocte dolni matici (J2) az na doraz otvoru (1).

Zajistéte horni matici (J1) proti doIni matici (J2).

4. Sklicidlo a vrtak se nyni zastavi po pojezdu smérem
dold po vzdalenosti zvolené na stupnici hloubky.

w

Upnuti obrobku (obr. 13, 14)
Obrobky zasadné upinejte pomoci strojniho svéraku
nebo vhodného upinaciho prostfedku.

Obrobky nikdy nedrzte rukou!

Pfi vrtani by se mél obrobek moci na stole vrtacky (3)
pohybovat, aby se mohl automaticky vycentrovat. Ob-
robek musite zajistit proti oto¢eni. Nejlépe umisténim
obrobku, popf. strojniho svéraku k pevnému dorazu.

A Pozor!

Plechové dily musi byt upnuté, aby se nemohly natrh-
nout. U stolu vrtacky nastavte takovou vysku a sklon,
aby odpovidaly danému obrobku. Mezi horni hranou
obrobku a hrotem vrtaku musi zUstat dostate¢na vzda-
lenost.

Polohovani stolu a obrobku (obr. 14)

Vzdy umistujte kus podkladového materialu (dfevo,
preklizka,...) na stil pod obrobek. To zabrariuje $tipani
nebo tvorbé hrubych okraju na spodni strané obrobku
pfi pruchodu vrtaku spodni stranou.

Aby se zabranilo otaceni podkladového materialu,
musi se dotykat levé strany sloupu, viz obrazek.

A Varovani:

Aby se zabranilo vytrzeni obrobku nebo podkladového
materialu z vasi ruky béhem vrtani, musi se umisto-
vat na levou stranu sloupu. Pokud neni obrobek nebo
podkladovy material dostateéné dlouhy pro dosazeni
sloupu, pfipevnéte jej ke stolu. Pochybeni tak miuze
zpUsobit poranéni osob.

Poznamka: Pro malé kusy, které nelze upevnit ke sto-
lu, pouzivejte svérak sloupové vrtacky.

Svérak musi byt upnut nebo pfisroubovan ke stolu, aby
se zabranilo otaceni obrobku nebo zlomeni nastroje.

Montéaz strojniho svéraku na stul vrtacky
Upevnéte strojni svérak pfilozenymi Srouby, podlozka-
mi a maticemi, jak je znazornéno na obr. 13.

Pouziti laseru (obr. 15, 16)

Vyména baterii:

Vypnout laser. Vi¢ko bateriové pfihradky (13.2) odstra-
nit. Baterie odstranit a vyménit za nové.

Zapnuti:

Pro zapnuti laseru prepnéte vypina¢ (13.1) do polohy ,I*.
Na zpracovavany obrobek se promitnou dvé laserové
&ary, jejichz prasecik znazornuje stfed hrotu vrtaku.

Vypnuti:
Vypina¢ (13.1) pfepnéte do polohy , 0%

Pracovni rychlosti
PFi vrtani dbejte na spravny pocet otacek. Tento je za-
visly na primeéru vrtaku a materialu.

Nize uvedeny seznam Vam pomuze pfi volbé poctu
otacek pro rizné materialy.
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U uvedenych poctl otacek se jedna pouze o smérné
hodnoty.

[] Seda | Ocel | Zele- | Hlinik | Bronz
Vrtaku | litina zo
3 2550 1600 2230- 9500 8000
240
4 1900 1200 1680 7200 6000
5 1530 955 1340 5700 4800
6 1270 800 1100 4800 4000
7 1090 680 960 4100 3400
8 960 600 840 3600 3000
9 850 530 740 3200 2650

-
o

765 480 670 2860 2400
1 700 435 610 2650 2170
12 640 400 560 2400 2000
13 590 370 515 2200 1840
14 545 340 480 2000 1700
16 480 300 420 1800 1500

Zahlubovani a stredici vrtani
Touto stolni vrtatkou mazete provadét také zahlubova-
ni nebo stfedici vrtani. Pfitom dbejte na to, Ze zahlubo-

dicimu vrtani je oproti tomu potfeba vysoka rychlost.

Opracovani dieva

Prosim dbejte na to, Ze pfi praci se dfevem musi byt
pouzivano vhodné odsavani prachu, protoze dfevny
prach mize byt zdravi $kodlivy. PFi prasnych pracich
noste bezpodmine¢né vhodnou prachovou masku.

10. Transportu

Stroj Ize zvedat a pfepravovat pouze na bedné a na
ramové desce. Nikdy jej nezvedejte za ochranny kryt
nebo sefizovaci rukojeti pro pfepravu.

Pfi pfepravé musi byt stroj odpojen od sité.

11. Cisténi a drzba
Pfed jakymkoli nastavenim, udrzbou nebo opra-

vou vytahnéte napajeci kabel.

A Prace, které nejsou popsany v tomto navodu k
obsluze, pfenechte odbornému servisu. Pouzivej-
te pouze originalni dily. Pfed jakoukoliv udrzbou
nebo ¢isténim nechte pristroj vychladnout.

Hrozi nebezpeci popaleni!

Pfed kazdym pouzitim pfistroje zkontrolujte pfipadné
zjevné vady, jako jsou uvolnéné, opotfebované nebo
poskozené soucasti, a také spravné usazeni Sroubl
nebo jinych sou€asti. Poskozené dily vymérite.

* Nepouzivejte gistici prostfedky ani rozpoustédla.
Chemické latky mohou poskodit plastové ¢asti pfi-
stroje. Pfistroj nikdy necistéte pod tekouci vodou.

« Spotfebic Fadné vycistéte po kazdém pouziti.

« Vycistéte vétraci otvory a povrch pfistroje mékkym
kartackem, stétcem nebo hadfikem.

« Odstranite tfisky, prach a negistoty pfipadné pomoci
vysavace.

* Pravidelné namazte pohyblivé soucasti.

* Nedovolte, aby se na spinag¢, klinovy femen, hnaci
kotou€e a zdvihaci vrtaci ramena dostalo mazivo.

A VYSTRAHA:
PFed provadénim nastavovani vytahnéte vzdy zastréku
ze zasuvky.

Nastaveni laseru (obr. 15, 16)

Laser (13) tvori nitkovy kFiz se stfedem vrtaku. Pokud by se
linie laseru nesetkaly ve stfedu vrtaku, musi se laser sefidit.
Laser Ize nastavit pomoci nastavovacich $roubt (T).
Vrtak upnéte do sklicidla (5).

Stul vrtacky (3) umistéte co nejblize vrtaku.

Uvolnéte sefizovaci matice (W).

Otacenim stavécich Sroubl (T) Ize linii laseru sefidit.
Nastavte linii laseru tak, aby se uprostfed kfizila s hro-
tem vrtaku.

Nastaveni vratné pruziny vietena (obr. 9)

Mize byt nutné nastavit vratnou pruzinu vietena, pro-

toze se zmeénilo jeji napnuti, kvili ¢emuz se vieteno

vraci pfili§ rychle nebo pfili§ pomalu.

1. Pro ziskani vétsiho pracovniho prostoru snizte stil.

2. Pracujte na levé strané vrtacky.

3. Vsadte Sroubovak do pfedni dolni drazky (L) a drz-
te jej na tomto misté.

4. Vidlicovym kli¢em (SW16) odstrarite vnéjsi matici (O)

5. Sroubovak drite v draZce a uvolnéte vnitini
matici (N), tak aby se vrub uvolnil z naboje (P).
POZOR! Pruzina je napnuta!

6. Sroubovakem otadejte opatrné vickem pruziny (M)
proti sméru hodinovych rucic¢ek, dokud nelze za-
tlacit drazku do naboje (P).

7. Spustte vieteno do nejnizsi polo-
hy a drzte vicko pruziny (M) v poloze.
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Pohybuje-li se vieteno nahoru a doll tak, jak ma,
utahnéte znovu vnitfni matici (N).

8. Je-li prili§ volné, opakujte kroky 3-5. Je-li pfili§
pevné, postupujte v obraceném poradi

9. Vidlicovym kli€em zajistéte vnéjsi matici (O) proti
vnitfni matici (N).
UPOZORNENI: Nepiekrutte vieteno a neomezuj-
te jeho pohyb!

Servisni informace

Je tfeba dbat na to, Ze u tohoto pfistroje podléhaji
nasledujici dily opotfebeni pfimé&fenému pouziti nebo
pfirozenému opotiebeni, resp. jsou potfebné jako spo-
trebni material.

Rychle opotiebitelné dily*: Uhlikové kartace, klinovy
femen, baterii, vrtaku

* neni nutné obsazeno v rozsahu dodavky!

Nahradni dily a pfisluSenstvi obdrzite v nasem servis-
nim stfedisku. Naskenujte k tomu QR kdd na titulni
strané.

12. Ulozeni

Skladujte pristroj a jeho pfislusenstvi na tmavém, su-
chém a nezamrzajicim misté a mimo dosah déti. Op-
timalni teplota skladovani lezi mezi 5 a 30 "C. Ulozte
elektricky pristroj v originalnim baleni.

UlozZte elektricky pfistroj v originalnim baleni.

Elektricky pristroj zakryjte, aby byl chranény pfed pra-
chem nebo vihkem.
Navod k obsluze uloZte u pfistroje.

13. Elektricka pripojka

Instalovany elektromotor je zabudovan v provo-
zuschopném stavu. Pfipojka musi odpovidat pfi-
slusnym predpisim VDE a DIN. Témto piedpisim
musi odpovidat sitova pripojka zakaznika i pouzi-
té prodluzovaci kabely.

Dulezité pokyny.

Dulezité pokyny:

Pfi pretizeni se motor automaticky vypne. Po urcité
dobé na vychladnuti (€as se li§i) nechte motor znovu
zapnout.

Vadny elektricky pfivodni kabel
U elektrickych pfivodnich kabelu ¢asto dochazi k po-
Skozeni izolace.

Jeho pfi¢inami mohou byt:

* Poskozeni tlakem, je-li pfivodni kabel veden oknem
nebo $térbinou ve dvefich.

» Prohnuti kvlli nevhodnému upevnéni nebo vedeni
pfivodniho kabelu.

« Zlomeni kvuli pfejizdéni pfes pfivodni kabel.

» Poskozeniizolace kvuli vytrhnuti z elektrické zasuv-
ky ve sténé.

* Protrzeni v dusledku starnuti izolace.

Tyto vadné elektrické pFivodni kabely nesmi byt pouzi-

vany a kvuli poskozeni izolace jsou Zivotu nebezpecné.

Pravidelné kontrolujte poskozeni elektrickych pfivod-

nich kabell. Davejte pozor, aby nebyl pfivodni kabel

pfi kontrole pfipojen do elektrické sité.

Elektrické pfivodni kabely musi odpovidat pfisluSnym

predpisim VDE a DIN. Pouzivejte pouze pfipojna ve-

deni se stejnym oznacenim.

Uvedeni typového oznageni na pfivodnim kabelu je povinné.

Motor na stfidavy proud:

» Napéti v siti musi ¢init 230-240 V~

» ProdluZovaci kabely do délky 25 m mit prumér 1,5
milimetru ¢tverecniho.

« PFipojeni a opravy elektrického vybaveni mohou
provadét pouze odborni elektrikari.

Typ pripojeni X
Pokud je vedeni pro pfipojeni na sit tohoto pfistroje
poskozeno, musi byt vyménéno za zvlastni pfipojné
vedeni, které Ize obdrzet u vyrobce nebo jeho zékaz-
nického servisu.

Pti zpétnych dotazech uvadéjte prosim tyto udaje:
* Typ proudu napajejiciho motor
- Udaje z typového $titku motoru
14. Likvidace a recyklace
Upozornéni k obalu
Balici materialy jsou recyklovatel-

()
@ @‘h .é né. Obaly prosim likvidujte zptiso-

bem Setrnym k Zivotnimu prostredi.
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Upozornéni k zakonu o elektrickych a elektronic-
kych zarizenich (ElektroG)

E Odpadni elektricka a elektronicka zafizeni
nepatii do domovniho odpadu, ale musi se
EEE sbirat a likvidovat oddélené!

+ Staré baterie nebo akumulatory, které nejsou trvale in-
stalovany ve starém spotrebiéi, je tfeba pfed odevzda-
nim vyjmout! Jejich likvidaci upravuje zakon o bateriich.

+ Majitelé nebo uzivatelé elektrickych a elektronic-
kych zafizeni jsou ze zakona povinni je po pouziti
vratit.

+ Koncovy uzivatel je zodpovédny za vymazani svych
osobnich udaji ze starého zatizeni uréeného k li-
kvidaci!

» Symbol preskrtnuté popelnice znamena, Ze se od-
padni elektricka a elektronicka zafizeni nesmi likvi-
dovat spole¢né s domovnim odpadem.

» Elektricka a elektronicka zafizeni mizete bezplatné
odevzdat na nasledujicich mistech:

- Vefejné skladky nebo sbérna mista odpadl (napf.
obecni stavebni dvory)

- Prodejni mista elektrospotfebiCu (stacionarni a
online), pokud jsou obchodnici povinni je odebirat
nebo to nabizeji dobrovolné.

- Az tfi kusy elektroodpadu od jednoho typu spo-
tfebiCe s délkou hrany maximalné 25 cm Ize bez-
platné vratit vyrobci, aniz by bylo nutné pfedtim
zakoupit novy spotfebi¢ od vyrobce nebo jej ode-
vzdat na jiném autorizovaném sbérném misté ve
vasem okoli.

- Pro dal$i doplfiujici podminky zpétného odbéru
vyrobcu a distributort se obratte na pfislusny za-
kaznicky servis.

* Vpfipadé, ze vyrobce doda novy elektrospotfebi¢ do
soukromé domacnosti, mize na Zadost koncového
uzivatele zajistit bezplatny sbér elektroodpadu. Za
timto u€elem kontaktujte zakaznicky servis vyrobce.

» Tato prohlaseni se vztahuji pouze na pfistroje insta-
lované a prodavané v zemich Evropské unie a pod-
Iéhajici evropské smérnici 2012/19/EU. V zemich
mimo Evropskou unii mohou pro likvidaci elektrood-
padu platit jiné predpisy.

schypd |
Upozornéni k zakonu o bateriich (BattG)

Odpadni baterie a akumulatory nepatfi do

E domovniho odpadu, ale musi se sbirat a li-

kvidovat oddélené!

» Informace o bezpe¢ném vyjmuti baterii nebo aku-
mulatoru z elektrického pfistroje a informace o jejich
typu nebo chemickém systému naleznete v dalSich
informacich v navodu k obsluze nebo montazi.

» Majitelé nebo uzivatelé baterii a akumulatort jsou ze
zakona povinni je po pouziti vratit. Vraceni je ome-
zeno na mnozstvi béZzna pro domacnost.

+ Odpadni baterie mohou obsahovat $kodlivé latky
nebo tézké kovy, které mohou poskodit Zivotni pro-
stfedi a zdravi. Recyklace odpadnich baterii a vyu-
Ziti zdroju, které obsahuji, pomaha chranit tyto dva
dulezité statky.

» Symbol preskrtnuté popelnice znamend, Ze se ba-
terie a akumulatory nesmi likvidovat spole¢né s do-
movnim odpadem.

* Pokud jsou pod symbolem popelnice navic umistény
znacky Hg, Cd nebo Pb, znamena to nasledujici:

- Hg: Baterie obsahuje vice nez 0,0005 % rtuti
- Cd: Baterie obsahuje vice nez 0,002 % kadmia
- Pb: Baterie obsahuje vice nez 0,004 % olova

» Akumulatory a baterie miZete bezplatné odevzdat
na nasledujicich mistech:

- Vefejné skladky nebo sbérna mista odpadd (napf.
obecni stavebni dvory)

- Prodejni mista baterii a akumulatort

- Mista zpétného odbéru spole¢ného systému sbé-
ru pouzitych pfistrojovych baterii

- Misto zpétného odbéru vyrobce (pokud neni ¢le-
nem spole¢ného systému zpétného odbéru)

« Tato prohlaSeni se vztahuji pouze na akumulatory
a baterie prodavané v zemich Evropské unie a pod-
|éhajici evropské smérnici 2006/66/ES. V zemich
mimo Evropskou unii mohou pro likvidaci akumula-
tord a baterii platit jiné predpisy.
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15. Reseni problému

Problém

HFidel se vraci pfili§ pomalu Gi
rychle

Pric¢ina

Pruzina ma nespravné napéti

Reseni
Sefidit napnuti pruziny. Viz ,Nastave-
ni vratné pruziny vfietena“.

Skli¢idlo nezustava pripevnéno
k vietenu. Vypadava pfi poku-
su instalace.

Necistoty, tuk nebo olej na konické
vniténi strané skli¢idla nebo na kénic-
ké ploSe vietena.

Pomoci domaciho Cdistidla vycistéte
konické plochy vietena a skli¢idla pro
odstranéni vSech nedistot, mastnot a
oleje. Viz ,Instalace skli¢idla“.

Hluény provoz

Nespravné napnuti femenu

Sefidte napnuti femenu. Viz ,Volba
rychlosti a napnuti femene*.

Suché vieteno.

Namazte vieteno.

Volna femenice vietena.

Zkontrolujte utazeni zachytné matice
nafemenici, dle potfeby utahnéte.

Volna femenice motoru.

Utahnéte sadu Sroubl na Femenici
motoru.

Trisky na spodni strané.

Pod obrobkem neni ,podkladovy ma-
terial®.

Pouzijte ,podkladovy material®. Viz
,Polohovani stolu a obrobku“.

Obrobek se uvolnuje z ruky.

Radné nepodepien nebo neupnut.

Podeprete nebo upnéte obrobek.

Vrtak se zhavi

Nespravna rychlost.

Zméiite rychlost. Viz ,Volba rychlosti
a napnuti femene”.

Piliny nevychazi z otvoru.

Vrtak ¢astou vysouvejte pro uvolnéni
pilin.

Tupy vrtak

Nabruste vrtak.

PFili§ pomalé posouvani

Dostate¢né rychle posouvejte vrtak,
aby vrtak vrtal.

Na zacatku vrtani neni otvor
kulaty.

Tvrda vlakna ve dfevé nebo délky fez-
nych stran a/nebo Uhly nejsou stejné.

Nabruste spravné vrtak.

Ohnuty vrtak.

Vymérite vrtak.

Vrtak se v obrobku zasekava

Obrobek svirad vrtadk nebo nadmérny
posunovaci tlak.

Podeprete obrobek &i jej upnéte.
Viz ,Polohovani stolu a obrobku®.

Nespravné napnuti femenu.

Sefidte napnuti femenu. Viz ,Volba
rychlosti a napnuti femene®.

Nadmérné chvéni nebo hazeni
vrtaku.

Ohnuty vrtak.

Pouzijte rovny vrtak..

Opotfebena loziska vietena.

Vymeérite loZiska.

Vrtak nespravné nainstalovan do skli-
¢idla.

Vrtak spravné nainstalujte. Viz ,Nasa-
zeni nastroje do skli¢idla“

Skli¢idlo nespravné nainstalovano.

Skli¢idlo spravné nainstalujte. Viz ,In-
stalace sklicidla“,
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Vysvetlenie symbolov na pristroji

Pozor! Nebezpecéenstvo ohrozenia Zivota, riziko zranenia alebo poSkodenia naradia v

pripade nedodrzania pokynov!

Pred uvedenim do prevadzky si precitajte navod na obsluhu a bezpeé&nostné upozor-

nenia a dodrziavajte ich!

Noste ochranné okuliare!

Noste ochranu sluchu!

Pri tvorbe prachu noste ochranu dychania!

Nenosit volné dlhé vlasy. Pouzivajte siet ku na vlasy.

Nenoste rukavice.

Pozor! Laserové Ziarenie

Nicht in den Strahl blicken!

L Achtung! - Laserstrahiung
licke

c € Vyrobok zodpoveda platnym eurépskym smerniciam.

Vyrobok zodpoveda platnym srbskym smerniciam.

AA
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1. Uvod

Vyrobca:

Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Vazeny zakaznik,
Zeldme Vam vela zabavy a Uspechov pri praci s Vasim
novym pristrojom.

Poznamka:

V sulade s platnymi zakonmi, ktoré sa tykaju zodpo-

vednosti za vyrobok, vyrobca zariadenia neprebera

zodpovednost za poSkodenia vyrobku alebo za Skody

spOsobené vyrobkom, ku ktorym doslo z nasledujucich

dévodov:

* nespravnej manipulacie,

* nedodrzania pokynov na obsluhu,

» opravy vykonanej tretou stranou, opravy nevykona-
nej v autorizovanom servise,

* montaze neoriginalnych dielcov alebo pouzitia neo-
riginalnych dielcov pri vymene,

+ iného nez Specifikované pouzitia,

» poruchy elektrického systému, ktora bola spésobe-
na nedodrzanim elektrickych predpisov a predpisov
VDE 0100, DIN 570,813, VDEO113.

Dodrziavajte:

Pred montazou a uvedenim do prevadzky si precitajte
cely text navodu na obsluhu.

Tento navod na obsluhu vam ma ulahgéit oboznamenie
sa s vasim strojom a vyuzitie moznosti jeho pouzitia
podla uréenia.

Navod na obsluhu obsahuje dblezité pokyny a upozor-
nenia, ako bezpecne, odborne a hospodarne pracovat
so strojom, a ako zabranit nebezpecéenstvu, usetrit na-
klady za opravy, znizit stratové ¢asy a zvysit spolahli-
vost a Zivotnost stroja.

K bezpe€nostnym ustanoveniam tohto navodu na
obsluhu musite navySe bezpodmienecne dodrziavat
predpisy svojej krajiny, platné pre prevadzku stroja.
Uchovavajte navod na obsluhu pri stroji v ochrannom
puzdre, chraneny pred necistotou a vlhkostou. Kazdy
pracovnik obsluhy si ho musi pred zagatim prace pre-
¢Citat' a starostlivo dodrziavat.

Na stroji smu pracovat len osoby, ktoré su poucené v pouzi-
vani stroja, a informované o nebezpecenstvach s tym spoje-
nych. Je nutné dodrziavat vyZadovany minimalny vek.

Okrem bezpecénostnych upozorneni obsiahnutych v
tomto navode na obsluhu a osobitnych predpisov vasej
krajiny treba reSpektovat vSeobecne uznavané tech-
nické pravidla pre prevadzku konstrukéne rovnakych
strojov.

Nepreberame rucenie za Ziadne nehody alebo Skody,
ktoré vznikli nedodrZzanim tohto navodu a bezpec¢nost-
nych upozorneni.

2. Popis pristroja

1. Zakladna doska

2. Pilier

3. Tabulka na vftanie

4. Hlavica stroja

5. Sklu€ovadlo vrtaka

6. Svorka

7. Ochranne sklu¢ovadlo
8.  Hibkové tlagidlo

9. Motor

10.  Zapinaé/vypinac

11.  Kryt remenice

12.  Poistné matice pre napnutie remena
13. Modul lasera

13.1 Zapinac/vypinac pre laser
Kryt na vkladanie batérii
Zverak

_‘_\
Hw
N

Skrutka so Sesthrannou hlavou
Inbusovy kfu€ 4 mm

Nastavovacie skrutky zveraka
Kru¢ pre skluéovadlo

Aretacia stola

Inbusové skrutky

Matica pre upevnenie hibkového dorazu
Skrutka s krizovou drazkou ochrany
sklu€ovadla vrtaka

Otvor telesa pre hibkovy doraz
Matica hibkového dorazu
Ukazovatel hibkového dorazu
Drazka

Hlavica pruziny

Vnutorna matica

Vonkajsia matica

Naboj

Aretécia stola

Nastavovacia skrutka lasera
Zapustna skrutka lasera

Skrutka ochranného krytu remefia
Upevriovacia matica lasera

IGTMmMOoOO >
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3.

4.

Rozsah dodavky

Zakladna doska
Pilier

Tabulka na vftanie
Hlavica stroja
Sklu€ovadlo vrtaka
Kra¢ pre sklu¢ovadlo
Ochranne sklu¢ovadlo
Svorka (3x)

Hibkové tlagidlo
Inbusovy

Pribalené vrecko
Modul lasera

Navod na obsluhu

Spravny sposob pouzitia

Stolova vitacka je ur€ena na vrtanie do kovu, dreva,
plastu a dlazdic. Rozsah upinania sklu¢ovadla vrtaka:
1,5 - 13 mm. Pristroj je uréeny na domace pouzitie.
Nebol navrhnuty na profesionalne nepretrzité pouzitie.
Pristroj nie je ur€eny na pouzivanie osobami vo veku
do 16 rokov. Mladistvi vo veku nad 16 rokov smu pri-
stroj pouzivat iba pod dozorom. Vyrobca neruéi za Sko-
dy, ktoré boli spésobené pouZitim v rozpore s uréenim
alebo nespravnou obsluhou.

Prosim berte ohlad na skutoénost, Ze naSe pristroje
neboli svojim ur¢enim konstruované na profesionalne,
remeselnicke ani priemyselné pouzitie. Nepreberame
Ziadne zarucné rucenie, ak sa pristroj bude pouzivat v
profesionalnych, remeselnickych alebo priemyselnych
prevadzkach ako aj na €innosti rovnocenné s takymto
pouzitim.

5.

Bezpecénostné pokyny

Vseobecné bezpecénostné upozornenia pre elek-
trické naradia

A VYSTRAHA! Preéitajte si vietky bezpeénostné
upozornenia, pokyny, ilustracie a technické udaje,
ktorymi je opatrené toto elektrické naradie. Zane-
dbania pri dodrziavani nasledujucich pokynov mézu
spOsobit zasah elektrickym pradom, poziar a/alebo
tazké poranenia.
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VSetky bezpecnostné upozornenia a pokyny
uschovajte pre pripad neskorsieho pouzitia.
Pojem ,elektrické naradie* pouzity v bezpecnostnych
upozorneniach sa vztahuje na elektrické naradie na-
pajané zo siete (so sietovym kablom) alebo na elek-
trické naradie napajané z akumulatora (bez sietového
vedenia).

Bezpecnost’ pracoviska

a)

b)

<

Pracovny priestor udrziavajte €isty a dobre
osvetleny. Neporiadok a neosvetlené pracovné
priestory mézu viest k irazom.

S elektrickym naradim nepracujte v prostredi
ohrozenom vybuchom, v ktorom sa nachadza-
ju horravé kvapaliny, plyny alebo prach. Elek-
trické pristroje vytvaraju iskry, ktoré mézu zapalit
prach alebo vypary.

Deti a iné osoby drzte v dostato¢nej vzdiale-
nosti od elektrického pristroja pocas jeho po-
uzivania. Pri nepozornosti mézete stratit kontrolu
nad elektrickym naradim.

Elektricka bezpec¢nost’

a)

b)

<

d)

e)

Pripojovacia zastréka elektrického pristroja
musi pasovat’ do zasuvky. Zastr¢ka sa nesmie
nijako upravovat. Nepouzivajte adaptérové zastr¢-
ky spolu s uzemnenymi elektrickymi pristrojmi.
Neupravované zastréky a vhodné zasuvky znizuju
riziko zasahu elektrickym prudom.

Vyhybajte sa telesnému kontaktu s uzemneny-
mi plochami, ako napriklad rary, vykurovacie
zariadenia, sporaky a chladnicky. Ked' je vase
telo uzemnené, hrozi zvysené riziko zasahu
elektrickym pradom.

Chrante elektrické pristroje pred dazdom ale-
bo vlihkostou. Vniknutie vody do elektrického na-
radia zvySuje riziko zasahu elektrickym pradom.
Nepouzivajte kabel na nosenie €i zavesenie
elektrického pristroja, ani na vytiahnutie za-
stréky zo zasuvky. Kabel chrarite pred vysokymi
teplotami, olejom, ostrymi hranami alebo pohy-
bujucimi sa €astami pristroja. PoSkodené alebo
zamotané kable zvySuju riziko zasahu elektrickym
pradom.

Ak s elektrickym pristrojom pracujete vonku,
pouzivajte iba predlzovacie kable, ktoré su
vhodné aj pre exteriér. Pouzitie predlzovacieho
kabla vhodného pre vonkajSie priestory zniZuje
riziko zasahu elektrickym prudom.



f)

Ak je nevyhnutna prevadzka elektrického pri-
stroja vo vlhkom prostredi, pouzite ochranny
vypinaé¢ proti chybnému prudu. Pouzivanie
ochranného vypinacéa proti chybnému prudu zni-
Zuje riziko zasahu elektrickym pradom.

Bezpeénost osob

a)

b)

c)

d)

e)

f)

g)
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Bud'te pozorni, davajte pozor na to, ¢o robite,
a s elektrickym naradim pracujte rozumne.
Elektrické naradie nepouzivajte, ak ste una-
veni alebo ste pod vplyvom drog, alkoholu ¢i
liekov. Jedina chvilka nepozornosti pri pouziva-
ni elektrického pristroja méze viest k zavaznym
poraneniam.

Noste osobné ochranné vybavenie a vzdy po-
uzivajte ochranné okuliare. Nosenie osobného
ochranného vystroja, ako je protiprachova mas-
ka, protiSmykova bezpecnostna obuv, ochranna
prilba ¢€i ochrana sluchu, znizuje v zavislosti od
typu elektrického pristroja a jeho pouzitia riziko
poraneni.

Zabrante neumyselnému uvedeniu do pre-
vadzky. Pred zdvihnutim alebo nosenim sa
uistite, Ze je elektrické naradie vypnuté, pred-
tym ako ho pripojite k napajaniu pradom a/
alebo ku akumulatoru. Ak mate pri prenasani
elektrického naradia prst na vypinaci, alebo ak
zapnuty elektricky pristroj pripojite k napajaniu
pradom, méze dojst k urazom.

Pred zapnutim elektrického naradia odstrante
nastavovacie nastroje alebo skrutkovace. Na-
stroj alebo klU¢, ktory sa nachadza v otacajucej sa
Casti pristroja, moze viest k poraneniam.
Vyhybajte sa abnormalnemu drzaniu tela. Za-
istite si bezpecny postoj a vzdy udrziavajte
rovnovahu. Vdaka tomu budete moct elektrické
naradie lepSie kontrolovat pri neo¢akavanych si-
tuéciach.

Noste vhodny odev. Nenoste volny odev ani
Sperky. Vlasy, odev a rukavice drzte mimo
dosahu pohybujiucich sa dielov. Volny odev,
Sperky ¢i dlhé vlasy mozu zachytit pohybujice sa
Casti.

Ak sa daju namontovat' zariadenia na odsa-
vanie a zachytavanie prachu, uistite sa, ze su
pripojené a spravne sa pouzivaju. Pouzitie za-
riadenia na odsavanie prachu zniZuje rizika sp6-
sobené prachom.

h)

Nenechajte sa ukolisat’ faloSnou bezpeénos-
tou a dbajte na bezpecnostné pravidla pre
elektrické naradie, aj ked' ste vd'aka mnohona-
sobnému pouzitiu oboznameni s elektrickym
naradim. Lahkovazne konanie méze v okamihu
viest k tazkym poraneniam.

Pouzivanie a oSetrovanie elektrického pristroja

a)

b)

<

d)

e)

f)

g)

h)

Pristroj nepretazujte. Pri praci pouzivajte elek-
trické naradie uréené na dany ucel. Je lepSie a
bezpecénejSie pracovat s vhodnym elektrickym
naradim v udavanom rozsahu vykonu.
Nepouzivajte elektrické naradie s chybnym
spinacom. Elektrické naradie, ktoré sa neda
zapnut’ alebo vypnut, je nebezpeéné a musi sa
opravit.

Skor ako vykonate nastavenia pristroja, vyme-
nite ¢asti vlozeného nastroja alebo elektrické
naradia odlozite, vytiahnite zastréku zo zasuv-
ky alalebo odoberte odnimatelny akumulator.
Toto bezpecnostné opatrenie zabrani neumysel-
nému spusteniu elektrického pristroja.
Nepouzivané elektrické naradie uchovavajte
mimo dosahu deti. Elektrické naradie nedovolte po-
uzivat osobam, ktoré s nim nie st oboznamené alebo
si neprecitali tieto inStrukcie. Elektrické naradie je ne-
bezpecné, ak ho pouzivaju nesklsené osoby.

O svoje elektrické naradie a vlozeny nastroj
sa dokladne starajte. Skontrolujte, ¢i pohyblivé
¢asti bezchybne funguju a nie st zablokované a €i
su zlomené alebo natolko poskodené diely, Ze by
sa mohla negativne ovplyvnit funkcia elektrického
pristroja. Pred pouzitim elektrického naradia dajte
poskodené diely opravit. Pric¢inou mnohych urazov
je nespravna udrzba elektrickych pristrojov.
Rezné nastroje udrziavajte ostré a cisté. Sta-
rostlivo udrziavané rezné nastroje s ostrymi
reznymi hranami sa menej zasekavaju a l'ahsie
sa vedu.

Pouzivajte elektrické naradie, prislusenstvo,
vloZzené nastroje atd. podla tychto pokynov.
Zohladnite pritom pracovné podmienky a vykona-
vanu ¢innost. Pouzivanie elektrického naradia na
iné ako predpisané pouzivania méze viest k ne-
bezpeénym situaciam.

Rukovéate a plochy rukoviti udrziavajte vzdy
suché, cisté a bez oleja a tuku. Kizké rukovati a
plochy rukovati neumozfiuju bezpeénu obsluhu a
kontrolu elektrického naradia v nepredvidatelnych
situgciach.



Servis

a)

Vase elektrické naradie nechajte opravovat’
len kvalifikovanym odbornym personalom a
len s originalnymi nahradnymi dielmi. Tym sa
zabezpeci zachovanie bezpecnosti elektrického
pristroja.

Bezpecénostné upozornenia pre vitacky

a)

b)

c)

d)

e)

f)

g)

h)
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Vitacka sa musi zaistit. Nespravne upevnena
vitatka sa mdze pohybovat alebo prevratit a to
mbze viest k poraneniam.

Obrobok sa musi upnut alebo upevnit’ na pod-
lozku pod obrobok. Nevrtajte do obrobkov,
ktoré su priliS malé na bezpeéné upnutie. Dr-
Zanie obrobku rukou méze viest k poraneniam.
Nenoste rukavice. Rukavice mézu zachytit' ota-
Cajuce sa diely alebo triesky z vitania a mézu tak
viest k poraneniam.

Pocéas prevadzky elektrického naradia neda-
vajte ruky do oblasti vitania. Kontakt s otacaju-
cimi sa dielmi alebo trieskami z vitania moze viest
k poraneniam.

Vitaci nastroj sa pred kontaktom s obrobkom
musi otacat. Vitaci nastroj sa inak mbze zasek-
nut v obrobku a méze tak spdsobit neocakavany
pohyb obrobku a poranenia.

Ak by bol vitaci nastroj zablokovany, netlac-
te dalej nadol a vypnite elektrické naradie.
Vyhladajte a odstrante pri¢inu blokovania.
Blokovanie méze viest k neo¢akavanému pohybu
obrobku a k poraneniam.

Zabrante vzniku dlhych triesok z vitania tym,
ze budete pravidelne prerusovat’ tlak nadol.
Ostré kovové triesky sa mézu zachytit' a viest k
poraneniam.

Pocas prevadzky elektrického naradia z oblasti
vitania nikdy neodstrafujte triesky z vftania.
Na odstranenie triesok presunte vitaci nastroj
od obrobku, elektrické naradie potom vypnite
a pockajte na zastavenie vitacieho nastroja.
Na odstranenie triesok pouzivajte pomocky, ako
je kefa alebo hak. Kontakt s ota¢ajucimi sa dielmi
alebo trieskami z vitania moéze viest k poraneniam.
Povolené otacky vlozenych nastrojov s me-
novitymi otackami musia byt minimalne tak
vysoké ako najvyssie otacky uvedené na elek-
trickom naradi. Prislusenstvo, ktoré sa otaca
rychlejSie, ako je povolené, sa méze zlomit a od-
letiet.

Pozor: Laserové ziarenie
Nepozerajte do lica
Trieda lasera 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po <1 mW

Chrante seba a zivotné prostredie pred nebez-
pecenstvom nehody vhodnymi bezpeénostnymi
opatreniami!

» Nikdy nepozerajte do laserového Iu¢a s nechrane-
nymi o¢ami.

* Nikdy nepozerajte do drahy Iuca.

* Nikdy nesmerujte laserovy IG¢ na odrazové plochy,
fudi ani zvierata. Aj laserovy IU¢ s nizkym vykonom
mdbze spbsobit poSkodenie oka.

* Pozor - pri vykonani iného postupu, ako je na tomto
mieste uvedeny, mdze dojst k nebezpeénej expo-
zicii Ziarenia.

» Nikdy neotvarajte modul lasera. Ne¢akane by mohlo
dojst k expozicii ziarenia.

* Laser sa nesmie vymenit za laser iného typu.

« Opravy na laseri smie vykonat iba vyrobca lasera
alebo autorizovany zastupca.

* Pre oznaCenie a miesto pripevnenia vystraznych
nalepiek pozriobr. 8 a 9

A VYSTRAHA! Tento elektricky pristroj vytvara po-
¢as prevadzky elektromagnetické pole. Toto pole moze
za urcitych okolnosti ovplyvnit aktivne alebo pasivne
implantaty. Na zniZenie nebezpecenstva zavaznych
alebo smrtelnych poraneni odporti¢ame osobam s im-
plantatmi prekonzultovat situaciu so svojim lekarom
a vyrobcom implantatu este predtym, ako za¢nu obslu-
hovat elektricky pristroj.

Zvyskoveé rizika

Aj ked tento elektricky nastroj pouzivate podla

predpisov, vzdy existuju zostatkové rizika. V su-

vislosti s konstrukciou a vyhotovenim tohto elek-

trického pristroja sa mézu vyskytnuat' nasledujiuce

nebezpecenstva:

* Poskodenia pluc, ak sa nepouZziva Ziadna vhodna
ochranna maska proti prachu.

« Poskodenia sluchu, ak sa nepouziva vhodna ochra-
na sluchu.

» Poskodenia zdravia v désledku vibracii ruky a rame-
na, ak sa zariadenie pouziva dlhsi ¢as alebo ak sa
neodborne vykonava jeho obsluha a udrzba.



6. Technické udaje

Uvedena emisna hodnota vibracii

bola namerana

podla normovaného skuSobného postupu a méze sa

Menovité vstupné napétie 230-240 V~/50 Hz menit v zavislosti od druhu a spdsobu pouzitia elek-
trického naradia a vo vynimoénych pripadoch sa méze
Menovity vykon 500 V?Is(gé\SN4(OS°/1; nachadzat nad uvedenou hodnotou. Uvedena emisna
hodnota vibracii sa méze pouZit za u€elom porovnania
Otacky motora 1450 min-! elektrického pristroja s inymi pristrojmi.
600 min-" Uvedena emisna hodnota vibracii sa moze taktiez pou-
900 min-' zit za GCelom vychodiskového posudenia vplyvov.
Vystupné otacky 1300 min”
1800 min" 7. Pred uvedenim do prevadzky
2650 min-'
Ulozenie skludovadla B16 » Otvorte obal a opatrne vyberte pristroj.
N « Odstrante obalovy material, ako aj obalové a pre-
Sklu€ovadlo 1,5-13 mm R . iz
pravné poistky (ak su pouzité).
Veflkost vitacieho stola 160 x 160 mm « Skontrolujte, ¢i je rozsah dodavky kompletny.
Nastavenie uhla - stol 45°/0°/45° « Pristroj a diely prisluSenstva skontrolujte ohladom
- poskodeni spésobenych prepravou.
Hibka vitania 50 mm + Obal podra moznosti uschovajte az do uplynutia za-
Priemer stipu 46 mm ruénej doby.
Vyska 600 mm A POZOR
Odstavna plocha 290 x 190 mm Pristroj a obalové materialy nie su hraékami pre
Hmotnost 13,5 kg deti! Deti sa nesmu hrat' s plastovymi vreckami,
féliami ani drobnymi suciastkami! Vznika nebez-
Trieda laseru . pecenstvo prehltnutie a udusenia!
VInové dizka laseru 650 nm
Vykon laseru <1mw 8. Montazne

*S6 40% = Nepretrzita periodicka prevadzka s dobou Stip a noha stroja (obr. 3)

zapnutia 40 % (4,0 min vo vztahu k 10 minttam) 1. Nohu stroja (1) postavte na podlahu alebo na pra-
covny stol.
Hluénost’ a vibracie 2. Stip (2) postavte na zakladnu dosku tak, aby sa

otvory stipa (2) prekryvali s otvormi zakladnej
dosky (1).

Hluk tejto pily bol uréeny podla smernice EN 62841.

Hladina akustického tlaku L 70,8 dB
L 3. Do zakladnej dosky =zaskrutkujte skrutky so
Nepresnost K, 3dB Sesthrannou hlavou (A) na upevnenie stipa a
Hladina akustického vykonu L, 83,8 dB pevne ich utiahnite kliéom na Sesthranné hlavy
skrutiek.
Nepresnost K, 3dB
Taburlka a piliere (obr. 4)
Noste ochranu sluchu. 1. Posurite vitaci stol (3) na pilier (2). Umiestnite stol
Vplyv hluku méze spdsobit stratu sluchu. Celkové hod- priamo nad zakladnou doskou.
noty vibracii (vektorovy sucet troch smerov) stanovené 2. Nainstalujte stél ukotveny (E) k stolovej jednotke z

podla EN 62841. lavej strany a utiahnite ho
Hodnota emisii vibracii ah 1,6 m/s? Hlava stroja a pilier (obr. 5)
Nepresnost K 1,5 m/s? 1. Polozte hlavu stroja (4) na pilier (2).
2. Vlozte vreteno vitacky so stolom a zakladovou
doskou do krytu a upevnite 2 inbusové skrutky (F).
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Nastavenie skfuéovadla s nastavenim hibky vita-

nia (obr. 6)

1. Nasadte ochranu skfu¢ovadla vrtaka (7) na rurku
vretena a dotiahnite krizovou skrutkou (H).

2. Vyklopte ochranu sklu€ovadla vrtaka (7).

Odstrarite maticu (G) z ty&e hibkového dorazu (8).

4. Prestréte ty& hibkového dorazu cez otvor (I) na
hlave stroja (4).

5. Upevnite ty¢ hibkového dorazu (8) pomocou ma-
tice (G) do otvoru ochrany sklu¢ovadla vrtaka (7).

6. Otodte ukazovatel na tyé hibkového dorazu (8) na
stupnicu na hlave stroja (4).

Matice (J) sliZia na obmedzenie hibky.

w

Prisuvajte paky do hrdlu hriadela (obr. 7)
1. Skrutkujte prisuvné paky (6) pevne do otvorov v hrdle.

InStalacia skfucovadla (obr. 8)

1. Vycistite kuzelovu dieru vo sklfu¢ovadle (5) a v to-
¢ivom lieviku s Cistym kusom latky. Uistite sa, ze
tam nie su necistoty prilepené k povrchu. Aj lah-
ké necistoty na tychto povrchoch mézu zabranit
spravnemu usadeniu matice. To mdze spdsobit’
rozkmitanie vitacky. Ak je diera prili§ zaSpinena,
pouzite rozpustadlo na Cistej latke.

2. Tlacte hore sklfu¢ovadlo na hlave vretena, tak ako
je to mozné.

3. Otocte objimku vitacky smeru hodinovych rugic¢iek
(pohlad z hora) a uplne otvorte ¢elust sklu¢ovadla.

4. Polozte kus dreva na stdl stroje a znizte vreteno
az na kus dreva. Pevne zatlacte, tim sa sklucidlo
pevne usadi.

Upevnite modul lasera (obr. 15, 16)

Upevnite modul lasera (13) pomocou skrutky so zapustenou
hlavou (U) na hlavu stroja (4) tak, ako je na obrazkoch.
Dbaijte na to, aby plastovy kolik na module lasera bol v
otvore bez zavitu.

Upevnenie radialnej vitacky k podlahe
Pre va$u vlastnu bezpecnost sa odporuca zaskrutko-
vat pracovny stél alebo pod.

A Varovani:

VSetky nevyhnutné Upravy na spravne fungovanie Va-
Sej vitacky boli vykonané v tovarni. Prosim, nerobte
Ziadne Upravy.

Niektoré prispésobujuce Upravy mdzu byt nevyhnutné
pre normalne nosenie a zosun Vasho stroja.

9. Obsluha

A Pozor!
Pred uvedenim do prevadzky je nevyhnutné vyro-
bok uplne zmontovat’!

A Upozornenie:

Ak nie ste oboznameny s tymto strojom, poradte sa s
osobou, ktord ma skusenosti s tymto strojom. V kaz-
dom pripade by ste mali mat precitané s porozumenim
bezpeénostny a obsluhujuci navod pred pouzitim tohto
produktu.

Skuska stola (obr. 10)

1. Aby ste uviedli stdl (3) do nachylenej pozicie, uvol-
nite zaistenie stola (S) a nastavte Zelany uhol stola.

2. Opat zaistite stol.

Nastavenie vysky stola (obr. 11)

1. Uvolnite podpornu zamku stola (E).

2. Nastavte stol (3) do Zelanej vysky.

3. Znovu utiahnite stolovd zamku (E).

4. Poznamka: Je lepsie ak uzavriete stdl k stipu v ta-
kej pozicii, aby vrtna korunka bola umiestnena iba
trochu vys$sSie nad pracovnym obrobkom.

Vyberanie rychlosti a napétia (obr. 12)

Poznamka! Tahajte silovu zatku!

MoZete nastavit rézne otagky vretena na Vasej stipovej

vitacke:

1. Ak ste pristroj vypli, mézete otvorit ochranny kryt
remena (11). Uvolnite skrutku (V) a otvorte ochran-
ny kryt remena (11). Na ochrannom kryte remena
(11) stroja st uvedené vSetky moznosti nastavenia
rychlosti vretena.

2. Uvolnite hnaci remen na pravej strane hlavice
stroja, ktory uvolnite kridlovymi skrutkami (12)
na oboch stranach. Tlac¢te pravu stranu motora
v smere vretena, aby ste uvolnili klinovy remen.
Znovu utiahnite poistné matice (12).

3. Pripojte klinovy remen ku prislu§nej remenici. Re-
men musi vzdy bezat rovno.

4. Uvolnite poistné matice (12) a pravu stranu motora
potlacte dozadu, aby ste opat napli klinovy remen.

5. Znovu utiahnite poistné matice (12). Pas by mal
odbogit’ priblizne 13 mm vrabkovanym tlakom v
strednom bode pasa medzi obvodovymi centralny-
mi remenicami.

6. Zatvorte ochranny kryt remena (11).

7. Ak sa pas posuva pocas slubovania, opat nastav-
te napinanie pasa.
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Tip: Bezpe€nostny spinaé

Ak chcete nastavit rychlost, musite otvorit ochranny
kryt remenia (11). V pripade rizika poranenia, pristroj
sa okamzite vypne.

Odstranenie sklfu¢ovadla

Otvorte Celust sklucovadla tak Siroko pokial sa neotocia
spojky sklu¢ovadla proti smeru hodinovych rugiciek.
Pozorne klopte sklu€ovadlo s kladivkom v jednej ruke
kym drzite skflu¢ovadlo v druhej ruke, aby ste zabranili
upadnutiu, ked ho uvolnite z hlavy vretena.

Nasadenie nastroja do sklu¢ovadla vrtaka la vrtaka
Bezpodmiene€ne davajte pozor na to, aby bola pri
zmene nastroja vytiahnutéd zastréka. V skfuCovadle
vrtaka (5) smu byt upnuté iba valcovité nastroje s uve-
denym maximalnym priemerom stopky.

PouZivajte iba bezchybny a ostry nastroj. Nepouzivajte
Ziadne nastroje, ktoré by sa mohli poskodit na stopke
alebo by sa mohli inym spésobom zdeformovat' alebo
poskodit. Nasadzujte iba prisluSenstvo a pridavné pri-
stroje, ktoré st uvedené v navode na obsluhu alebo su
povolené vyrobcom.

Manipulacia s ozubenym skfu¢ovadlom vrtaka
VaSa stolova vitatka je vybavena ozubenym sklu-
¢ovadlom vrtaka (5). Pre nasadenie vrtadka sa musi
ochrana sklu¢ovadla vrtaka (7) najskor vyklopit nahor,
nasledne sa musi vlozit vrtak a sklu¢ovadlo vrtaka (5)
sa musi upevnit pomocou dodanych klu€ov na skfuc¢o-
vadlo vrtaka (D).

KIu¢ na sklu€ovadlo vrtaka (D) opat stiahnite.

Dbajte na pevné utiahnutie upnutych nastrojov.

A Pozor!

Kraé na skfuc¢ovadlo vrtaka nenechavajte zasunuty.
Nebezpecéenstvo poranenia spdsobené odhodenim
kla¢a na sklu€ovadlo vrtaka.

Metoda hibkovej mierky (obr. 6)

Poznamka: pre tuto metédu, vrtna korunka s vretenom

musi byt umiestnena iba trochu nad obrobkom.

1. Vypnite stroj, ¢o najnizSie ku ukazovatelu polozte
vitagku ukazujlc k Ziadanej vitacej hibkovej stupnici.

2. Otocte dolnu maticu (J2) na doraz otvoru (l).

Zaistite hornt maticu (J1) proti dolnej matici (J2).

4. Sklu€ovadlo a vrtna korunka sa zastavia po upev-
neni smerom nadol v hibke oznagenej na hibkovej
stupnici.

w

Upnutie obrobku (obr. 13, 14)
Obrobky upinajte zasadne pomocou strojového zveraka
alebo pomocou vhodného upinacieho prostriedku.

Obrobky nikdy nedrzte rukami!

Pri vitani musi byt obrobok na stole vitacky (3) pohyb-
livy, aby sa mohlo vykonat samocentrovanie. Obrobok
bezpodmienecne zaistite proti preto€eniu. Toto sa naj-
lepSie vykonava prostrednictvom priloZenia obrobku,
resp. strojového zveraka na pevny doraz.

A Pozor!

Plechové diely musia byt upnuté, aby sa na nich nemohli
vytvorit trhliny. V zavislosti od obrobku nastavte vysku
a sklon stola vitacky. Medzi hornou hranou obrobku a
hrotom vrtadka musi zostat dostato¢na vzdialenost.

Umiestnenie stola a obrobku (obr. 14)

Vzdy umiestnite podkladovy material (drevo,...) na stol
pod obrobok. Zabrani to rozstiepeniu obrobkov, ked
vrtna korunka prejde cez obrobok. Aby ste zabranili
otacaniu zalozného materialu, musite sa drzat lavej
strany ako vysvetlené na obrazku.

A Varovanie:

Aby ste zabranili vykiznutiu zaloZného materialu z Va-
$ej ruky kym vftate, polozte to na lavd stranu stipa. Ak
podkladovy material nie je dostato¢ne dlhy na dosiah-
nutie stipa, upnite ho k stolu. Ak by sa Vam to nepoda-
rilo, mohlo by viest k vaZnemu poraneniu.

Poznamka: Pre malé kusky ktoré nemdzu byt pripev-
nene k stolu, pouzite vitaci zverak (volitelné).

Zverak musi spojit svorku alebo maticu k stolu, aby sa
zabranilo zraneniam z toCivej prace alebo mozného
pretrhnutia.

Montaz strojového zveraka na stol vitacky
Pevne priskrutkujte strojovy zverak pomocou priloze-
nych skrutiek, podlozZiek a matic tak, ako je na obr. 13.

Prevadzka lasera (obr. 15, 16)

Vymena batérii:

Vypnut laser. Odobrat’ pre¢ kryt na vkladanie batérii
(13.2). Vybrat von vybité batérie a nahradit novymi.

Zapnutie:

Zapinac¢/vypina¢ lasera (13.1) prepnite do polohy I
aby ste zapli laser.

Na obrabany obrobok sa premietnu dve laserové ¢iary,
ktorych priese€nik zobrazuje stred hrotu vrtaka.
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Vypnutie:
Zapinaé/vypinac¢ lasera (13.1) prepnite do polohy , 0.

Pracovné rychlosti
Pri vitani dbajte na spravny pocet otacok. Tento je za-
visly na priemere vrtaka a materialu.

NizSie uvedeny zoznam Vam poméze pri volbe poétu
otacok pre rdzne materialy.

U uvedenych poctov otadok sa jedna len o smerné
hodnoty.

[7] Seda | Ocel | Zele- | Hlinik | Bronz
vrta- | litina zo0
ku

3 2550 | 1600 | 2230- | 9500 | 8000

240

4 1900 1200 1680 | 7200 | 6000
5 1530 955 1340 | 5700 | 4800
6 1270 800 1100 | 4800 | 4000
7 1090 680 960 4100 | 3400
8 960 600 840 3600 | 3000
9 850 530 740 3200 | 2650
10 765 480 670 2860 | 2400

1" 700 435 610 2650 2170
12 640 400 560 2400 2000
13 590 370 515 2200 1840
14 545 340 480 2000 1700
16 480 300 420 1800 1500

Zahlbovanie a strediaci vitanie

Touto stolny vitackou mdzete vykonavat tiez zahlbo-
vanie alebo strediaci vftanie. Pritom dbajte na to, Ze
zahlbovanie by malo byt vykonavané s najnizSou rych-
lostou, ku vystredovaciemu vftanie je oproti tomu po-
trebna vysoka rychlost.

Opracovanie dreva

Prosim dbajte na to, Ze pri praci s drevom musia byt
pouzivané vhodné odsavanie prachu, pretoze drevny
prach méze byt zdraviu Skodlivy. Pri prasnych pracach
noste bezpodmiene¢ne vhodnu prachovu masku.

10. Transport

Stroj sa mdzZe zdvihat a prepravovat iba na skrini na opasok
a naramovej doske. Nikdy ho za u¢elom prepravy nedvihajte
za ochranné zariadenia, nastavovacie rukovate.
Pred prepravou treba stroj odpojit od siete.

11. Cistenie a udrzba

Pred kazdym nastavenim, udrzbe alebo oprave vy-
tiahnite sietovu zastréku zo siete.

A Prace, ktoré nie su uvedené v tomto navode na
prevadzku, nechajte vykonat odbornému servi-
su. Pouzivajte len originalne nahradné diely. Pred
vSetkymi udrzbarskymi a Cistiacimi pracami, ne-
chajte zariadenie vychladnut.
Je nebezpecenstvo popalenia!

Pred kazdym pouzitim skontrolujte, ¢i zariadenie nema
viditelné chyby ako uvolnené, opotrebované alebo po-
Skodené Casti, ¢i ma spravne ulozené skrutky alebo iné
Casti. PoSkodené Gasti vymerite.

» Nepouzivajte Ziadne Cistiace alebo rozpustacie pro-
striedky. Chemické latky mézu napadnut plastové
Casti zariadenia. Zariadenie nikdy necistite pod te-
Eucou vodou.

* Po kazdom pouziti zariadenie dékladne vydcistite.

« Cistite vetracie otvory a povrch zariadenia s mékkou
kefou, Stetcom alebo textiliou.

« Odstrante triesky, prach a necistoty pripadne pomo-
cou vysavaca.

» Pravidelne mazte pohyblivé asti.

* Nenechajte maziva preniknut na spinac, klinovy re-
men, remenice a ruéna paku posunu.

A VAROVANI:
Vzdy odpojte stroj zo zastréky pred vykonanim Uprav.

Nastavenie lasera (obr. 15, 16)

Laser (13) vytvara v strede otvoru vlaknovy kriz. Ak sa linie
lasera nestretavaju v strede otvoru, laser sa musi nastavit.
Laser mozno nastavit pomocou nastavovacich skrutiek (T)
Upnite vrtak v sklu¢ovadle vrtaka (5).

Umiestnite stol vitacky (3) ¢o mozno najblizSie k vrtaku.
Uvolnite upevnovacie matice (W).

Otocenim nastavovacich skrutiek (T) je mozné nasta-
vit linie lasera.

Linie lasera nastavte tak, aby sa krizovali v strede hrotu
vrtaka.
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Nastavenie vratnej pruziny vretena (obr. 9)

Mo6zZe byt potrebné, aby sa musela nastavit vratna pruzina

vretena, pretoZe sa zmenilo jej napnutie a vplyvom toho

sa vreteno presuva spat prili$ rychlo alebo prili§ pomaly.

1. Pre vacsi volny pracovny priestor stdl spustite.

2. Pracujte na lavej strane vitacky.

3. Vlozte skrutkova¢ do prednej dolnej drazky (L) a
drzte ho na mieste.

4. Vidlicovym kli€om (VK 16) odstrarite vonkajsiu
maticu (O).

5.  So skrutkovaéom ponechanym v drazke uvolfujte vnu-
tornt maticu (N), dokym sa zérez neuvolni z naboja (P).
POZOR! Pruzina je napnuta!

6. Skrutkovaéom pomaly otacajte hlavicou pruziny
(M) proti smeru hodinovych ruciciek, dokym nebu-
dete moct vtladit drazku do naboja (P).

7. Vreteno spustite do najnizsej pozicie a hlavicu pru-
ziny (M) drzte v pozicii. Ked sa vreteno pohybuje
nahor a nadol, ako si to Zelate, opat utiahnite vnu-
tornd maticu (N).

8. Akje prilis volné, zopakujte kroky 3 — 5. Ak je prili§
pevné, postupujte v opaénom poradi.

9. Vidlicovym klu€om zaistite vonkajSiu maticu (O)
proti vnutornej matici (N).

UPOZORNENIE: Nepretocte ju a neobmedzte
pohyb vretena!

Servisné informacie

Je potrebné dbat na to, Ze v pripade tohto vyrobku pod-
liehaju nasledujuce diely beznému pracovnému alebo
prirodzenému opotrebeniu, resp. su nasledujuce diely
povazované za spotrebny material.

Diely podliehajuce opotrebeniu*: uhlikové kefy, kli-
novy remen, batérie, vrtaka

* nie je bezpodmienecne obsiahnuté v objeme dodavky!

Nahradné diely a prisluSenstvo ziskate v naSom ser-
visnom centre. Za tymto u¢elom naskenujte QR kéd na
titulnej strane.

12. Skladovanie

Skladujte pristroj a jeho prisluSenstvo na tmavom, su-
chom a nezamfzajicom mieste mimo dosahu deti. Opti-
malna teplota pre skladovanie je medzi 5 az 30 °C.
Skladujte tento elektricky pristroj v originalnom baleni.

Elektricky pristroj zakryte, aby ste ho chranili pred pra-
chom alebo vlhkostou.
Navod na obsluhu skladujte pri elektrickom pristroji.

13. Elektricka pripojka

Nainstalovany elektromotor je pripojeny a pripra-
veny na prevadzku. Pripojenie zodpoveda prislus-
nym ustanoveniam VDE a DIN. Sietova pripojka
na strane zakaznika, ako aj predlZzovacie vedenie
musia zodpovedat’ tymto predpisom.

Doélezité upozornenia

Pri pretazeni motora sa tento samocinne vypne. Po
vychladeni (¢asovo odliSné) je mozné motor znovu
zapnut.

Poskodené elektrické pripojné vedenie
Na elektrickych pripojnych vedeniach €asto vznikaju
Skody na izolacii.

Pri¢inami m6zu byt

« Stlacené miesta, ked sa pripojné vedenia vedu cez
okno alebo medzeru medzi dverami.

« Zalomené miesta v doésledku neodborného upevne-
nia alebo vedenia pripojného vedenia.

* Rozrezané miesta vzniknuté pri prejazde cez pripoj-
né vedenie.

« Skody na izolacii pri vytrhnuti zo zasuvky v stene.

« Trhliny pri zostarnuti izolacie.

Takéto poSkodené elektrické pripojné vedenia sa ne-

smu pouzivat a z dévodu poskodenia izolacie su zivo-

tunebezpecné.

Elektrické pripojné vedenia pravidelne kontrolujte

ohladne pos$kodeni. Davajte pozor na to, aby pri kon-

trole pripojného vedenia nebolo toto pripojené k elek-

trickej sieti.

Elektrické pripojné vedenia musia zodpovedat prislus-

nym ustanoveniam VDE a DIN. Pouzivajte iba pripojné

vedenia s rovnakym oznaéenim.

Vytlagenie oznacenia typu na pripojnom kabli je pred-

pis.

Motor na striedavy prad:

« Sietové napatie musi predstavovat 230-240 V~.

+ Predlzovacie vedenia do dizky 25 m musia vykazo-
vat priemer 1,5 mm?2,

« Pripojky a opravy elektrickej vybavy smie vykonavat
iba vyuceny elektrikar.

Druh pripojenia X

Ak je sietovy privod tohto pristroja poSkodeny, musi
ho vyrobca alebo zakaznicky servis ¢i podobne kva-
lifikovana osoba vymenit, aby sa predi$lo pripadnym
ohrozeniam.
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V pripade otazok uvedte, prosim, nasledujuce
udaje:

* druh prudu motora,

* Udaje o motore z typového $titka.

14. Likvidacia a opatovné zhodnotenie
Upozornenia k baleniu

Baliace materialy sa daju recyklo-

@%‘h@avat Prosim, likvidujte balenia

ekologicky.

Upozornenia k elektrickym a elektronickym zaria-
deniam (ElektroG)

K Elektrické a elektronické staré zariadenia
nepatria do domového odpadu, ale musia
EEN 53 zbierat, resp. likvidovat’ oddelene!

« Staré batérie alebo akumulatory, ktoré nie su pev-

ne zabudované v starom zariadeni, sa musia pred

odovzdanim odobrat! Ich likvidacia je regulovana
zakonom o batériach.

Vlastnici alebo pouZivatelia elektrickych a elektro-

nickych zariadeni st zo zékona povinni ich po po-

uziti vratit.

» Koncovy uzivatel je zodpovedny za vymazanie svo-
jich osobnych udajov na starom zariadeni, ktoré ma
byt zlikvidované!

+ Symbol preciarknutého odpadkového koSa na ko-
lieskach znamena, Ze staré elektrické a elektronické
zariadenia sa nesmu likvidovat s domovym odpa-
dom.

+ Elektrické a elektronické zariadenia je mozné bez-
platne odovzdat na tychto miestach:

- Verejna likvidacia alebo zberné miesta (napr.
obecné stavebné dvory).

- Predajné miesta elektronickych zariadeni (staci-
onarne a online), ak su predajcovia povinni ich
prevziat spat alebo ich dobrovolne ponuknut.

- AZ tri staré elektrické zariadenia jedného typu s
maximalnou dizkou hrany 25 centimetrov méze-
te bezplatne odovzdat bez toho, aby ste si naj-
prv zakupili nové zariadenie od vyrobcu, alebo
ich odovzdajte na inom autorizovanom zbernom
mieste vo vaSom okoli.

- Viac dopliujucich podmienok spatného odberu
vyrobcov a distributorov sa dozviete v prisluSnom
zakaznickom servise.

» V pripade dodania nového elektrického zariadenia
vyrobcom do domacnosti méze vyrobca na pozia-
danie koncového uzZivatela zabezpecit bezplatny
odvoz starého elektrického zariadenia. Za tymto
ucelom kontaktujte zakaznicky servis vyrobcu.

« Tieto vyhlasenia sa vztahuju iba na zariadenia in-
Stalované a predavané v krajinach Europskej Unie
a podliehajlce eurépskej smernici 2012/19/EU. V
krajinach mimo Eurdpskej unie mézu na likvidaciu
elektrickych a elektronickych zariadeni platit odlis-
né predpisy.

Upozornenia tykajlice sa zakona o batériach
(BattG)

Staré batérie a akumulatory nepatria do
domového odpadu, ale musia sa zbierat,
resp. likvidovat’ oddelene!

* Pre bezpecné vybratie batérii alebo akumulatorov
z elektrického zariadenia a pre informacie o ich type
alebo chemickom systéme dodrziavajte dalSie infor-
macie v ndvode na obsluhu alebo montaz.

« Vlastnici, resp. uzivatelia batérii a akumulatorov su
z0 zakona povinni ich po pouziti vratit. Vratenie je
obmedzené na dodavku beznych mnozZstiev pre do-
macnost.

» Staré batérie moézu obsahovat $kodlivé latky alebo
tazké kovy, ktoré moézu poskodit Zivotné prostredie
a ludské zdravie. Recyklacia starych batérii a vyuzi-
vanie zdrojov, ktoré obsahuju, pomaha chranit tieto
dva dolezité zdroje.

« Symbol pregiarknutého odpadkového ko$a na ko-
lieskach znamena, Ze batérie a akumulatory sa ne-
smu likvidovat' s domovym odpadom.

« Ak su pod symbolom smetnej nadoby aj znaky Hg,
Cd alebo Pb, znamena to nasledovné:

- Hg: batéria obsahuje viac ako 0,0005 % ortuti.
- Cd: batéria obsahuje viac ako 0,002 % kadmia.
- Pb: batéria obsahuje viac ako 0,004 % olova.

* Akumulatory a batérie je mozné bezplatne odovzdat
na tychto miestach:

- Verejna likvidacia alebo zberné miesta (napr.
obecné stavebné dvory).

- Predajné miesta batérii a akumulatorov.

- Miesta spatného odberu spoloéného systému
spatného odberu starych batérii zariadeni.

- Miesto spatného odberu vyrobcu (ak nie je ¢le-
nom spolo¢ného systému spatného odberu).
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Tieto vyhlasenia sa vztahuju iba na akumulatory

a batérie predavané v krajinach Eurdépskej Unie a
podliehajuce eurdpskej smernici 2006/66/ES. V
krajinach mimo Eurépskej Unie m6zu na likvidaciu
akumulatorov a batérii platit odliSné predpisy.

15. Odstranovanie portch

Porucha

Hriadel sa vracia prili§ pomaly
alebo prili$ rychlo

Mozna pric¢ina

Vzpruha ma nespravne napnutie

Naprava

Nastavte napatie pruziny, Pozri ,Nasta-
venie vratnej pruziny vretena .

Sklu¢ovadlo neostava pripo-
jené ku vretenu. Pri inStalacia
pada.

Spina, mast alebo olej st vo vnitru
a na povrchu sklu¢ovadla alebo vre-
tena.

Pouzitim domaceho saponatu, vycis-
tite povrch vretena a vSetku 3pinu,
mast a olej. Pozri ,InStalacia sklu€o-
vadla“.

Hluéné operacie

Nespravne napinanie pasu.

Nastavte napinanie pasa. Pozri ,Vy-
beranie rychlosti a napatia“.

Suché vreteno

Namazte vreteno.

Uvolnenie remenice vretena.

Skontrolujte, ¢i je matica na kladke tesnia-
ca a v pripade potreby dotiahnite.

Uvolnenie remenice motora

Upnite zavit remenice motora.

Drevené ¢repiny na rube.

Ziaden zalohovy material za obrob-
kom

Pouzite ,Podkladovy material”. Pozri
,Umiestnenie stola a obrobku".

Obrobok odpadava od ruky

Nie je podoprety alebo vyhibeny
spravne.

Podlozte obrobok alebo ho upnite.

Vrtna korunka vzdava zvuky

Nespravna rychlost.

Zmerite rychlost.
rychlosti a napatia“.

Pozri ,Vyberanie

Struzliny nevyviaznu z diery.

Odtahuijte ¢asto vrtnu korunku aby ste
odstranili struzliny.

Tupa vrtna korunka

Priostrite vrtnd korunku

Prilis pomalé vitanie

Vitajte tak rychlo aby vrtna korunka
prerezala povrch.

Vftanie spodsobuje dieru nie
kruh

Tvrdé piliny v dreve.

Priostrite spravne vrtna korunku.

Sklon vrtnej korunky.

Vymerite vrtnd korunku.

Kusky vrtnej korunky v obrob-
ku.

Obrobok zviera vrtnu korunku alebo je
velmi pod tlakom.

Podlozte obrobok. Pozri ,Umiestnenie
stola a obrobku®.

Nespravne pasové napnutie.

Nastavte pasové napnutie. Pozri ,Vy-
beranie rychlosti a napatia“.

Nadbytoéna vrtna korunka sa
nadhadzuje alebo sa tacka.

Ohnutie vrtnej korunky

Pouzite rovnu vrtnu korunku.

Loziska vretena.

Vymerite loZiska.

Vrtna korunka nie poriadne inStalova-
néa do skfucovadla.

InStalujte poriadne vitacku. Pozri
,Nasadenie nastroja do skluCovadla
vrtaka“

Sklu¢ovadlo nie je poriadne instalo-
vané.

Instalujte poriadne skfu¢ovadlo. Pozri
,Instalacia sklu¢ovadla“
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A késziiléken talalhaté szimbélumok magyarazata

Figyelem! A hasznalati utasitds be nem tartasa életveszélyt, sériilésveszélyt vagy a
szerszam karosodasat idézheti el6!

Uzembe helyezés elétt olvassa el és vegye figyelembe a kezelési utmutatét és a biz-
tonsagi utasitasokat!

Viseljen védészemiiveget!

Viseljen hallasvédét!

Porképz6dés esetén viseljen megfeleld légzésvédot!

Ha hosszu haja van, ne hordja kiengedve. Viseljen hajhalét.

Ne viseljen kesztydt.

PODOCOIP

J

‘Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahi blicken!

Figyelem! Lézersugarzas

c € A termék megfelel a hatalyos eurdpai iranyelveknek.
!‘ ‘! A termék megfelel a vonatkozé szerbiai iranyelveknek.
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1. Bevezetés A jelen (izemelési utasitasokba foglalt biztonsagi eléirasok
és a helyi orszagos kiilénleges el6irasok kiegészitéseként

Gyarto: be kell tartani az altalanosan elismert mlszaki elirasokat a

Scheppach GmbH azonos gépeket lizemelésekor.

Gilinzburger Stralle 69 Az Utmutaté, valamint a biztonsagi el6irasok figyelmen kivil

D-89335 Ichenhausen hagyasabdl szarmazé balesetekért és karokért nem valla-

lunk felel6sséget.
Tisztelt vasarlo!
Sok Gromet és sikert kivanunk Onnek, amikor az uj ké- 2. A késziilék leirasa
sziilékét hasznalja.

1. Alaplap

Kedves Vasarlo! 2. Oszlopok
A hatalyban 1évé termékfelel6sségi torvény értelmé- 3. Furéasztal
ben a berendezés gyartéja nem vonhaté felelésségre 4. Gépfej
a berendezésen vagy vele kapcsolatban keletkezé ka- 5. Furétokmany
rokért a kdvetkez6 esetekben: 6. Fogantyuk
« szakszer(tlen kezelés, 7. Furétokmanyvédelem
* a hasznalati utasitasok be nem tartasa, 8. Mélységutk6zd
* harmadik személy altal végzett, szakképzetlen javi- 9. Motor

tasok, 10. Be-, kikapcsold
* nem eredeti alkatrészek beszerelése és cseréje, 11.  Szijvédelem burkolat
+ szakszeritlen hasznalat, 12. Szijffeszesség ellenanyai
» az elektromos rendszer kiesése az elektromos el6- 13.  Lézermodul

irasok, illetve a VDE 0100, DIN 570,813 / VDE 0113 13.1 Be-, kikapcsolé lézer
szabalyozasok be nem tartasa miatt. Elemtarto rekeszfedél
Satu

N
> w
)

Vegye figyelembe a kovetkezéket:

ségtél, és tarolja a készilék kozelében. A munka elkezdése
elétt minden gépkezelének el kell olvasnia az utasitasokat
és gondosan be kell tartania éket.

Csak olyan személyek hasznalhatjak a készuléket, akiket ki-
képeztek a gép hasznalatardl, és a lehetséges veszélyekrol,
illetve kockazatokrdl. Be kell tartani az el8irt minimalis kort.
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Asztal régzitése

Lézer beallito csavarja

Lézer sillyesztett fejli csavarja
Szijvédd burkolat csavarja
Lézer rogzitéanyaja

Miel6tt a berendezést dsszeszerelné, és lizembe helyezné A Hatlapu csavar
olvassa el a hasznalati atmutato teljes szévegét. B 4 mm-es imbuszkulcs
Az Uzemelési utasitasok célja a késziilékkel valo ismerke- C Satu régzitécsavarok
désének megkonnyitése és a hasznalati lehetéségeinek D Farétokmanykulcs
megismertetése. E Asztal régzitése
Az lizemelési utasitasok fontos megjegyzéseket tartalmaz F Imbuszcsavarok
a késziilék biztonsagos, szakszer(i és gazdasagos haszna- G Mélységiitkdz6 rogzitéanyaja
lataval kapcsolatosan, a veszélyek elkerllésére, a javitasi H Tokmanyvédd kereszthornyos csavarja
koltségek megsporolasara, a kiesési idd csdkkentésére, és | Mélységuitkdz6 hazanak furata
a késziilék megbizhatésaganak és élettartamanak novelé- J Mélységiitkdzé anyaja
sére. K Mélységuitk6zé mutatoja
A hasznalati utmutatéba foglalt biztonsagi utasitasokon ki- L Horony
vil mindenképpen be kell tartani a nemzeti érvényben 1évé M Rugoéfedél
szabalyozasokat a késziilék lizemelésével kapcsolatosan. N Bels6 anya
Az Uzemelési utasitasokat helyezze egy tiszta, mianyag o Kilsé anya
mappaba, hogy megovja a szennyez6déstél és a nedves- P Agy

S

T

u

\Y

i



3. Szillitott elemek

* Alaplap

+ Oszlopok

» Fardasztal

+ Gépfej

* Furétokmany

* Furétokmanykulcs
* Furétokmanyvédelem
+ Fogantyuk (3x)

* Mélységutk6z6

* Imbuszkulcs

» Tartozékok zacskédja
* Lézermodul

+ Kezelési atmutato
4. Rendeltetésszerii hasznalatg

Az asztali oszlopos furégép fém, fa, miianyag és kélap
furasara rendeltetett.

A farétokmany befogasi tartomanya: 1,5 - 13 mm.

A berendezés magancélu hasznalatra készilt. Nem
tervezték tartos ipari hasznalatra. A berendezést 16
éven aluli személyek ne hasznaljak. 16 év folotti fiata-
lok a berendezést csak felligyelet mellett hasznaljak.
A gyarté nem vallal felel6sséget azokért a karokért,
amelyeket a nem rendeltetésszeri hasznalat vagy a
helytelen kezelés okoz.

Vegye figyelembe, hogy a késziilékeink rendetetéssze-
rden nem ipari, szakmai vagy gyari alkalmazasra ké-
sziltek. Nem vallalunk szavatossagot, ha a készuléket
ipari-, szakmai- gyari- vagy ennek megfeleld tevékeny-
ségre haszndlja.

5. Biztonsagi utasitasok

Az elektromos szerszamokra vonatkozo altalanos
biztonsagi utasitasok

A FIGYELMEZTETES! Olvassa el az 6sszes bizton-
sagi utasitast, egyéb utasitast, abrat és miiszaki
adatot, melyet az elektromos szerszamhoz mellé-
keltek. A kovetkez§ utmutatéasok betartasanak elmu-
lasztasa aramdtést, tlizet és/vagy sulyos sériiléseket
okozhat.

Az Osszes biztonsagi utasitast és atmutatot érizze
meg késobbi hasznalat céljabol.

A biztonsagi utasitasokban hasznalt ,elektromos szer-
szam” fogalom a halézatrol (izemeltetett elektromos
szerszamokra (haldzati vezetékkel), illetve az akkumu-
latorrél Gzemeltetett elektromos szerszamokra (halo-
zati vezeték nélkiil) vonatkozik.

A munkahely biztonsaga

a) Gondoskodjon a munkahely tisztasagarol és
megfelel6 megvilagitasarol. A rendetlenség, il-
letve a megvilagitatlan munkateriiletek balesetek-
hez vezethetnek.

b) Ne dolgozzon az elektromos szerszammal
olyan robbanasveszélyes kdornyezetben, ahol
égheto folyadékok, gazok vagy porok talalha-
tok. Az elektromos szerszamok szikraznak, és a
szikrak meggyuijthatjak a port és a gézoket.

c) Az elektromos szerszam hasznalata soran
tartsa tavol a gyermekeket és mas személye-
ket. A figyelem elterelése miatt elveszitheti ural-
mat az elektromos szerszam felett.

Elektromos biztonsag

a) Az elektromos szerszam csatlakozédugéja il-
leszkedjen a csatlakozoéaljzatba. A csatlakozo6-
dugot semmilyen médon nem szabad modositani.
A védéfoldeléssel ellatott elektromos szerszamok-
kal egyltt ne hasznaljon adapteres csatlakozot. A
valtozatlan csatlakozodugok és a hozzajuk ill§
csatlakozoaljzatok csodkkentik az aramités koc-
kazatat.

b) Keriilje el a teste foldelt feliiletekkel, példaul
csovekkel, flitésekkel, tiizhelyekkel és hii-
tészekrényekkel valé érintkezését. Megnove-
kedik az aramiités kockazata, ha a teste foldel-
ve van.

c) Tartsaeso6tdl és nedvességtol tavol az elektro-
mos szerszamokat. Az elektromos szerszamba
hatol6 viz néveli az dramiités kockazatat.

d) Ne hasznalja a kabelt a rendeltetésétol eltéré
modon, példaul az elektromos szerszam szal-
litasahoz, felakasztasahoz vagy a csatlakoz6-
dugo6 aljzatbdl valé kihuzasahoz. Tartsa tavol
a kabelt hétdl, olajtol, éles élektdl és a készilék
mozgo alkatrészeit6l. A sérult vagy 6sszeguban-
colddott kabel néveli az aramiités kockazatat.
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e)

f)

Ha a szabadban dolgozik az elektromos szer-
szammal, akkor csak olyan hosszabbité kabe-
leket alkalmazzon, amelyek kiiltéri hasznalatra
is alkalmasak. A kiltéri hasznalatra engedélye-
zett hosszabbité kabel haszndlata csodkkenti az
aramutés kockazatat.

Ha elkeriilhetetlen, hogy nedves kérnyezetben
hasznalja az elektromos szerszamot, akkor
hasznaljon hibaaram-védékapcsolét. A hibaa-
ram-véddékapcsoldé hasznalata csokkenti az ara-
mités kockazatat.

Személyi biztonsag

a)

b)

c)

d)

e)

f)
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Legyen figyelmes, ligyeljen arra, amit csinal,
és az elektromos szerszam hasznalata soran
jozan ésszel cselekedjen. Ne hasznalja az
elektromos szerszamot, ha faradt, vagy ha
drogok, alkohol vagy gyogyszerek hatasa alatt
all. Az elektromos szerszam hasznalata soran egy
pillanatnyi figyelmetlenség is sulyos sériiléseket
okozhat.

Viseljen személyi védofelszerelést, és mindig
hasznaljon védészemiiveget. Az elektromos
szerszam tipusatol és hasznalatatdl fliggben alkal-
mazott személyi véddfelszerelések, példaul porvé-
d6 maszk, biztonsagi kesztyl, védésisak vagy hal-
lasvédo viselése csokkenti a sérulések kockazatat.
Keriilje el az akaratlan iizembe helyezést. A
szerszam aramellatasra és/vagy akkumulator-
ra val6é csatlakoztatasa, felvétele vagy szalli-
tasa el6tt gy6z6djon meg arrél, hogy ki van-e
kapcsolva az elektromos szerszam. Ha az
elektromos szerszam szallitdsa kdzben a kapcso-
16n tartja az ujjat, vagy a késziléket bekapcsolva
csatlakoztatja az aramellatasra, akkor balesetek
térténhetnek.

Az elektromos szerszam bekapcsolasa el6tt
tavolitsa el a beallité szerszamokat vagy a csa-
varkulcsokat. A késziilék forg6 részében maradt
szerszam vagy kulcs sériléseket okozhat.
Keriilje a rendellenes testtartast. Alljon stabi-
lan a laban, és mindig 6rizze meg egyensulyat.
igy varatlan helyzetekben is jobban iranyithatja az
elektromos szerszamot.

Megfelel6 ruhazatot viseljen. Ne viseljen tal b6
ruhazatot vagy ékszereket. Hajat, ruhazatat és
kesztyijét tartsa tavol a maguktél mozgé al-
katrészektél. A mozgo alkatrészek elkaphatjak a
laza ruhazatot, az ékszereket vagy a hosszu hajat.

g) Ha lehetséges a porszivé és -gyiijté berende-
zések felszerelése, akkor gy6z6djon meg ar-
rél, hogy ezek csatlakoztatva vannak és meg-
feleléen hasznalhatok. Porelszivé hasznalataval
csokkentheti a por altal okozott veszélyeket.

h) Ne keltsen hamis biztonsagérzetet és ne szeg-
je meg az elektromos szerszamra vonatkoz6
biztonsagi el6irasokat még abban az esetben
sem, ha az elektromos szerszamot tobbszori
hasznalat utan ismerni véli. A masodperc tortré-
sze alatt bekdvetkezd sulyos sériilések lehetnek a
kdévetkezményei annak, ha a szerszamot gondat-
lanul kezeli.

Az elektromos szerszam hasznalata és kezelése

a) Ne terhelje tul a késziiléket. A munkajahoz
mindig az arra megfelel6 elektromos szerszamot
hasznalja. A megfelel6 elektromos szerszammal
jobban és biztonsagosabban dolgozhat a mega-
dott teljesitménytartomanyban.

b) Ne hasznaljon olyan elektromos szerszamot,
amelynek hibas a kapcsoléja. Az az elektro-
mos szerszam, amelyet nem lehet be- vagy
kikapcsolni, veszélyesnek szamit, és meg kell
javitani.

c) Huzza ki a csatlakozodugét a csatlakozoéaljzat-
bol, és/vagy vegye ki a kiveheté akkumulatort,
miel6tt beallitasokat végez a késziiléken, cse-
rélheté szerszamokat cserél ki vagy félreteszi
az elektromos szerszamot. Ezen el6vigyazatos-
sagi intézkedések megakadalyozzak az elektro-
mos szerszam akaratlan elindulasat.

d) Tartsa gyermekektdél tavol a nem hasznalt
elektromos szerszamokat. Ne hagyja, hogy az
elektromos szerszamot olyan személyek hasznal-
jak, akik nem ismerik azt vagy nem olvastak el a
jelen utasitasokat. Az elektromos szerszamok
veszélyesek, ha tapasztalatlan személyek hasz-
naljak Gket.

e) Gondosan apolja az elektromos szerszamokat
és a cserélheté szerszamot. Ellenérizze, hogy
a mozgo alkatrészek kifogastalanul miikédnek-e,
nem szorulnak, nincsenek-e torétt vagy sérdlt al-
katrészek, amelyek negativ hatassal lennének az
elektromos szerszam miikédésére. Az elektromos
szerszam hasznalata elétt javittassa meg a sérilt
alkatrészeket. Sok balesetet a rosszul karbantar-
tott elektromos szerszamok okoznak.



f)

9)

h)

Tartsa élesen és tisztan a vagoszerszamokat.
A gondosan apolt, éles vagéélekkel rendelke-
26 vagoszerszamok kevésbé szorulnak be, és
kénnyebben vezethetdk.

Az elektromos szerszamot, tartozékokat, be-
tétszerszamokat stb. a jelen utasitasoknak
megfelel6en hasznalja. Kézben vegye figyelem-
be a munkafeltételeket és a végrehajtando felada-
tot is. Az elektromos szerszamoknak a tervezett
alkalmazasoktdl eltéré hasznalata veszélyes hely-
zetekhez vezethet.

A fogantyukat és a fogantyufeliileteket mindig
szaraz, tiszta, valamint olajtol és zsirtél men-
tes allapotban kell tartani. A csuszos fogantyd
és fogantyufellletek nem teszik lehetévé az elekt-
romos szerszam biztonsagos lzemeltetését és
afolétti uralmanak meg6rzését elére nem lathatd
helyzetekben.

Szerviz

a)

Csak képzett szakszemélyzettel és csak erede-
ti potalkatrészek hasznalataval javittassa meg
elektromos szerszamat. Ezaltal biztosithaté az
elektromos szerszam biztonsaganak megérzése.

A farégépre vonatkozo biztonsagi utasitasok

a)

b)

<)

d)

e)
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A furogépet ki kell biztositani. A nem megfele-
16en rogzitett furégép mozoghat vagy felbillenhet,
ami sériilésekhez vezethet.

A munkadarabot a munkadarab tamasztén
kell befogni vagy rogziteni. Ne végezzen fu-
rast olyan munkadarabon, amelyik tul kicsi a
biztonsagos befogashoz. A munkadarab kézzel
tartasa sérllésekhez vezethet.

Ne viseljen kesztyiit. A keszty(t a forgé alkatré-
szek vagy a furas kdzben keletkez6 forgacs elkap-
hatja, ami sérllésekhez vezethet.

Az elektromos szerszam miikodése kozben
tartsa tavol kezeit a faras teriletétol. A forgd
alkatrészekkel vagy a furas kdzben keletkez6 for-
gaccsal valo érintkezés sériilésekhez vezethet.

A faroszerszamnak forognia kell, mielétt a
munkadarabhoz vezeti. Kilonben a furészer-
szam a munkadarabban elakadhat, ezzel a mun-
kadarab nem vart mozgasat okozva, ami sérulé-
sekhez vezethet.

f)

g9)

h)

Ha a furészerszam blokkol, ne nyomja tovabb
lefelé, és kapcsolja ki az elektromos szersza-
mot. Allapitsa meg és sziintesse meg a blok-
kolas okat. A blokkolas a munkadarab nem vart
mozgasat okozhatja, és sériilésekhez vezethet.
Akadalyozza meg, hogy hosszu forgacsok
keletkezzenek ugy, hogy rendszeresen abba-
hagyja a lefelé nyomast. Az éles fémforgacsok
egymasba akadhatnak, és sérlléseket okozhatnak.
Az elektromos szerszam miikodése kozben
soha ne tavolitsa el a forgacsot a furas terii-
letérél. A forgacs eltavolitasahoz vegye el a
furészerszamot a munkadarabtél, kapcsolja
ki az elektromos eszkozt, és varja meg, amig
leall. A forgacsok eltavolitasahoz hasznaljon
kefét vagy kampot segédeszkozként. A forgd
alkatrészekkel vagy a furas kézben keletkezd for-
gaccsal valo érintkezés sérllésekhez vezethet.

A hasznalati szerszam megengedett fordulat-
szama legalabb akkora legyen, mint az elektro-
mos szerszamon megadott legmagasabb for-
dulatszam. A megengedettnél gyorsabban forgé
tartozék széttorhet és szétszérédhat.

Figyelem: Lézersugarzas
Ne nézzen bele a sugarba
Lézer veszélyességi osztalya: 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po< 1 mW

A

balesetveszély ellen a megfelelé ovintézkedé-

sekkel védje sajat magat és kornyezetét!

Szemvédd nélkil ne nézzen kdzvetleniil a lézersugarba.
Soha ne nézzen kdzvetlendil a fénysugar utjaba.
Soha ne iranyitsa a |ézersugarat fényvisszaveré fe-
liletre és emberre vagy allatra. A kis teljesitményi
lézersugar is karosithatja a szemet.

Vigyazat - az itt megadott eljarasmodoktol torténd elté-
rés veszélyes sugarzasnak valo kitettséghez vezethet.
A lézermodult felnyitni tilos. Ez ugyanis varatlanul
sugarzasnak valo kitettséghez vezethet.

A lézert nem szabad mas tipusura cserélni.

A lézeren javitast csak a |ézer gyartdja vagy felha-
talmazott képvisel6 végezhet.

A figyelmeztetd cimkék jeldlését és felhelyezési he-
lyétlasd a 8. és 9. abran



A FIGYELMEZTETES! Ez az elektromos szerszam
Uzem kdzben elektromagneses mezét hoz létre. Ez a
mezé bizonyos kérulmények kdzott negativ hatassal
lehet az aktiv vagy passziv orvosi implantatumokra. A
komoly és sulyos sérilések kockazatanak elkeriilése
érdekében javasoljuk, hogy az orvosi implantatummal
rendelkezé személyek az elektromos szerszam hasz-
nalata el6tt keressék fel orvosukat és implantatumuk
gyartojat.

Fennmaradé kockazatok

Maradék kockazatok akkor is léteznek, ha az el6-

irasoknak megfeleléen hasznalja ezt a villamos

kézi szerszamot. A villamos kézi szerszam kiala-
kitasahoz és kiviteléhez kapcsolédéan az alabbi
veszélyek jelentkezhetnek:

* Atud6 karosodasara kerl sor, ha nem visel megfe-
leld porvédd maszkot.

* Ha nem visel megfelelé hallasvédét, hallaskaroso-
dast szenvedhet.

* A kéz-kar rezgések miatt kdrosodhat az egészsége,
ha hosszabb ideig hasznalja a késziléket, vagy ha
nem megfeleléen végzi az iranyitast és a karbantar-
tast.

6. Technikai adatok

Névleges bemeneti 230-240 V~/50 Hz

feszultség
Teljesitményfelvétel 500 V?/s(ggv4g%2;
Motor fordulatszama 1450 min-'
600 min-!
900 min-!
Kimeneti fordulatszam 1300 min-!
1800 min-!
2650 min-'
Farétokmany-befogo B16
Farétokmany 1,5-13 mm
Faréasztal mérete 160 x 160 mm
Szogallitas 45°/0°/145°
Farasmélység 50 mm
Oszlop atméréje 46 mm
Magassag 600 mm
Allsfelilet 290 x 190 mm
Tomeg 13,5 kg

Lézerosztaly 1

Lézer hullamhossza 650 nm

Lézer teljesitménye <1mw

*S6 40% = Folyamatos, id6szakos mikddés 40%-os
bekapcsolasi idétartammal (10 percenként 4,0 min)

Zaj és vibralas
Ennek a flrésznek a zajértékei az EN 62841 szerint
lettek mérve.

Hangnyomas L, 70,8 dB
Mérési bizonytalansag K , 3dB
Hangteljesitmeny L, 83,8 dB
Mérési bizonytalansag K, 3dB

Viseljen hallasvédét.

A zaj hallaskarosodast okozhat. Az dsszesitett rezgé-
sértékeket (a harom irany vektordsszege) az EN 62841
szabvany el6irasainak megfeleléen hataroztuk meg.

1,6 m/s?
1,5 m/s?

Rezgésemisszidértékek ah
Bizonytalansag K

A megadott rezgésemisszioérték egy normalt ellenér-
zési folyamat szerint lett mérve és az elektromos szer-
szam hasznalatanak a fajtajatél és maodjatél fliggéen,
megvaltozhat és kivételes esetekben lehet a megadott
érték felett.

A megadott rezgésemisszioértéket fel lehet hasznalni
az elektromosszerszamok egymassal valoé 6sszeha-
sonlitashoz.

A megadott rezgésemisszidértéket a befolyasolas be-
vezet6 felbecsiilésére is fel lehet hasznalni.

7. Az iizembe helyezés elé6tt

» Nyissa ki a csomagolast és 6vatosan vegye ki a ké-
sziléket.

« Tavolitsa el a csomagoldanyagot, valamint a csoma-
golasi/ szdllitasi biztositasokat (ha vannak ilyenek).

« Ellen6rizze, hogy teljes-e a szallitmany.

* Ellen6rizze a készllék és a kiegészitd alkatrészek
szallitas soran keletkezett sériléseit.

* Lehetbsége szerint a garancia érvényességének le-
teltéig 6rizze meg a csomagolast.
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A FIGYELEM

A készillék és a csomagoléanyag nem gyerekja-
ték! A gyerekek ne jatsszanak a miianyag zacskok-
kal, féliakkal és apré alkatrészekkel! Fennall a le-
nyelés és fulladas veszélye!

8. Felszerelés

Oszlop és géplab (3 abra)

1. Allitsa a talajra vagy a munkapadra az (1) gépla-
bat.

2. Ugy allitsa az alaplapra a (2) oszlopot, hogy a (2)
oszlop lyukai és az (1) alaplap lyukai fedjék egy-
mast.

3. Csavarozza az oszlop régzitésére szolgalé darab
(A) hatlapu csavart az alaplapba, és egy imbusz-
kulccsal huzza szorosra ezeket.

Asztal és oszlopok (4. abra)

1. Tolja a furdasztalt (3) az oszlopokra (2). Helyezze
az asztalt kdzvetlenil az alaplapra.

2. Telepitse az asztalcsavarozast (E) a bal oldalrél az
asztalegységbe és huzza meg.

Gépfej és oszlopok (5. abra)

1. Helyezze a gépfejet (4) az oszlopokra (2).

2. Vezesse egymas folé a furégép orsojat, az asztalt
és az alaplapot, és szorosan hiuzza meg a 2 im-
buszcsavart (F).

Farétokmany védelem mélység iitk6zdvel (6. abra)

1. Helyezze a (7) tokmanyvédét az orsérudra, és
huzza meg a (H) kereszthornyos csavart.

2. Hajtsa fel a (7) tokmanyvédét.

Tavolitsa el a (G) anyat a (8) mélységuitk6z6 radrél.

4. \Vezesse at a mélységitkdz6 rudat a (4) gépfejnél
talalhato (1) furaton

5. A (G)anyaval rogzitse a (8) mélységiitk6zé rudat a
(7) tokmanyvédo furataban.

6. Forgassa a (8) mélységutk6zé rad mutatojat a (4)
gépfejen lévd skalahoz.

A (J) anyak mélységkorlatozasra szolgalnak.

w

A fogok felszerelése a fiiggbleges meghajté karra
(7. abra)
1. Csavarozza a karokat (6) az ors6agy menetébe.

A farétokmany 6sszeszerelése (8. abra)

1. Tisztitsa meg a furétokmany kapos lyukat (5) és az
orsokupot egy tiszta darab ronggyal. Ellendrizze,
hogy ne maradjanak szennyez6dés maradvanyok
a feluletén. A legkisebb szennyezddés is megaka-
dalyozza a furétokmany kifogastalan tartasat. A
furé ezzel adott esetben visszalt. Ha a furotok-
many kupos lyuka kifejezetten szennyezett, akkor
hasznaljon tisztitéoldatot a tiszta darab rongyon.

2. Tolja a furétokmanyt a leheté legjobban az orséagyra.

3. Forgassa el a furétokmany kilsé gyirijét az 6ra-
mutato jarasaval megegyez6 iranyban (felilnézet)
és nyissa ki a furétokmany pofait.

4. Helyezzen be egy darab fat a gépasztalba és
eressze le az orsét a fadarabra. Nyomja szorosan,
hogy a tokmany pontosan uljon.

A lézermodult 6sszeszerelése (15., 16. abra)

Az abrakon lathaté médon rogzitse a (13) Iézermodult
az (V) sullyesztett feji csavarral a (4) gépfejnél.
Ugyeljen arra, hogy a mianyag csap a lézermodulnal a
menet nélkdli furatban van.

Az asztali furégép szerszamallvanyra szerelése.
Sajat biztonsaga érdekében kifejezetten javasoljuk,
hogy csavarozza mihelypadra vagy hasonléra.

A Figyelmeztetés:

A kifogastalan munkahoz a gyarban minden szikséges
elézetes beallitast végrehajtottunk. Kérem, semmit ne
modositson.

A szerszam normalis kopasa és hasznalata esetén uté-
lagos beallitas lehet szlikséges.

9. Kezelés

A\ Figyelem!
Miel6tt lizembe helyezné a terméket, feltétlenil
szerelje ossze teljesen!

A Figyelmeztetés:

Ha nem ismeri ki magat ezzel a tipusu géppel, akkor
szakembertél kérjen tanacsot. Minden esetre olvassa
el és értelmezze a hasznalati és biztonsagi informacio-
kat, miel6tt a termékkel dolgozni kezd.

Az asztal megdontése (10. abra)

1. Ahhoz, hogy az asztalt (3) délt helyzetbe allitsa,
lazitsa meg az asztal rogzitését (S) és allitsa be az
asztal kivant szogét.

2. Ismét huzza meg az asztal rogzitését.
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Az asztal magassag beallitasa (11. abra)

1. Lazitsa meg az asztal rogzitését (E).

2. Allitsa az asztalt (3) a kivant magassagra.

3. Ismét huzza meg az asztal rogzitését (E).

4. Megjegyzés: Ugy allitsa be az asztal magassagat,
hogy a furéhegyek roviddel a szerszam folott le-
gyenek.

A sebesség és az ékszijfeszesség beallitasa

(12. abra)

Figyelem! Hal6zati csatlakozot huzasa

Az asztali furégépen kildonb6z6 orsésebességeket al-

lithat be:

1. Miutan kikapcsolta a késziléket, felnyithatja a (11)
szijvédé burkolatot. Oldja ki a (V) csavart, és nyis-
sa fel a (11) szijvédé burkolatot. A gép (11) szijvédé
burkolataban fel van sorolva az orsésebesség 6sz-
szes beallitasi lehetésége

2. Lazitsa meg a hajtészijat a gépfej jobb oldalan,
lazitsa meg a szarnyas csavarokat (12) mindkét
oldalon. HUzza meg a motor jobb oldalat az orsé
iranyaba, hogy meglazitsa az ékszijat. Hizza meg
Ujra a (12) ellenanyakat.

3. Helyezze az ékszijat a megfelel6 ékszijtarcsakba.
A szijnak egyenesen kell futnia.

4. Az ékszij ujboli megfeszitéséhez oldja ki a (12) elle-
nanyakat, és nyomja hatrafelé a motor jobb oldalat.

5. Huzza meg Ujra a (12) ellenanyakat. Hizza meg
ismét a szarnyas csavarokat. Az ékszij jatéka le-
gyen kb. 13 mm, ha a kézepén megnyomja.

6. Zarjale a (11) szijvédé burkolatot.

7. Haazluzemelés alatt az ékszij atfordul, akkor allit-
sa be a szijfeszességet.

Megjegyzés: Biztonsagi kapcsolé

Ha szeretné beallitani a sebességet, fel kell nyitnia a
(11) szijvédé burkolatot. A sériilésveszély elkeriilése
érdekében a furégépet a biztonsagi kapcsolé automa-
tikusan kikapcsolja.

Furétokmany csere

Forgassa el a furétokmany kilsé gyirijét a lehetd leg-
jobban az 6ramutaté jarasaval ellentétes iranyba.
Ussén egy fa-, vagy gumikalapaccsal enyhén a faro-
tokmanyra. Tartsa a tokmanyt a masik kezével, ha le-
csuszik az orsorol.

Szerszam behelyezése a furétokmanyba

Feltétlendl Ggyeljen arra, hogy szerszamcsere esetén
ki legyen huzva a halézati csatlakozo.

A (5) furétokmanyba csak a megadott maximalis sza-
ratmérével rendelkezd, hengeres szerszamokat szabad
befogni. Csak kifogastalan allapotban 1évé és éles szer-
szamot hasznaljon. Ne hasznaljon olyan szerszamokat,
amelyeknek sérilt a szara, vagy amelyek egyéb médon
torzultak vagy sériltek. Csak a haszndlati utmutatoban
megadott vagy a gyarto altal engedélyezett tartozékokat
és kiegészitd késziilékeket hasznaljon.

A fogas furétokmany kezelése

Az asztali furogépen van egy fogas furétokmany (5).
Furé behelyezéséhez elészor hajtsa fel (7) tokmanyvé-
dét, ezutan helyezze be a furét, és az (5) furétokmanyt
a csomagban talalhaté (D) furétokmanykulccsal huzza
meg.

Ismét huzza le a farétokmany-kulcsot (D).

Ugyeljen a befogott szerszamok szilard helyzetére.

A Figyelem!

Ne hagyja bedugva a faré6tokmany-kulcsot.

A farétokmany-kulcs kilokése miatt sérilésveszély all
fenn.

A mélység skala hasznalata (6. abra)

Megjegyzés: Ennél a modszernél a furé hegye koz-

vetlenll a szerszam f6l6tt legyen, ha az orso legfelsé

helyzetben van.

1. Kikapcsolt gép mellett addig eressze le a furdt,
amig a mutatd a kivant furasmélységbe mutat a
mélységskalan.

2. Forgassa el a (J2) als6 anyat az (1) furat litk6zéséig.

A (J1) fels6 anyaval hizzon ellen a (J2) alsé anyahoz.

A faré leeresztésénél a furas mélységét most ez

az Utkdzo korlatozza.

»ow

A munkadarab befogasa (13., 14. abra)
Alapvetéen gépsatu vagy megfeleld befogéeszkdz se-
gitségével fogja be a munkadarabokat.

Soha ne tartsa kézzel a munkadarabokat!

A furas kézben a munkadarabnak szabadon kell mo-
zognia a (3) furdasztalon, hogy megtorténhessen az
automatikus kézpontositas.

Feltétlenil biztositsa elfordulas ellen a munkadarabot.
Ez akkor miikddik legjobban, ha egy fix (itkdz6h6z he-
lyezi a munkadarabot, illetve a gépsatut.
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A Figyelem!

A lemezdarabokat be kell fogni, hogy ne tudjanak meg-
emelkedni. A munkadarabnak megfeleléen allitsa be a
furéasztal magassagat és délését. Maradjon elegendd
hely a munkadarab felsd széle és a furécsucs kdzott.

A munkadarab elhelyezése (14. abra)

Mindig tegyen egy alatétet (pl. fa) az asztal és a mun-
kadarab k6zé. Ezzel megakadalyozhatja, hogy a mun-
kadarab a hatoldala atfurasanal szétforgacsolodik
vagy kitorik. Annak elkeriléséhez, hogy az alatét el-
lenérzés nélkul a munkadarabbal egytt forogjon, ta-
massza az abra szerint az oszlopok bal oldalara.

A Figyelmeztetés:

Annak megakadalyozasara, hogy a munkadarab vagy
az alatét a munkavégzés kdézben kireplljon a kezébdl,
helyezze le mindig az oszlopok bal oldalara. Ha a mun-
kadarab vagy az alatét ehhez nem elég hosszu, akkor
régzitse az asztalhoz, kiildnben jelentés sériléseket
szenvedhet.

Megjegyzés: Kisebb munkadarabok esetén, amelyeket
nem lehet az asztalhoz régziteni, hasznaljon gépsatut.

A satut rogzitse vagy csavarozza az asztalra, hogy a
forgd munkadarabok valamint a munkadarab szétrom-
bolasa miatti sériiléseket megakadalyozza.

A gépsatu felszerelése a furéasztalra
A mellékelt csavarokkal, alatétekkel és anyakkal, a 13.
abran lathaté médon régzitse a gépsatut.

Lézer lizemelése (15., 16. abra)

Elemcsere:

Lekapcsolni a lézert. Eltavolitani az elemtarto rekesz-
fedelet (13.2). Eltavolitani az elemeket és kicserélni
Oket Ujakért.

Bekapcsolas:

A lézer bekapcsolasahoz mozgassa ,|” allasba a lézer
(13.1) be-/kikapcsoldjat.

A megmunkalni kivant munkadarabra két Iézervonal
lesz vetitve, amelyek metszéspontja mutatja a faro-
hegy kdzéppontjat.

Kikapcsolas:
Mozgassa ,0” allasba a Iézer (13.1) be-/kikapcsoldjat.

Munkasebességek
Furas kdzben tgyeljen a megfeleld fordulatszamra. Ez
a furé atmérojétdl és az anyagtol figg.

Az alébbi lista segit Onnek abban, hogy a megfeleld for-
dulatszamokat valassza ki a kiildnbdzé anyagokhoz.

A megadott fordulatszamoknal kizarélag iranyado ér-
tékekrél van szo.

[} Sziir- Acél Vas Alu- Bronz
Furé | keont- mini-
vény um

3 2550 1600 | 2230- | 9500 8000

240

4 1900 1200 1680 | 7200 6000
5 1530 955 1340 | 5700 | 4800
6 1270 800 1100 4800 | 4000
7 1090 680 960 4100 3400
8 960 600 840 3600 3000
9 850 530 740 3200 2650
10 765 480 670 2860 2400

1 700 435 610 2650 | 2170
12 640 400 560 2400 | 2000
13 590 370 515 2200 1840
14 545 340 480 2000 1700
16 480 300 420 1800 1500

Siillyesztés és kozpontfuras

Ezzel az asztali furogéppel sillyesztést és kdzpontfu-
rast is végezhet. Ehhez vegye figyelembe, hogy a sily-
lyesztést a legalacsonyabb sebességgel kell végezni,
mikdézben a kdzpontfurashoz nagy sebességre van
szlkség.

Fa megmunkalasa

Kérjik, vegye figyelembe, hogy fa megmunkalasahoz
megfelelé porszivast kell hasznalni, mivel a fapor karos
lehet az egészségre. Porképzddéssel jardé munkalatok
esetén feltétlendl viseljen megfelelé porvéd6 maszkot.

10. Szillitas

A gépet csak az 6vdobozon és a vazlemezen szabad fel-
emelni és szallitani. Szallitdshoz soha ne emelje meg a
véddéberendezéseken, a bedllité fogantyukon vagy.
Szaéllitashoz valassza le a gépet a haldzatrol.

www.scheppach.com HU | 69



11. Tisztitas és karbantartas Az orsévisszahuizé rugé beallitasa (9. abra)
Sziikséges lehet az orsévisszahuzé rugd beallitasa,
mert a feszessége valtozik és igy az orsoé tul gyorsan
vagy tul lassan megy vissza.

1. Tovabbi szabad munkatérhez eressze le az asztalt.

Minden beallitas, karbantartas vagy javitas el6tt
huzza ki a halézati csatlakozét.

A A hasznalati utmutatéban nem részletezett 2. Afurégép bal oldalan dolgozzon.

munkakat szakmiihelyben végeztesse. Kizarélag 3. Helyezze a csavarhuzét az eliilsé als6 horonyba
eredeti alkatrészeket hasznaljon. Minden karban- (L) és tartsa helyben.

tartasi és tisztitasi munka el6tt, hagyja a késziilé- 4. Tavolitsa el a kilsé anyat (O) egy villaskulccsal
ket lehfilni. (SW16)

Egési sériilés veszélye all fenn! 5. A csavarhuzéval a horonyban lazitsa meg a belsd

anyat (N), amig a rovatka meglazul az agyon (P).
FIGYELEM! A rugé feszliiltség alatt all!

A rugofedelet (M) évatosa forgassa el az éramu-
tato jarasaval ellentétes iranyba addig, amig a ho-
rony az agyba (P) nyomhato.

7. Eressze az orsét a legalsé helyzetbe és tartsa a

Minden hasznalat el6tt ellenérizze a készllék esetle-

ges hibait, példaul meglazult, kopott vagy sérult alkat- 6.
részeket, a csavarok és egyéb alkatrészek megfeleld
rogzitését. Cserélje ki a sérllt alkatrészeket.

+ Ne hasznaljon tisztitoszereket vagy olddszereket. Vegyi

anyagok kart okozhatnak a késziilék mlanyag alkatré-
szeiben. Soha ne tisztitsa a késziiléket folyd viz alatt.

rugofedelet (M) helyzetben. Ha az ors6 fel és le
mozog, ahogy szeretné, akkor ismét hizza meg a
bels6 anyat (N).

Minden hasznalat utan alaposan tisztitsa meg a ké- 8. Halaza, akkor ismételje meg a 3-5. Iépést. HA tul
szliléket. szoros, akkor forditott sorrendben
A szell6z6 nyilasokat és a készulék fellletét puha 9. Rogzitse a kiilsé anyat (O) a belsé anyaval szem-

kefével, ecsettel vagy torlékenddvel tisztitsa meg.
A forgacsot, port és szennyez8édést szlikség esetén
egy porszivoval tavolitsa el.

ben (N) egy villaskulccsal.
MEGJEGYZES: Ne forgassa tul és ne korlatozza
az ors6 mozgasat!

* Kenje rendszeresen a mozgé alkatrészeket.
+ Ne engedje, hogy kendanyag keriiljon a kapcsoldk-
ra, ékszijra, hajtotarcsara és furéemeldkarokra.

Szerviz informaciok

Figyelembe kell venni, hogy ennél a terméknél a kdvet-
kezd részek mar hasznalat szerinti vagy természetes
kopasnak vannak alavetve ill. a kdvetkezé részekre van
mint fogydeszkdzokre sziikség.

Gyorsan kopo részek*: Szénkefék, ékszij, akkumula-
tor, furo

A Figyelmeztetés:
Mindig hdzza ki a dugét a csatlakozdaljzatbél, miel&tt
beallitasi munkalatokat végez.

A lézer beallitasa (15., 16. abra)

A (13) lézer szalkeresztet képez a furdé kdzepén. Ha a
lézervonalak nem a furé kdzepénél talalkoznak, utan
kell allitani a 1ézert.

A lézert a beallité csavarokkal (T)

Fogjon be egy furét az (5) furétokmanyba.

A (3) furdasztalt olyan kézel allitsa a furéhoz, ameny-
nyire lehetséges.

Oldja ki a (W) régzitéanyakat.

A (T) beallité csavarok forgatasaval allithatok a lézer-
vonalak.

Ugy allitsa be a lézervonalakat, hogy a farécsucs kdze-
pénél keresztezzék egymast.

* nincs okvetlenil a szallitas terjedelmében!

Poétalkatrészeket és tartozékokat szervizkdzpontunktol
vasarolhat. Ehhez szkennelje be a cimlapon talalhaté
QR-kédot.

12. Tarolas

A késziiléket és tartozékait sotét, szaraz és fagymen-
tes helyen, gyermekektdl elzarva tarolja. Az optimalis
tarolasi hémérséklet 5 és 30°C kozo6tt van. Az elekt-

romos szerszamot az eredeti csomagolasaban &rizze.

Takarja le az elektromos szerszamot, ezzel védve por-
tél és nedvességtél.
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A kezelési uUtmutatét az elektromos szerszammal
egyltt érizze meg.

13. Elektromos csatlakoztatas

A telepitett elektromos motor lizemkészen csat-
lakozik. A csatlakozas megfelel a vonatkozé VDE
és DIN rendelkezéseknek. A vasarlé altal hasznalt
halézati csatlakozé, valamint az altala hasznalt
hosszabbité vezeték is feleljen meg ezeknek az
eldirasoknak.

Fontos utasitasok
A motor tulterhelés esetén magatdl kikapcsol. Az (eltéré
hosszusagu) hiitési idé utan visszakapcsolhatja a motort.

Sérilt elektromos csatlakozévezetékek
Az elektromos csatlakozévezetékek szigetelése gyak-
ran megsériil.

Ennek oka lehet:

+ Nyomasi helyek, ha a csatlakozévezetéket ablak-
vagy ajtoréseken keresztll vezeti.

» Torési helyek a csatlakozovezetékek szakszeritlen
régzitése vagy vezetése miatt.

+ Vagasi helyek a csatlakozovezetéken valo athajtas miatt.

+ Szigetelés sériilése a fali csatlakozoaljzatbdl vald
kiszakitas miatt.

* Repedések a szigetelés éregedése miatt.

Ne hasznaljon ilyen sérult elektromos csatlakozéveze-

tékeket, mivel hasznalatuk a szigetelés sériilése miatt

életveszélyes.

Rendszeresen ellenérizze, hogy nem sérliltek-e az
elektromos csatlakozdvezetékek. Ugyeljen arra, hogy
ellenérzéskor a vezeték ne csatlakozzon a halézatra.
Az elektromos csatlakozévezetékek feleljenek meg a
vonatkozé VDE és DIN rendelkezéseknek. Csak azo-
nos jeldlésli csatlakozé vezetékeket hasznaljon. A
csatlakozévezeték tipusanak megnevezését a vezeté-
ken fel kell tintetni.

Valtéaramua motor:

* A haldzati fesziiltség 230-240 V~.

* A 25 méternél révidebb hosszabbitd vezetékek ke-
resztmetszete 1,5 négyzetmilliméter legyen.

* Az elektromos berendezések csatlakoztatasat és
javitasat csak villamossagi szakember végezheti.

X csatlakoztatasi mod

Ha sériilt a késziilék halozati csatlakozévezetéke, ak-
kor egy kulldnleges csatlakozévezetékre kell lecserélni,
mely a gyartétol vagy annak lgyfélszolgalatatol sze-
rezhet6 be.

Kérdései esetén az alabbi adatokat kell megadni:
* Motor dramtipusa
* Motor tipuscimkéjének adatai

14. Artalmatlanitas és tjrahasznositas
A csomagolasra vonatkoz6 megjegyzések

oy oz A csomagoldanyagok Ujrahaszno-
%@ @‘h é sithatok. Keérjilk, artalmatlanitsa a
csomagolasokat kdrnyezetbarat

maodon.

Megjegyzések az elektromos és elektronikai be-
rendezések artalmatlanitasarél (torvényi rendel-
kezések)

A leselejtezett elektromos és elektronikai
Ef berendezések nem minésiilnek kommunalis

hulladéknak, hanem szelektiven gyijtenddk,
illetve le kell adni 6ket artalmatlanitasra!

» Aleselejtezett akkumulatorokat és elemeket, melyek
nincsenek régzitett modon telepitve a készulékbe,
leadas el6tt el kell tavolitani! Ezek artalmatlanitasat
az akkumulatorok hulladékkezelésére vonatkozo
térvény szabalyozza.

* Az elektromos és elektronikai berendezések tulaj-
donosat, illetve hasznalojat torvény kotelezi a be-
rendezések leadasara az élettartamuk lejartaval.

+ Avégfelhasznald sajat maga viseli a felel6sséget ada-
tainak torléséért az artalmatlanitandé készilékrdl!

« Az athuzott kuka ikonja arra utal, hogy a leselejte-
zett elektromos és elektronikai berendezések nem
minésiilnek kommunalis hulladéknak, és kilén kell
Oket artalmatlanitani.

* A leselejtezett elektromos és elektronikai berende-
zéseket az alabbi atvev6helyeken lehet dijmentesen
leadni Ujrahasznositasra:

- Onkormanyzati hulladékszigetek és gyUijtéhelyek
(kerdleti, illetve teleplilési hulladékudvarok)

- Az elektronikai berendezés vasarlasanak hely-
szine (telephellyel rendelkezé vagy online forgal-
mazd), amennyiben a kereskedd kételezhet6 a
visszavételre, vagy dnkéntesen vallalja azt.
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- Készilékfajtanként legfeljebb harom darab, 25
cm-t élhosszisagot meg nem haladé leselejte-
zett berendezést anélkil lehet téritésmentesen
visszavinni a gyartonak, hogy elétte Uj készllé-
ket vasarolt volna nala, illetve ugyanigy leadhatja
Sket az On kdzelében talalhato illetékes gyijté-
helyen is.

- A gyarték és forgalmazdk tovabbi, kiegészitd
visszavételi rendelkezéseirdl az adott szolgaltatd
Ugyfélszolgalatan tajékozodhat.

* Ha maganhaztartasaba kiszallitdssal rendelt Uj
elektronikai berendezést a gyartotol, akkor végfel-
hasznaloként a gyartotol kérheti a régi berendezés
dijtalan elszallitasat. Ennek érdekében vegye fel a
kapcsolatot a gyarté tgyfélszolgalataval.

+ A fentebb kozdltek csak azokra a berendezésekre
vonatkoznak, melyeket az Eurdpai Unidban telepi-
tettek és értékesitettek, és igy a 2012/19/EU euro-
pai irdnyelv hatalya ala tartoznak. Az Eurépai Union
kivili orszagban a fentiektdl eltéré rendelkezések
vonatkozhatnak a leselejtezett elektromos és elekt-
ronikai berendezések artalmatlanitasara.

Az akkumulatorok artalmatlanitasara vonatkozo
megjegyzések (torvényi rendelkezések)

A leselejtezett akkumulatorok és elemek

ﬁ nem mindsiilnek kommunalis hulladéknak,

hanem szelektiven gyiijtendok, illetve le
kell adni 6ket artalmatlanitasra!

» Az akkumulatorok és elemek biztonsagos kivételére
vonatkozé tudnivalokeért, illetve a tipusukkal és vegyi
Osszetétellikkel kapcsolatos informacidkért fordul-
jon a készulék kezelési és szerelési utmutatdjaban
foglalt részletes ismertet6hdz.

* Az akkumulatorok és elemek tulajdonosat, illetve
hasznalojat torvény kételezi a leadasukra az élettar-
tamuk lejartaval. A visszaadasi lehetéség a haztar-
tasban szokvanyos mennyiségre korlatozodik.

+ Aleselejtezett akkumulatorok és elemek karos anya-
gokat és nehézfémeket tartalmazhatnak, melyek ka-
rosak lehetnek a kérnyezetre és az egészségre. A
leselejtezett akkumulatorok és elemek Ujrahaszno-
sitdsa és a bennuk taldlhatd nyersanyagok felhasz-
nalasa jelentésen hozzajarul ezek védelméhez.

» Az athuzott kuka ikonja arra utal, hogy az akkumula-
torok és elemek nem mindsiilnek kommunalis hulla-
déknak, és kilon kell 6ket artalmatlanitani.

* Ha az athuzott kuka ikonja alatt megtalalhaté a Hg,
Cd vagy Pb felirat is, akkor ezek az alabbiakra vo-
natkoznak:

- Hg: Az akkumulator tébb mint 0,0005% higanyt
tartalmaz

- Cd: Az akkumulator tébb mint 0,002% kadmiumot
tartalmaz

- Pb: Az akkumulator tébb mint 0,004 % 6lmot tar-
talmaz

Az akkumulatorokat és elemeket az alabbi atvevéhe-

lyeken lehet dijmentesen leadni Ujrahasznositasra:

- Onkormanyzati hulladékszigetek és gyUijtéhelyek
(kerdleti, illetve teleplilési hulladékudvarok)

- Az akkumulatorok és elemek értékesitési helyén

- A készilékek leselejtezett akkumulatorainak or-
szagos visszavételi rendszerének atvételi pontjai

- A gyarto kijelolt atvételi pontja (ha nem tagja az
orszagos visszavételi halézatnak)

A fentebb kézoltek csak azokra az akkumulatorokra

és elemekre, melyeket az Eurépai Unidban értékesi-

tettek, és igy a 2006/66/EK eurdpai iranyelv hatalya

ala tartoznak. Az Eurépai Unién kivili orszagban a

fentiekt6l eltérd rendelkezések vonatkozhatnak a

leselejtezett akkumulatorok és elemek artalmatla-

nitasara.
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15. Hibakeresési utmutaté

Hiba

A tengely tul gyorsan
vagy tul lassan megy
vissza a kiindulasi
pozicidjaba

Probléma

Hibas a rugos eléfeszités beal-
litasa.

Megoldas

Az el6feszités bedllitasa, lasd:,Az orsdvissza-
huzo rugo beallitasa“.

A furétokmany az ismé-
telt rogzités ellenére is
Ujra és Ujra leoldédik az
orsordl

Szennyez&dés, zsir vagy olaj
az orsén vagy a furétokmany
belsejében.

Az orso6 és a furétokmany felliletét haztartasi
tisztitoszerrel tisztitsa meg. Lasd még: ,A
farétokmany 6sszeszerelése”.

Erés zajképz&dés uze-
melés kézben

Helytelen ékszijfeszités

Allitsa be Ujra az ékszijfeszitést.
Lasd még:,A sebesség és az ékszijfeszesség
bedllitasa"“.

Tul szaraz az orso.

Tesztelje az orsot.

Laza az ékszijtarcsa az orsoénal.

Ellendrizze az ékszijtarcsanal 1év6 anya szoros
illeszkedését, és adott esetben huzza utan.

Laza az ékszijtarcsa a motornal.

Huzza meg a bedllitdcsavart a motor ékszijtarcsa-
janal.

A fa szilankosra torik a
fard kilépd nyilasanal

Nincs megfeleld alatét a mun-
kadarab alatt.

Hasznaljon megfeleld alatétet. Lasd még: ,A
munkadarab elhelyezése".

A munkadarab kirantodik
a kézbdl

Nincs megfeleld alatét a mun-
kadarab alatt vagy elégtelen a
rogzités.

Lassa el megfeleld alatéttel vagy rogzitse a
munkadarabot.

Felizzik a furé

Helytelen sebesség

Médositsa a sebességet. Lasd még: ,A sebes-
ség és az ékszijfeszesség beallitasa“.

Nem jon ki forgacs a furatbdl.

A forgacsok kiszallitdasahoz rendszeresen
hazza ki a farét a furatbdl.

Tompa furo.

Elezze meg a furét.

Tul kicsi az el6tolas.

Novelje az elétolast.

Félremegy a furé vagy
nem kerek a furat

Kemény helyek a faban, vagy el-
téré a furécsucs hossza és szdge.

Elezze meg a furét.

Elgorbiilt a furé.

Cserélje ki a furét.

A faré blokkolasara kerdl
sor a munkadarabban

Elakad a munkadarab vagy a furd,
vagy tul nagy az el6tolas.

Helyezzen valamit a munkadarab ala, vagy
régzitse a munkadarabot. Lasd még: ,A mun-
kadarab elhelyezése®.

Elégtelen ékszijfeszités

Allitsa be az ékszijfeszitést. Lasd még: ,A
sebesség és az ékszijfeszesség beallitasa“.

A furé helytelen halada-
sa vagy szitalasa

Gorbe faro.

Egyenes furét hasznaljon.

Az orso6csapagyak tul erés
kopasa.

Cserélje ki az ors6csapagyakat.

A furé nem kdzépen van a faro-
tokmanyba fogva.

Ellendrizze a kdzpontositast. Lasd még: ,Szer-
szam behelyezése a furétokmanyba“

A farétokmany nem megfelel6en
van régzitve

Megfeleléen régzitse a furétokmanyt.
Lasd még: ,A furétokmany 0sszeszerelése”
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Wyjasnienie symboli na urzadzeniu

Ostrzezenie! W przypadku nieprzestrzegania wystgpuje zagrozenie zycia, niebezpie-

czenstwo odniesienia obrazen lub uszkodzenia narzegdzia!

@ Przed uruchomieniem nalezy przeczyta¢ niniejszg instrukcje obstugi i przestrzegac¢

wskazéwek bezpieczenstwal!

Nosi¢ okulary ochronne!

Nosi¢ nauszniki ochronne!

O !‘J W przypadku emisji pytu nosi¢ maske chronigcg drogi oddechowe!
[

Nie nalezy nosi¢ dtugich wtoséw rozpuszczonych. Uzywaé siatki ochronnej.

Nie zaktadac¢ rekawic.

Uwaga! Promieniowanie laserowe

c € Produkt jest zgodny z obowigzujgcymi europejskimi dyrektywami.

! ! Produkt jest zgodny z obowigzujgcymi serbskimi dyrektywami.
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1. Wprowadzenie

Producent:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Szanowny kliencie,
Zyczymy wiele radosci i sukceséw w trakcie pracy z
nowo nabytym urzgdzeniem.

Wskazéwka:

W $wietle obowigzujgcego prawa dotyczgcego odpo-

wiedzialnosci za produkt producent tego urzadzenia

nie odpowiada za szkody, ktére powstaty w tym urza-

dzeniu lub poprzez jego dziatanie, podczas:

* nieprawidtowej obstugi,

* nieprzestrzegania instrukcji obstugi,

* napraw przeprowadzanych przez osoby trzecie, nie-
autoryzowanych fachowcoéw,

* montazu i wymiany na nieoryginalne czesci,

+ uzytkowania niezgodnego z przeznaczeniem,

« awarii instalacji elektrycznej, w przypadku nieprze-
strzegania przepiséw elektrycznych i przepiséw
VDE: 0100, DIN 570,813 / VDE 0113.

Przestrzegac:

Przed montazem oraz przed rozpoczeciem uzytkowa-
nia urzgdzenia nalezy przeczytaé doktadnie caty tekst
instrukcji obstugi.

Instrukcja obstugi ma na celu utatwi¢ Panstwu zapozna-
nie sie z nowag maszyng oraz umozliwi¢ jak najlepsze wy-
korzystanie maszyny zgodnie z przeznaczeniem.
Instrukcja obstugi zawiera wazne wskazéwki dotycza-
ce bezpiecznej, profesjonalnej i ekonomicznej pracy z
maszyna, a takze tego, jak unikng¢ niebezpieczenstw,
obnizy¢ koszty napraw, unika¢ przestojow w pracy oraz
jak zwiekszy¢ niezawodno$¢ i zywotno$c¢ urzgdzenia.
Oprécz przepiséw bezpieczenstwa zawartych w niniejszej
instrukcji nalezy bezwzglednie przestrzega¢ lokalnych
przepisow krajowych dotyczacych eksploatacji maszyny.
Niniejszg instrukcje obstugi nalezy przechowywaé
przy maszynie w plastikowej torebce, chronigc ja
przed brudem i wilgocig. Kazdy operator urzgdzenia
przed rozpoczeciem z nim pracy powinien przeczyta¢
instrukcje obstugi i doktadnie jej przestrzegac.

Do pracy z urzgdzeniem moga by¢ dopuszczone wy-
tgcznie osoby, ktére zostaty przeszkolone w zakresie
korzystania z urzadzenia i zostaty poinformowane o
niebezpieczenstwach z tym zwigzanych. Nalezy prze-
strzega¢ wymaganej dolnej granicy wieku.

Oprécz wskazéwek bezpieczenstwa zawartych w
niniejszej instrukcji obstugi i specjalnych przepiséw
danego kraju nalezy przestrzega¢ ogélnie uznanych
zasad technicznych dotyczacych eksploatacji maszyn
o tej samej budowie.

Nie ponosimy odpowiedzialnosci za wypadki lub szko-
dy powstate wskutek nieprzestrzegania niniejszej in-
strukcji oraz wskazéwek bezpieczenstwa.

2. Opis urzadzenia

1. Ptyta podstawowa

2. Kolumna

3. Stot wiertarski

4. Glowica maszyny

5. Uchwyt wiertarski

6. Uchwyty

7. Ostona uchwytu wiertarskiego
8. Ogranicznik gtebokosci

9. Silnik

10.  Wiacznik/wytacznik

11.  Ostona pasa napgdowego
12.  Nakretka do napinania pasa
13. Modut laserowy

13.1  Wiacznik/wytacznik lasera
Pokrywa komory baterii
Imadto

_‘_\
Hw
N

Sruby szesciokatne

Klucz imbusowy 4 mm

Sruby mocujagce imadta

Klucz uchwytu wiertarskiego

Blokada stotu

Sruba imbusowa

Nakretka mocowania ogranicznika gtebokosci
Wkret z rowkiem krzyzowym ostony uchwytu
wiertarskiego

Otwor obudowy ogranicznika gtebokosci
Nakretka ogranicznika gtebokosci
Wskaznik ogranicznika gtgbokosci
Wpust

Miseczka sprezyny

Nakretka wewnetrzna

Nakretka zewnetrzna

Piasta

Blokada stotu

Sruba nastawcza lasera

Sruba z tbem stozkowym lasera

Sruba ostony pasa napedowego
Nakretka mocujaca lasera

IGTMmMOoOO >

s<CcHmwUwvwozZzZr X<« ~—

76 | PL www.scheppach.com



3. Zakres dostawy

* Plyta podstawowa

+ Kolumna

» Stot wiertarski

+ Glowica maszyny

* Uchwyt wiertarski

* Klucz uchwytu wiertarskiego
+ Ostona uchwytu wiertarskiego
* Uchwyt (3x)

* Ogranicznik gtebokosci

* Klucz imbusowy

+ Torebka

* Modut laserowy

* Instrukcja obstugi
4. Uzycie zgodne z przeznaczeniem

Wiertarka stotowa jest przeznaczona do wiercenia w me-
talu, drewnie, tworzywie sztucznym i glazurze.

Obszar mocowania uchwytu wiertarskiego: 1,5 - 13 mm.
Urzadzenie jest przeznaczone do zastosowania w warsz-
tatach domowych. Nie jest zaprojektowane do statego
uzytku komercyjnego. Urzadzenie nie jest przeznaczone
do uzytku przez osoby ponizej 16 roku zycia. Mtodziez
powyzej 16 roku zycia moze uzywac urzgdzenia tylko
pod nadzorem. Producent nie ponosi odpowiedzialnosci
za szkody spowodowane uzytkowaniem niezgodnym z
przeznaczeniem lub nieprawidtowg obstugg urzadzenia.

Prosimy pamieta¢ o tym, ze nasze urzgdzenia nie sg
przeznaczone do zastosowania profesjonalnego, rze-
mieslniczego lub przemystowego. Nie przejmujemy
odpowiedzialno$ci w razie stosowania urzgdzenia w
zaktadach rzemieslniczych, przemystowych lub do po-
dobnych dziatalnosci.

5. Bezpieczenstwa

Ogodlne wskazéwki dotyczace bezpieczenstwa dla
narzedzi elektrycznych

A OSTRZEZENIE! Nalezy przeczytaé wszystkie
wskazowki dotyczace bezpieczenstwa i instrukcje
oraz przestudiowa¢ wszystkie ilustracje i para-
metry techniczne dostarczone wraz z niniejszym
narzedziem elektrycznym. Nieprzestrzeganie poniz-
szych wskazéwek bezpieczenstwa i instrukcji moze
doprowadzi¢ do porazenia prgdem, pozaru i/lub po-
waznych obrazen.

Przechowywac¢ na przyszto$¢ wszystkie wskazow-
ki dotyczace bezpieczenstwa i instrukcje.
Uzywany we wskazéwkach dotyczgce bezpieczenstwa
termin ,narzedzie elektryczne” odnosi sie do elektro-
narzedzi zasilanych z sieci (z przewodem sieciowym)
lub do narzedzi elektrycznych zasilanych za pomoca
akumulatora (bez przewodu sieciowego).

Bezpieczenstwo w miejscu pracy

a) Utrzymywac obszar roboczy w czystosciizapewni¢
dobre oswietlenie. Nieporzadek lub brak o$wietlenia
obszaru roboczego moze prowadzi¢ do wypadkéw.

b) Nie pracowaé¢ z narzedziem elektrycznym w
otoczeniu zagrozonym wybuchem, w ktérym
znajduja sie palne ptyny, gazy lub pyly. Na-
rzedzia elektryczne wytwarzajg iskry, ktére mogg
spowodowac zapton pytu lub oparéw.

c) Niedopuszczagé, aby dzieciiinne osoby zbliza-
ty si¢ do obszaru roboczego podczas uzywa-
nia narzedzia elektrycznego. W chwili nieuwa-
gi mozna tatwo straci¢ kontrole nad narzedziem
elektrycznym.

Bezpieczenstwo elektryczne

a) Wtyczka przytaczeniowa narzedzia elektryczne-
go musi pasowac¢ do gniazda. Wtyczki nie wolno
w zaden sposob modyfikowac. Nie uzywaé zadnych
przejsciowek z uziemionymi narzedziami elek-
trycznymi. Niemodyfikowane wtyczki i odpowiednie
gniazda zmniejszajg ryzyko porazenia pragdem.

b) Unika¢ kontaktu fizycznego z uziemionymi po-
wierzchniami, takimi jak rury, grzejniki, piece
i lodowki. Ryzyko porazenia pradem zwieksza
sie, jesli ciato uzytkownika jest uziemione.

c) Nie wystawia¢ narzedzi elektrycznych na
deszcz i wilgo¢. Przedostanie sie wody do na-
rzedzia elektrycznego zwigksza ryzyko porazenia
pradem.

d) Nie wykorzystywa¢ kabla niezgodnie z prze-
znaczeniem w celu przenoszenia, zawieszania
narzedzia elektrycznego lub w celu wyjecia
wtyczki z gniazda. Kabel przechowywac¢ z dala
od goraca, oleju, ostrych krawedzi lub ruchomych
czesci urzadzen. Uszkodzone lub splatane kable
zwigkszajg ryzyko porazenia pradem.

e) W przypadku pracy z narzedziem elektrycz-
nym na wolnym powietrzu, uzywaé¢ wy-
tacznie przedtuzaczy przeznaczonych row-
niez do pracy w warunkach zewnetrznych.
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f)

Zastosowanie kabla przedtuzajgcego przystosowa-
nego do warunkéw zewnetrznych zmniejsza ryzyko
porazenia pradem.

Jezeli uzycie narzedzia elektrycznego w wil-
gotnym otoczeniu jest nieuniknione, uzywaé
wytacznika ochronnego pradowego. Zastoso-
wanie wytgcznika ochronnego prgdowego zmniej-
sza ryzyko porazenia pragdem.

Bezpieczenstwo os6b

a)

b)

<)

d)

e

f)

9)
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Podczas pracy z narzedziem elektrycznym
nalezy by¢ ostroznym, zwraca¢ uwage na wy-
konywane czynnosci i zachowywaé zdrowy
rozsadek. Nie uzywa¢ narzedzia elektrycznego
w stanie zmeczenia lub tez bedac pod wpty-
wem narkotykow, alkoholu lub lekéw. Chwila
nieuwagi podczas uzywania narzedzia elektrycz-
nego moze spowodowac powazne obrazenia.
Stosowac srodki ochrony indywidualnej i no-
si¢ zawsze okulary ochronne. Stosowanie $rod-
kéw ochrony indywidualnej, jak maska przeciw-
pylowa, antyposlizgowe obuwie ochronne, kask
lub nauszniki ochronne, w zaleznosci od rodzaju i
zastosowania narzedzia elektrycznego, zmniejsza
ryzyko odniesienia obrazen.

Nie dopuszcza¢ do niezamierzonego urucho-
mienia. Przed podtaczeniem do zasilania i/lub
akumulatora, podnoszeniem lub przenosze-
niem upewni¢ sie, ze narzedzie elektryczne
jest wytaczone. Trzymajac palec na przetaczniku
podczas przenoszenia elektronarzedzia, lub gdy
urzgdzenie pozostaje wigczone podczas go podta-
czania do sieci mozna doprowadzi¢ do wypadkow.
Przed wiaczeniem narzedzia elektrycznego
usunaé¢ narzedzia nastawcze lub klucze pta-
skie. Narzedzie lub klucz znajdujace sie w obra-
cajacej sie czesci urzgdzenia moze prowadzi¢ do
powstania obrazen.

Unika¢ nietypowej pozycji ciata. Zadba¢ o sta-
bilng pozycje i zachowanie rownowagi w kazdej
chwili. Pozwala to na lepszg kontrole narzedzia
elektrycznego w niespodziewanych sytuacjach.
Nosi¢ odpowiednig odziez. Podczas pracy nie
nosi¢ luznej odziezy i bizuterii. Wlosy, odziez i
rekawice trzymac¢ z dala od czesci ruchomych.
Luzna odziez, bizuteria lub dtugie wiosy moga zo-
sta¢ pochwycone przez czesci ruchome.
Jezeliistniejemozliwosézamontowaniaurzadzen
odsysajacych i odpylajacych, upewnic sie, ze sa
one podtaczone i moga by¢ prawidtowo uzywane.

Zastosowanie odsysania pytu moze zmniejszy¢ za-
grozenia spowodowane przez pyt.

h) Przestrzegamy przed ziudnym poczuciem
bezpieczenstwa i ignorowaniem zasad bez-
pieczenstwa dla elektronarzedzi, réwniez gdy
uzytkownik w wyniku wielokrotnego uzycia
jest zaznajomiony z obstuga elektronarzedzia.
Brak czujno$ci moze w utamku sekundy doprowa-
dzi¢ do powstania ciezkich obrazen.

Zastosowanie i obstuga narzedzia elektrycznego

a) Nie przeciaza¢ urzadzenia. Uzywa¢ narzedzia
elektrycznego przeznaczonego do danej pracy. Od-
powiednie narzedzie elektryczne umozliwia lepszg
i bezpieczniejszg prace w podanym zakresie mocy.

b) Nie uzywa¢ narzedzia elektrycznego, ktérego
wiacznik jest uszkodzony. Narzedzie elektrycz-
ne, ktorego nie da si¢ juz wkaczac lub wytacza¢,
jest niebezpieczne i musi zosta¢ naprawione.

c) Przed rozpoczeciem ustawien, wymiana
osprzetu lub odlozeniem elektronarzedzia
nalezy wyja¢ wtyczke z gniazda i/lub usunagé
wyjmowany akumulator. Ten srodek ostroznosci
zapobiega niezamierzonemu uruchomieniu na-
rzedzia elektrycznego.

d) Nieuzywane narzedzia elektryczne przechowy-
wac poza zasiegiem dzieci. Nie zezwala¢ na uzy-
wanie narzedzia elektrycznego osobom, ktére nie
sg z nim obeznane lub nie przeczytaty niniejszych
instrukcji. Narzedzia elektryczne stanowig zagroze-
nie, jesli sg uzywane przez niedo$wiadczone osoby.

e) Nalezy dbac nalezycie o narzedzia elektryczne
i osprzet. Kontrolowa¢, czy czgsci ruchome dzia-
tajg prawidtowo i nie zacinaja sig, czy czesci nie
sg pekniete lub uszkodzone w sposob wptywajgcy
negatywnie na dziatanie narzegdzia elektrycznego.
Przed zastosowaniem narzedzia elektrycznego
zapewni¢ naprawe uszkodzonych czesci. Wiele
wypadkéw jest spowodowanych nieprawidiowg
konserwacjg narzedzi elektrycznych.

f) Narzedzia thace musza by¢ ostre i utrzymy-
wane w stanie czystosci. Starannie konserwo-
wane narzedzia tnace z krawedziami tnacymi
rzadziej sie¢ zacinaja i sg tatwiejsze w obstudze.

g) Uzywac narzedzi elektrycznych, akcesoriéw,
narzedzi roboczych itd. zgodnie z niniejszymi
instrukcjami. Uwzgledni¢ warunki pracy i wy-
konywane czynnos$ci. Uzywanie narzedzia elek-
trycznego do zastosowan innych, niz przewidzia-
ne, moze prowadzi¢ do niebezpiecznych sytuacji.



h)

Uchwyty i powierzchnie chwytowe utrzymy-
wacé w stanie suchym, czystym i wolnym od
oleju i smaru. Sliskie uchwyty i powierzchnie
chwytowe nie pozwalajg na bezpieczne trzymanie
elektronarzedzia i kontrole nad nim w nieoczeki-
wanych sytuacjach.

Serwis

a)

Naprawe narzedzia elektrycznego moze wyko-
nywac¢ wylacznie wykwalifikowany personel i
tylko przy uzyciu oryginalnych czesci zamien-
nych. Zapewnia to bezpieczenstwo dalszej pracy
narzedzia elektrycznego.

Wskazoéwki bezpieczenstwa dotyczace wiertarek

a)

b)

c)

d)

e)

f)

g)

h)
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Wiertarke nalezy zabezpieczyé. Nieprawidliowo
zamocowana wiertarka moze sie poruszy¢ lub prze-
wroécié, a wskutek tego spowodowac obrazenia ciata.
Obrabiany przedmiot nalezy zacisnaé¢ Ilub
zamocowa¢ w uchwycie narzedziowym. Nie
wierci¢ w obrabianych przedmiotach, ktore
s za mate, aby je bezpiecznie zacisnaé¢. Przy-
trzymywanie obrabianego przedmiotu rgkg moze
powodowac obrazenia.

Nie zaktada¢ rekawic. Rekawice moga zosta¢
pochwycone przez obracajace sie elementy lub
widry z wiercenia i spowodowacé obrazenia ciata.
Nie sigga¢ do obszaru wiercenia podczas pra-
cy elektronarzedzia. Kontakt z obracajgcymi sie
elementami lub wiérami z wiercenia moze spowo-
dowac obrazenia ciata.

Narzedzie wiertnicze musi sie obracac¢ przed
skierowaniem go do obrabianego przedmiotu.
W przeciwnym razie narzedzie wiertnicze moze
sie zaczepi¢ w obrabianym przedmiocie i spowo-
dowac¢ nieoczekiwany ruch obrabianego przed-
miotu, a wskutek tego obrazenia ciata.

Jezeli narzedzie wiertnicze zablokuje sig, nie
dociskac dalej w dot i wytaczy¢ elektronarze-
dzie. Sprawdzi¢ i usuna¢ przyczyne blokady.
Zablokowanie moze wywota¢ nieoczekiwany ruch
obrabianego przedmiotu i spowodowac obrazenia
ciata.

Unika¢ dtugich wiéréw z wiercenia, przerywa-
jac regularnie docisk w dét. Ostre wiéry meta-
lowe mog3 sie zaplgtac i spowodowac obrazenia.
Nigdy nie usuwac wiéréw z wiercenia z obsza-
ru wiercenia podczas pracy elektronarzedzia.

W celu usunigcia wiéréw odsunaé narzedzie
wiertnicze od obrabianego przedmiotu, wyta-
czyc elektronarzedzie i poczekaé¢ na zatrzyma-
nie sie narzedzia wiertniczego. Do usunigcia
wioréw uzyé¢ srodkéw pomocniczych, takich
jak szczotka lub hak. Kontakt z obracajgcymi sie
elementami lub wiérami z wiercenia moze spowo-
dowac obrazenia ciata.

Dopuszczalna predkos¢ obrotowa narzedzia
roboczego musi by¢ co najmniej tak duza, jak
maksymalna predkos¢ obrotowa podana na
elektronarzedziu. Akcesoria obracajgce sie z
predkoscig wiekszg niz dopuszczalna mogg sie
ztamac lub zosta¢ wyrzucone.

Uwaga: Nie kierowaé¢ wzroku
Nie patrze¢ w kierunku promieni lasera
Klasa lasera 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po <1 mW

Chroni¢ siebie i swoje otoczenie przed zagrozenia-
mi zwigzanymi z wypadkami, stosujac odpowied-
nie srodki ostroznosci!

Nie patrze¢ bezposrednio w wigzke lasera nieza-
bezpieczonym okiem.

Nigdy nie patrze¢ bezposrednio w droge wiazki.
Nigdy nie kierowa¢ wigzki lasera na powierzchnie
odbijajgce Swiatto oraz osoby lub zwierzeta. Na-
wet wigzka lasera o matej mocy moze spowodowac
uszkodzenie oka.

Uwaga - jezeli stosowane sg procedury inne niz
okreslone tutaj, moze to spowodowac niebezpiecz-
ne narazenie na promieniowanie.

Nigdy nie otwieraé modutu laserowego. Moze wy-
stagpi¢ nieoczekiwane narazenie na dziatanie pro-
mieniowania.

Lasera nie wolno zastepowacé laserami innego typu.
Prace naprawcze przy laserze moga by¢ wykony-
wane wytgcznie przez producenta lub autoryzowa-
nego przedstawiciela.

Oznaczenie i miejsce umieszczenia naklejki ostrze-
gawczej patrzrys. 819

A OSTRZEZENIE! Niniejsze narzedzie elektryczne
wytwarza podczas pracy pole elektromagnetyczne.
Pole to moze w pewnych okoliczno$ciach wptywacé ne-
gatywnie na aktywne lub pasywne implanty medyczne.



W celu zmniejszenia ryzyka powaznych lub $mier-
telnych obrazen, osobom z implantami medycznymi
przed uzyciem narzedzia elektrycznego zalecamy
konsultacje z lekarzem i producentem.

Ryzyka szczatkowe

Nawet jesli niniejsze narzedzie elektryczne jest ob-

stugiwane zgodnie z instrukcja, zawsze pozostaje

ryzyko szczatkowe. Ponizsze zagrozenia moga wy-
stapi¢ w zwiazku z konstrukcja i wersja niniejsze-
go elektronarzedzia:

+ Obrazenia drég oddechowych w przypadku niesto-
sowania odpowiedniej maski przeciwpytowe;.

* Uszkodzenie stuchu w razie niezaktadania odpo-
wiednich nausznikéw ochronnych.

» Uszczerbek na zdrowiu spowodowany drganiem rgk
i ramion w przypadku uzywania urzgdzenia przez
dtuzszy czas lub prowadzenia czy tez konserwowa-
nia go w sposéb nieprawidtowy.

6. Dane techniczne

) - - 230-240 V~/

z
namionowe napiecie wejsciowe 50 Hz
350 W (S1)
Moc znamionowa 500 W (S6
40%)
Predkos$¢ obrotowa silnika 1450 min”'
600 min-!
900 min-!
Predkos¢ wyjsciowa 1300 min”'
1800 min-!
2650 min*'
Mocowanie uchwytu wiertarskiego B16
Uchwyt wiertarski 1,5-13 mm
Wielkos¢ stotu wiertarskiego 160 x 160 mm
Regulacja katowa 45°/0°/45°
Gtebokos¢ wiercenia 50 mm
Srednica kolumny 46 mm
Wysokos$¢ 600 mm
Powierzchnia podstawy 290 x 190 mm
Waga 13,5 kg
Klasa lasera Il
Dtugosé fali lasera 650 nm
Moc lasera <1mw

*S6 40% = praca okresowa przerywana z czasem wig-
czenia 40% (4,0 min. w odniesieniu do 10 min.)

Hatas i drgania
Wartos$ci hatasu zostaty ustalone zgodnie z EN 62841.

Poziom cisnienia akustycznego L , 70,8 dB
Odchylenie K, 3dB
Poziom mocy akustycznej L, 83,8 dB
Odchylenie K, 3dB

Zaktada¢ nauszniki ochronne.

Hatas moze powodowa¢ utrate stuchu. taczna war-
to$¢ emisji drgan (suma wektorowa trzech kierunkow)
okreslone zgodnie z EN 62841.

1,6 m/s2
1,5 m/s2

Wartos¢ emisji drgan a,
Niepewnos¢ K

Podana warto$¢ emisji drgan zostata zmierzona zgodnie
ze znormalizowang metodg badania, jednak moze sie
ona rézni¢ w zaleznosci od sposobu uzytkowania narze-
dzia elektrycznego, a w wyjgtkowych przypadkach moze
zosta¢ przekroczona.

Podana warto$¢ emisji drgan moze stuzy¢ do poréwna-
nia niniejszego narzedzia z innym.

Podang warto$¢ emisji drgan mozna uzy¢ réwniez do
wstepnego oszacowania negatywnego oddziatywania.

7. Przed uruchomieniem

» Otworzy¢ opakowanie i wyjaé ostroznie urzgdzenie.

» Usuna¢ materiat opakowaniowy oraz zabezpiecze-
nia opakowania/transportowe (jesli wystepuja).

» Sprawdzi¢, czy zakres dostawy jest kompletny.

* Sprawdzi¢ urzgdzenie i elementy wyposazenia pod
katem uszkodzen transportowych.

* W miare mozliwosci zachowa¢ opakowanie do za-
konczenia okresu gwarancyjnego.

AUWAGA

Urzadzenie i materialy opakowaniowe nie moga
stuzy¢ jako zabawka dla dzieci! Nie pozwalac dzie-
ciom na zabawe plastikowymi torebkami, foliami
lub matymi czesciami! Istnieje niebezpieczenstwo
potkniecia i uduszenia!
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8. Montaz

Kolumna i stopa maszyny (rys. 3)

1. Stope maszyny (1) postawi¢ na podtodze lub stole
roboczym.

2. Umiesci¢ kolumne (2) na ptycie podstawowej w
taki sposoéb, by otwory kolumny (2) pokryty sie z
otworami ptyty podstawowe;j (1).

3. Przykreci¢ $ruby szesciokatne (A) w celu zamo-
cowania zespotu kolumny w ptycie podstawowe;j i
dokrecic¢ je kluczem szesciokatnym.

Stét i kolumna (rys. 4)

1. Nasunaé sto6t wiertarski (3) na kolumne (2). Usta-
wi¢ stot bezposrednio nad ptytg podstawows.

2. Zamontowa¢ blokade stotu (E) od lewej strony w
jednostce stotu i dokrecic.

Gtowica maszyny i kolumna (rys. 5)

1. Umiesci¢ gtowice maszyny (4) na kolumnie (2).

2. Ustawi¢ wrzeciono wiertarki, aby pokrywato sig
ze stotem i ptytg podstawowg i dokreci¢ 2 $ruby
imbusowe (F).

Ostona uchwytu wiertarskiego z ogranicznikiem

gtebokosci (rys. 6)

1. Umiesci¢ ostone uchwytu wiertarskiego(7) na
rurze wrzeciona i dokreci¢ srubg z rowkiem (H).

2. Ztozy¢ ostone uchwytu wiertarskiego (7).

Wyija¢ nakretke (G) z ogranicznika gtebokosci (8).

4. Poprowadzi¢ ogranicznik gtebokosci przez otwor
(I) w gtowicy maszyny (4)

5. Zamocowac pret ogranicznika gtebokosci (8) nakret-
ka (G) w otworze ostony uchwytu wiertarskiego (7).

6. Przekreci¢ wskaznik na ograniczniku gtebokosci
(8) na skale na gtowicy maszyny (4).

Nakretki (J) stuzg do ograniczenia gtebokosci.

w

Montaz uchwytéw na korbie napedu pionowego
(rys.7)
1. Wkreci¢ uchwyty (6) do gwintu piasty wrzeciona.

Montaz uchwytu wiertarskiego (rys. 8)

1. Czysta szmatka oczysci¢ stozkowy otwor w
uchwycie wiertarskim (5) oraz stozek wrzeciona.
Upewni¢ sie, ze zadne czastki zanieczyszczen
nie przylegajg do powierzchni. Nawet najmniejsze
zabrudzenie na jednej z powierzchni spowoduje,
ze uchwyt wiertarski nie bedzie prawidiowo za-
mocowany. Skutkiem tego moze by¢ bicie wiertet.

W przypadku znacznego zanieczyszczenia otwo-
ru stozkowego w uchwycie wiertarskim, uzy¢ roz-
tworu czyszczgcego na czystej szmatce.

2. Nasunag¢ uchwyt wiertarski na czoto wrzeciona na
tyle, na ile to mozliwe.

3. Nastepnie obréci¢ zewnetrzny pierscien uchwytu
wiertarskiego ruchu wskazéwek zegara (patrzac
z gory) i otworzy¢ szczeki uchwytu wiertarskiego.

4. Potozy¢ kawatek drewna na stole maszyny i opu-
$ci¢ wrzeciono na ten kawatek drewna. Docisng¢
mocno, aby uchwyt byt doktadnie osadzony.

Montaz modutu laserowego (rys. 15, 16)
Zamocowac¢ modut laserowy (13) do gtowicy maszyny
(4) przy pomocy $ruby z tbem stozkowym (U), jak po-
kazano na rysunkach.

Nalezy upewnié sie, ze plastikowy trzpien modutu lase-
rowego znajduje sie w otworze bez gwintu.

Montaz wiertarki stolowej na stole roboczym
Dla wtasnego bezpieczenstwa koniecznie zalecane jest
przykrecenie na stole roboczym lub tym podobnym miejscu.

AOstrzezenie:

Wszystkie wymagane ustawienia wstgpne stuzgce
prawidiowej pracy wiertarki zostaty wykonane w fabry-
ce. Prosze niczego nie modyfikowac.

Normalne zuzycie i uzytkowanie narzedzia moga spo-
wodowac koniecznos$¢ pozniejszego doregulowania.

9. Obstuga

A Uwaga!
Przed uruchomieniem produkt nalezy catkowicie
zmontowac!

AOstrzezenie:
W przypadku braku znajomosci tego typu maszyny
nalezy skorzysta¢ z porady specjalisty. Koniecznie
przeczyta¢ i zrozumie¢ informacje dotyczace uzytko-
wania i bezpieczenstwa przed rozpoczeciem pracy z
tym produktem.

Obracanie stotu (rys. 10)

1. Aby ustawic¢ stét (3) w odpowiedniej pozycji, polu-
zowac blokade stotu (S) i ustawi¢ zgdany kat stotu.

2. Ponownie dokrecié¢ blokade stotu.

Ustawianie wysokosci stotu (rys. 11)
1. Zwolni¢ blokade stotu (E).
2. Ustawi¢ stot (3) na zgdang wysokosé.
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3. Ponownie dokreci¢ blokade stotu (E).

4. Wskazéwka: Zaleca sig ustawienie takiej wysoko-
Sci stotu, by ostrze wiertta znajdowato sig¢ tuz nad
elementem obrabianym.

Ustawienie predkosci i naprezenia paska klinowe-

go (rys. 12)

Uwaga! Wyja¢ wtyczke sieciowa

W wiertarce stotowej mozna ustawi¢ rézne predkosci

wrzeciona:

1. Po wylgczeniu urzgdzenia mozna otworzy¢ osto-
ne pasa napedowego (11). Poluzowaé $rube (V) i
otworzy¢ ostong pasa napgdowego (11). Na osto-
nie pasa napedowego (11) maszyny wskazane sg
wszystkie mozliwosci ustawienia predkosci wrze-
ciona

2. Poluzowa¢ pas napedowy po prawej stronie gto-
wicy maszyny poprzez poluzowanie srub napre-
zajgcych (12) po obu stronach. Pociagna¢ prawg
strone silnika w kierunku wrzeciona, aby poluzo-
wac pas klinowy. Dokreci¢ $ruby naprezajace (12).

3. Zatozy¢ pas klinowy na odpowiednie kota pasowe.
Pasek musi by¢ zawsze prosty.

4. Odkreci¢ $ruby naprezajace(12) i docisng¢ prawg
strone silnika do tytu, aby ponownie napig¢ pas
klinowy.

5. Dokreci¢ $ruby naprezajgce (12). Pas klinowy po-
winien mie¢ ok. 13 mm luzu, gdy $ci$nie sig¢ go na
$rodku.

6. Zamkna¢ ostone pasa naprezajgcego (11).

7. Jezeli pas klinowy ze$lizgnie si¢ podczas pracy,
doregulowa¢ nacigg pasa.

Wskazéwka: przetacznik bezpieczenstwa

Aby ustawi¢ predkosé, nalezy otworzy¢ ostone pasa
naprezajacego (11). W celu unikania niebezpieczen-
stwa odniesienia obrazen, wiertarka zostaje automa-
tycznie wytgczona przez przetacznik bezpieczenstwa.

Wymiana uchwytu wiertarskiego
Obréci¢ zewnetrzny pier§cien uchwytu wiertarskiego prze-
ciwnie do ruchu wskazéwek zegara na tyle, na ile to mozliwe.
Stukng¢ lekko drewnianym lub gumowym mtotkiem
w uchwyt wiertarski. Druga reka przytrzymaé¢ uchwyt
podczas zsuwania go z wrzeciona.

Osadzanie narzedzia w uchwycie wiertarskim
Koniecznie pamigta¢ o tym, by na czas wymiany na-
rzedzia wyja¢ wtyczke sieciowa.

W uchwycie wiertarskim (5) wolno zaciska¢ wytgcz-
nie narzedzia walcowe z okre$long $rednicg chwytu.

Uzywa¢ wytacznie prawidtowo dziatajgcych, ostrych
narzedzi. Nie uzywa¢ narzedzi z uszkodzonym trzpie-
niem ani odksztatconych lub uszkodzonych w jakikol-
wiek inny sposoéb. Uzywac tylko akcesoriéw i przyrzg-
déw dodatkowych podanych w instrukcji obstugi lub
dopuszczanych przez producenta.

Obstuga zg¢batego uchwytu wiertarskiego
Wiertarka stotowa jest wyposazona w zgbaty uchwyt wier-
tarski (5). W celu uzycia wiertarki nalezy najpierw ztozy¢
ostone uchwytu wiertarskiego (7) do gory, nastepnie wtozy¢
wiertarke i dokreci¢ uchwyt wiertarski (5) dostarczonym klu-
czem uchwytu wiertarskiego (D).

Ponownie wyciggng¢ klucz do uchwytéw wiertarskich (D).
Zwraca¢ uwage na prawidtowe osadzenie zamocowa-
nych narzedzi.

A Uwagal!

Nie pozostawia¢ wetknigtego klucza do uchwytow
wiertarskich.

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen wskutek od-
rzucenia klucza do uchwytéw wiertarskich.

Stosowanie skali gtgebokosci (rys. 6)

Wskazowka: W przypadku tej metody koncéwka wier-

tta musi znajdowac sie bezposrednio nad przedmiotem

obrabianym, jezeli wrzeciono znajduje sie w gornej
pozyciji.

1. Jezeli maszyna jest wytgczona, opusci¢ wiertto w
taki sposob, by wskazéwka wskazywata zadang
gtebokos¢ wiercenia na skali gtebokosci.

2. Obracac¢ dolng nakretke (J2) do momentu, az do
ogranicznika otworu (1).

3. Zablokowa¢ gorng nakretke (J1) wzgledem dolnej
nakretki (J2).

4. Podczas opuszczania wiertta gtebokos¢ wiercenia
jest teraz ograniczona przez ogranicznik.

Zaciskanie przedmiotu obrabianego (rys. 13, 14)
Przedmioty obrabiane zaciska¢ z reguty przy pomocy
imadta maszynowego lub odpowiedniego elementu
mocujgcego.

Nigdy nie trzyma¢ przedmiotéw obrabianych w reku!
Podczas wiercenia przedmiot obrabiany powinien swo-
bodnie poruszac sig po stole wiertarskim (3), tak aby
mogto nastgpi¢ autocentrowanie. Koniecznie zabez-
pieczy¢ przedmiot obrabiany przed przekrgceniem sig.
Najlepiej zrobi¢ to, przystawiajgc przedmiot obrabiany
lub imadto maszynowe do stabilnego ogranicznika.
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AUwaga!

Czesci blaszane nalezy zaciskaé, tak aby uniemozli-
wi¢ ich wyrzucenie. Wysoko$¢ i kat nachylenia stotu
wiertarskiego ustawia¢ odpowiednio do danego przed-
miotu obrabianego.

Pomiedzy gorng krawedzig przedmiotu obrabianego
a koncowkag wiertta nalezy pozostawi¢ wystarczajg
przestrzen.

Pozycjonowanie przedmiotu obrabianego (rys. 14)
Zawsze umieszcza¢ podkitadke (H) (np. z drewna)
migdzy stotem i elementem obrabianym. Zapobiega to
rozszczepieniu lub odtamaniu sie tylnej strony elemen-
tu obrabianego podczas przebijania sie wiertta. Aby
uniknag¢ niekontrolowanego przekrecania sie podktad-
ki, oprze¢ jg po lewej stronie kolumny jak pokazano na
ilustraciji.

AOstrzezenie:

Aby zapobiec wyrwaniu przedmiotu obrabianego lub
podktadki z reki podczas pracy, umieszczaé je zawsze
po lewej stronie kolumny. Jezeli element obrabiany lub
podktadka nie sg dostatecznie dtugie, przymocowac je
do stotu, w przeciwnym razie mogtoby doj$¢ do powaz-
nych obrazen.

Wskazéwka: Do matych elementéw obrabianych,
ktérych nie da sie zamocowa¢ do stotu, uzyé imadta
maszynowego.

Imadto nalezy zamocowac lub przykreci¢ do stotu, aby
zapobiec obrazeniom spowodowanym przez obracajg-
ce sie elementy obrabiane lub imadto oraz zniszczeniu
narzedzia.

Montaz imadta maszynowego na stole wiertarskim
Imadto maszynowe zamocowac zatgczonymi srubami,
podktadkami i nakretkami zgodnie z rys. 13.

Obstuga lasera (rys. 15, 16)

Wymiana baterii:

Wytaczyé laser, otworzy¢ pokrywe komory baterii
(13.2). Usuna¢ baterie i wymieni¢ na nowe.

Wiaczanie:

Aby witaczy¢ laser, ustawi¢ wigcznik/wytgcznik lasera
(13.1) w pozycji ,I”.

Na przedmiocie przeznaczonym do obrébki wyswietla-
ne sa dwie linie lasera, ktorych punkt przeciecia przy-
pada na srodek koncowki wiertta.

Wytaczanie:
Ustawi¢ witgcznik/wytacznik lasera (13.1) w pozycji ,0”.

Predkosci robocze

Podczas wiercenia pamieta¢ o prawidtowej predkosci
obrotowej. Jest ona zalezna od $rednicy wiertta i obra-
bianego materiatu.

Lista przedstawiona ponizej ma na celu pomé6c w wy-
borze predkosci obrotowych dla réznych materiatéw.

Podane warto$ci predkosci obrotowych sg wytgcznie
orientacyjne.

o Ze- Stal | Zelazo Alum- | Braz

Wier- | liwo inium

tlo szare
3 2550 | 1600 | 2230-240 | 9500 | 8000
4 1900 | 1200 1680 7200 | 6000
5 1530 | 955 1340 5700 | 4800
6 1270 | 800 1100 4800 | 4000
7 1090 | 680 960 4100 | 3400
8 960 600 840 3600 | 3000
9 850 530 740 3200 | 2650
10 765 480 670 2860 | 2400
1 700 435 610 2650 | 2170
12 640 400 560 2400 | 2000
13 590 370 515 2200 | 1840
14 545 340 480 2000 | 1700
16 480 300 420 1800 | 1500

Opuszczanie i nawiercanie

Te wiertarke stotowg mozna wykorzystywaé row-
niez do opuszczania i nawiercania. Nalezy przy tym
pamieta¢, by opuszczanie wykonywaé z najnizszg
predkos$ciag, natomiast nawiercanie wymaga wysokiej
predkosci.

Obrébka drewna

Nalezy pamieta¢, by podczas obrébki drewna zapew-
ni¢ odpowiednie odsysanie pytu, poniewaz pyt drzewny
moze byé niebezpieczny dla zdrowia. Podczas prac z
duzg emisja pytu koniecznie nosi¢ odpowiednig maske
przeciwpytowa.
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10. Transport

Maszyne wolno podnosi¢ i transportowac wytacznie na
skrzynce na pas oraz na ptycie podstawy. Nigdy nie
podnosi¢ do transportu za pomocg urzgdzen ochron-
nych lub uchwytéw nastawczych.

Do transportu maszyny odtgczy¢ jg od zasilania.

11. Czyszczenie i konserwacja

Odtaczy¢ wtyczke sieciowa przed jakimkolwiek
ustawieniem, konserwacja lub naprawa.

A Przeprowadzanie prac, ktérych nie opisano w
niniejszej instrukcji eksploatacji, zleca¢ wyspecja-
lizowanym warsztatom. Nalezy stosowa¢ wyltacz-
nie oryginalne czesci. Przed rozpoczeciem wszel-
kich prac konserwacyjnych i czyszczenia pocze-
ka¢, az urzadzenie ostygnie.

Istnieje ryzyko poparzenia!

Przed kazdym uzyciem urzadzenia skontrolowa¢ je
pod katem widocznych wad, przyktadowo poluzowane,
zuzyte lub uszkodzone czes$ci, prawidtowe osadzenie
Srub lub innych elementéw. Wymieni¢ uszkodzone
czesci.

* Nie nalezy stosowa¢ $rodkéw czyszczgcych ani
rozpuszczalnikéw. Substancje chemiczne moga
uszkodzi¢ czesci urzadzenia z tworzywa sztuczne-
go. Nigdy nie czysci¢ urzadzenia pod biezacg woda.

» Czysci¢ doktadnie urzadzenie po kazdym uzyciu.

» Otwory wentylacyjne i powierzchnie urzadzenia czy-
$ci¢ miekkg szczotka, pedzelkiem lub $ciereczka.

* Wiéry, pyt i zanieczyszczenia usuna¢ ew. przy uzy-
ciu odkurzacza.

* Regularnie smarowa¢ ruchome czesci.

* Nie wolno dopuscié, aby $rodki smarne dostaty sie
na wigczniki, paski klinowe, kota pasowe napedowe
i ramiona skoku wiertta.

A OSTRZEZENIE:
Zawsze wyjg¢ wtyczke z gniazda przed przystgpie-
niem do ustawien.

Ustawianie lasera (rys. 15, 16)

Laser (13) tworzy przekréj poprzeczny w $rodku wier-
tta. Jesli linie lasera nie stykajg sie¢ w srodku wiertta,
laser musi zosta¢ wyregulowany.

Laser mozna regulowac¢ za pomocg $rub nastawczych (T).
Zamocowac wiertto w uchwycie wiertarskim (5).

Umiescic¢ stot wiertarski (3) jak najblizej wiertta.
Odkreci¢ nakretki mocujace (W).

Linie laserowe mozna regulowac¢ obracajgc sruby na-
stawcze (T).

Wyregulowac¢ linie laserowe tak, aby przecinaty sie w
Srodku koncowki wiertta.

Ustawienie sprezyny powrotnej wrzeciona (rys. 9)

Moze by¢ konieczne ustawienie sprezyny powrotnej

wrzeciona, jezeli zmienito sie jej napiecie i wskutek

tego sprezyna cofa sig zbyt szybko lub zbyt powoli.

1. Opusci¢ stot w celu uzyskania wigkszej przestrzeni
robocze;j.

2. Pracowac po lewej stronie wiertarki.

3. Umiesci¢ $rubokret w przednim dolnym wpuscie (L)
i przytrzymac¢ go w miejscu.

4. Usung¢ nakretke zewnetrzng (O) za pomoca klucza
widlastego (SW16)

5. Trzymajgc $rubokret we wpuscie, poluzowaé na-
kretke wewnetrzng (N) az nacigcie odtagczy sie od
piasty (P).

UWAGA! Sprezyna jest naprezona!

6. Ostroznie obroci¢é miseczke sprezyny (M) prze-
ciwnie do ruchu wskazéwek zegara za pomocg
$rubokreta, az bedzie mozna wcisngé wpust do
piasty (P).

7. Opusci¢ wrzeciono w najnizszg pozycje i przytrzy-
mac¢ miseczkg sprezyny (M) w tej pozycji. Jezeli
wrzeciono porusza sie w gore i na dét w zadany spo-
s6b, ponownie dokreci¢ nakretke wewnetrzng (N).

8. Jezeli zbyt luzno, powtorzy¢ kroki 3-5. Jezeli zbyt
ciezko, w odwrotnej kolejnosci.

9. Zabezpieczy¢ nakretke zewnetrzng (O) kontrujac
wzgledem nakretki wewnetrznej (N) za pomocg
klucza widlastego.

WSKAZOWKA: Nie przekrecaé i nie ograniczaé
ruchu wrzeciona!

Informacje serwisowe

Nalezy wzig¢ pod uwage, ze nastepujgce czesci tego
produktu podlegajg normalnemu podczas eksploatacji
lub naturalnemu zuzyciu bgdz ze nastepujgce czesci
konieczne sg jako materiaty eksploatacyjne.

Czesci zuzywajace sie*: Szczotki weglowe; pasek kli-
nowy, baterie, wiertto

* nie zawsze wchodzg w zakres dostawy!
Czesci zamienne i wyposazenie mozna zamowi¢ w

naszym punkcie serwisowym. W tym celu zeskanowaé
kod QR znajdujacy sig¢ na stronie tytutowej.
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12. Przechowywanie

Urzadzenie i jego wyposazenie przechowywac¢ w miej-
scu zaciemnionym, suchym i zabezpieczonym przed
mrozem oraz niedostepnym dla dzieci. Optymalna tem-
peratura przechowywania wynosi od 5 do 30°C.
Narzedzie elektryczne przechowywa¢ w oryginalnym
opakowaniu.

Przykry¢ narzedzie elektryczne, by chroni¢ je przed
pytem lub wilgocia.
Zachowac instrukcje obstugi urzgdzenia elektrycznego.

13. Przytacze elektryczne

Zainstalowany silnik elektryczny jest gotowy do eks-
ploatacji. Przylacze odpowiada wlasciwym przepi-
som VDE oraz normom DIN. Przytacze sieciowe udo-
stepniane przez klienta oraz przedtuzacz musza by¢
zgodne z powyzszymi przepisami.

Wazne wskazoéwki

W przypadku przecigzenia silnika wytgcza sie on sa-
moczynnie. Po czasie chtodzenia (zréznicowany), sil-
nik mozna ponownie uruchomic.

Uszkodzone przytacze elektryczne
Na przewodach elektrycznych powstajg czesto uszko-
dzenia izolacji.

Przyczyng moze byé¢:

+ Sciskanie, w przypadku gdy przewody sg prowadzo-
ne przez okna lub szczeliny w drzwiach.

+ Zagiecia, w przypadku nieprawidtowego zamoco-
wania lub prowadzenia przewoddéw.

* Przeciecia, w przypadku najezdzania na przewody.

* Uszkodzenia izolacji, w przypadku wyrywania z
gniazdka nasciennego.

» Pekniecia, w przypadku starej izolacji.

Uszkodzone przewody elektryczne nie mogg by¢ sto-

sowane i ze wzgledu na uszkodzenie izolacji zagrazajg

zyciu. Elektryczne przewody nalezy regularnie kontro-

lowa¢ pod katem uszkodzen. Pamietaé, by podczas

sprawdzania przewodu nie byt on podtgczony do sieci

elektrycznej. Przewody elektryczne muszg odpowia-

da¢ wiasciwym przepisom VDE (Zwigzek Elektrykow

Niemieckich) oraz normom DIN. Stosowa¢ wytgcznie

przewody elektryczne tym samym oznaczeniem.

Odpowiednia informacja znajduje si¢ na oznaczeniu

typu, umieszczonym na przewodzie.

Silnik pradu przemiennego:

* Napiecie sieciowe musi wynosi¢ 230-240 V~.

* Przedtuzacze o dtugosci 25 m muszg posiadaé
przekréj wynoszacy 1,5 milimetra kwadratowego.

« Podtgczanie oraz naprawy wyposazenia elektrycz-
nego moga by¢ przeprowadzane przez wykwalifiko-
wanego elektryka.

Rodzaj przytacza X

Jezeli przewod przytaczeniowy do sieci tego urzadze-
nia ulegnie uszkodzeniu, nalezy go wymieni¢ na spe-
cjalny przewdd przytgczeniowy, ktory jest dostepny u
producenta lub za posrednictwem serwisu klienta

W przypadku pytan prosze o podanie nastepuja-
cych danych:

* Rodzaj pradu silnika

« Dane znajdujace sig na tabliczce znamionowe;j silnika

14. Utylizacja i ponowne
wykorzystanie

Wskazowki dotyczace opakowania

o5y o < Materiaty opakowaniowe nadajg
%@ @‘h ésie do recyklingu. Opakowania
nalezy utylizowaé w sposéb przy-

jazny dla $rodowiska.

Wskazowki dotyczace ustawy o urzadzeniach
elektrycznych i elektronicznych (ElektroG)

Zuzyte urzadzenia elektryczne i elektro-
Ef niczne nie wchodza w sklad odpadéw do-

mowych, lecz muszg by¢ zbierane i usuwa-
ne oddzielnie!

« Zuzyty sprzet moze mie¢ szkodliwy wptyw na $rodo-
wisko i zdrowie ludzi z uwagi na potencjalng zawar-
tos¢ niebezpiecznych substancji, mieszanin oraz
czesci sktadowych. Gospodarstwo domowe spetnia
wazna role w przyczynianiu sie do ponownego uzy-
cia i odzysku surowcow wtérnych, w tym recyklin-
gu zuzytego sprzetu. Na tym etapie ksztattuje sie
postawy, ktére wptywajg na zachowanie wspdinego
dobra jakim jest czyste srodowisko naturalne.

« Stare baterie lub akumulatory, ktére nie sg na state
zainstalowane w starym urzadzeniu, nalezy usu-
naé przed oddaniem go do serwisu nie powodujgc
zniszczenia! Ich utylizacja jest regulowana ustawg
o bateriach.
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* Wiasciciele lub uzytkownicy urzadzen elektrycz-
nych i elektronicznych sg prawnie zobowigzani do
ich zwrotu po zakonczeniu uzytkowania.

+ Uzytkownik koncowy jest odpowiedzialny za usunig-
cie swoich danych osobowych ze starego urzgdze-
nia przeznaczonego do utylizacji!

+ Symbol przekreslonego kosza na $mieci oznacza,
ze zuzytego urzadzenia elektrycznego i elektronicz-
nego nie wolno wyrzuca¢ razem z odpadami domo-
wymi.

» Zuzyte urzadzenia elektryczne i elektroniczne moz-
na bezptatnie oddawac¢ w nastepujgcych miejscach:
- Publiczne punkty utylizacji lub zbiérki (np. podwo-

rza budynkéw komunalnych)

- Punkty sprzedazy urzadzen elektrycznych (sta-
cjonarne i internetowe), o ile sprzedawcy sg zobo-
wigzani do ich odbioru lub oferujg je dobrowolnie.

- Do trzech sztuk urzgdzen elektrycznych i elektro-
nicznych kazdego typu, o dtugosci krawedzi nie
wiekszej niz 25 centymetréow, mozna bezptatnie
zwroéci¢ do producenta bez koniecznosci wcze-
$niejszego zakupu nowego urzgdzenia od produ-
centa lub mozna je odda¢ do innego autoryzowa-
nego punktu zbiérki w swojej okolicy.

- W celu uzyskania informacji na temat dodatko-
wych warunkéw przyjmowania zwrotéw przez
producentoéw i dystrybutoréw nalezy skontakto-
wac sie z odpowiednim dziatem obstugi klienta.

* W przypadku dostarczenia przez producenta no-
wego urzgdzenia elektrycznego do prywatnego
gospodarstwa domowego, moze ono zorganizowac
bezptatng zbidrke zuzytych urzadzen elektrycznych
i elektronicznych na wniosek uzytkownika koncowe-
go. W tym celu nalezy skontaktowa¢ sie z dziatem
obstugi klienta producenta.

* Niniejsze oswiadczenia dotyczg wytacznie urza-
dzen zainstalowanych i sprzedawanych w krajach
Unii Europejskiej i podlegajg Dyrektywie Europej-
skiej 2012/19/UE. W krajach spoza Unii Europej-
skiej moga obowigzywac¢ inne przepisy dotyczace
utylizacji zuzytych urzadzen elektrycznych i elek-
tronicznych.

Wskazowki dotyczace ustawy o bateriach (BattG)

Stare baterie i akumulatory nie wchodza w

E sktad odpadéw domowych, lecz musza by¢

zbierane i usuwane oddzielnie!

* Aby bezpiecznie usung¢ baterie lub akumulatory z
urzadzenia elektrycznego oraz uzyska¢ informacje
o ich typie lub uktadzie chemicznym, nalezy zapo-
znac¢ sie z innymi informacjami zawartymi w instruk-
cji obstugi lub instalaciji.

« Wiasciciele lub uzytkownicy baterii i akumulatoréw
sg prawnie zobowigzani do ich zwrotu po zakoncze-
niu uzytkowania. Zwrot jest ograniczony do dostawy
zwyktej ilosci towaru do gospodarstwa domowego.

« Zuzyte baterie mogg zawieraé zanieczyszczenia
lub metale cigzkie, ktére moga by¢ szkodliwe dla
$rodowiska i zdrowia. Recykling zuzytych baterii i
wykorzystanie zawartych w nich zasobéw pomaga
chroni¢ te dwa wazne dobra.

« Symbol przekreslonego kosza na $mieci oznacza,
ze baterii i akumulatoréw nie wolno wyrzuca¢ razem
z odpadami domowymi.

« Jesli dodatkowo pod symbolem kosza na $mieci
znajdujg sie oznaczenia Hg, Cd lub Pb, oznacza to,
co nastepuje:

- Hg: Bateria zawiera wiecej niz 0,0005% rteci
- Cd: Bateria zawiera wiecej niz 0,002 % kadmu
- Pb: Bateria zawiera wigcej niz 0,004% otowiu

« Akumulatory i baterie mozna bezptatnie zwrécié
w nastepujacych miejscach:

- Publiczne punkty utylizacji lub zbiérki (np. podwé-
rza budynkéw komunalnych)

- Punkty sprzedazy baterii i akumulatorow

- Punkty zbioru w ramach wspélnego systemu
zbierania zuzytych baterii przeno$nych

- Punkt zbioru producenta (jesli nie nalezy do
wspolnego systemu zbierania)

* Niniejsze os$wiadczenia dotyczg akumulatorow i
baterii sprzedawanych w krajach Unii Europejskiej i
podlegaja Dyrektywie Europejskiej 2006/66/WE. W
krajach spoza Unii Europejskiej moga obowigzywac
inne przepisy dotyczace utylizacji akumulatoréw i
baterii.
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15. Pomoc dotyczaca usterek

Usterka

O$ przesuwa sie zbyt szybko
lub zbyt wolno do pozycji wyj-
Sciowe;j.

Mozliwa przyczyna

Naprezenie wstepne sprezyny bted-
nie ustawione.

Pomoc

Regulacja napigcia wstepnego, patrz
,Ustawienie  sprezyny  powrotnej
wrzeciona”.

Uchwyt wiertarski odtgcza sie
ciggle od wrzeciona, mimo po-
nownego zamocowania

Zanieczyszczenia, tluszcz i olej na
wrzecionie lub po wewnetrznej stronie
uchwytu wiertarskiego.

Do czyszczenia powierzchni wrzeciona
i uchwytu wiertarskiego uzywac $rodka
czyszczacego do zastosowania w go-
spodarstwach domowych. Patrz réw-
niez ,Montaz uchwytu wiertarskiego”.

Silna emisja hatasu podczas
eksploataciji

Nieprawidtowe naprezenie pasa Kli-
nowego.

Ponownie ustawi¢ naprezenie pasa
klinowego. Patrz réwniez ,Ustawienie
predkosci i naciggu pasa klinowego”.

Wrzeciono jest zbyt suche.

Przetestowac¢ wrzeciono.

Koto pasowe jest poluzowane przy
wrzecionie.

Sprawdzi¢ nakretke na kole paso-
wym pod kagtem mocnego osadzenia
i ewentualnie dokrecié.

Koto pasowe jest poluzowane przy
silniku.

Dokreci¢ $rube nastawczag przy kole
pasowym silnika.

Drewno odpryskuje przy otwo-
rze wylotowym wiertta

Brak odpowiedniej podktadki pod de-
talem.

Uzy¢ odpowiedniej podktadki. Patrz
rowniez ,Ustawianie detalu”.

Detal wypada z reki

Brak odpowiedniej podktadki pod detalem
lub zamocowanie nie jest wystarczajgce.

Podtozy¢ podktadke pod detal lub za-
mocowac go.

Wiertto wyzarza sie

Nieprawidtowa predkos¢.

Zmieni¢ predkos¢. Patrz réwniez ,Wy-
bér predkosci obrotowej oraz napre-
zenia pasa klinowego”.

Z wywierconego otworu nie wydoby-
waja sie wiory.

Regularnie wyciggac wiertto z otworu,
by wydosta¢ wiory.

Tepe wiertto.

Naostrzy¢ wiertto.

Zbyt maty posuw.

Zwigkszy¢ posuw.

Wiertto zbacza z toru lub otwér
nie jest okragty

Twarde miejsca w drewnie lub dtu-
gos$¢ oraz kat koncowki wiertta sg
rézne.

Naostrzy¢ wiertto.

Wiertto jest skrzywione.

Wymieni¢ wiertto.

Wiertto blokuje sie w detalu

Detal i wiertto sg ustawione skosnie
lub posuw jest zbyt duzy.

Podtozy¢ co$ pod detal lub zamocowaé
go. Patrz réwniez ,Ustawianie detalu”.

Niewystarczajgce naprezenie pasa
klinowego

Ustawi¢ naprezenie pasa klinowego.
Patrz réwniez ,Wybdr predkosci obro-
towej oraz naprezenia pasa klinowego”.

Zbyt duze zbaczanie z toru i
drganie wiertta

Zagiete wiertto.

Uzy¢ prostego wiertta.

Zbyt duze zuzycie tozyska wrzeciona.

Wymieni¢ tozysko wrzeciona.

Wiertto nie jest zamocowane na $rod-
ku uchwytu wiertarskiego.

Sprawdzi¢ centrowanie. Patrz réw-
niez ,Osadzanie narzedzia w uchwy-
cie wiertarskim”

Uchwyt wiertarski nie jest prawidtowo
zamocowany.

Zamocowacé prawidtowo uchwyt wier-
tarski. Patrz réwniez ,Montaz uchwy-
tu wiertarskiego”.
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Objasnjenje simbola na uredaju

Upozorenje! U slu€aju nepridrzavanja uputa postoji Zivotna opasnost, opasnost od
ozljeda ili opasnost od o$tecenja alata!

Prije stavljanja u pogon pro¢itajte i poStujte priru¢nik za rukovanje i sigurnosne na-

pomene!

Nosite zastitne naocale!

@ Nosite zastitu za sluh!
O U pradnjavim uvjetima nosite zastitu za disanje!

‘ Uvijek vezite dugu kosu. Rabite mrezicu za kosu.
@ Ne nosite rukavice!

Pozor! Lasersko zracenje!

()

Proizvod udovoljava vaze¢im europskim direktivama.

! ! Proizvod je u skladu sa vaze¢im srpskim smernicama.

88| HR www.scheppach.com



Sadrzaj: Stranica:
1. UVOU et 90
2. (@70 L U] =Y - [ - [P PTPPRTRPPRPROt 90
3. ISPOrUCENA OPIEIMA. .. .eiiiieeeieiiiiieeeeee ettt e e e e e e et e e e e e e sesbnaeeeaesessntnneeeeeseannnnnees 90
4. Namjenska UPoraba.........ccueii i 91
5. SIGUINOSNE NAPOIMENE .......viiiiiiiiii ittt ettt 91
6. TENICKI POTACH ...ttt 93
7. Prije stavljanja U POGON ..........uuiiiiii e 94
8. MONEAZA ... 94
9. RUKOVANJE ..ttt e 95
S L0 T I - T4 1] o Yo o SRS 97
1. CiB6eNje i OArZAVANIE ........c.cvveeeeeeceeeeeee et 97
12. SKIISIENJE ...
13.  Zbrinjavanje u otpad i recikliranje...

14.  Zbrinjavanje i reCiKIranj@..........coooiiiiiiiiiii e
15. Otklanjanje NeiSPravNOSti..........coeiiiiiiiiiieiie e
16. 1Zjava 0 SUKIAANOSE ......cooiiiiiiiiii s

www.scheppach.com HR | 89



1. Uvod

Proizvodac:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Postovani kupci,
Zelimo vam mnogo zadovoljstva i uspjeha pri radu s
novim uredajem.

Napomena:

Prema vazeéim zakonima o odgovornosti proizvodaca,

proizvodac¢ uredaja ne snosi odgovornost za osteéenja

proizvoda ili oSte¢enja nastala djelovanjem proizvoda,

koja su posljedica:

* nepravilnog rukovanja,

* nepridrzavanja uputa za rukovanje,

» popravaka izvedenih od trec¢ih strana, a ne ovlaste-
nih tehni¢ara servisa,

» ugradnje i zamjene neoriginalnih rezervnih dijelova,

* nepropisnog nacina primjene,

» kvara elektricnog sustava do kojega je dos$lo zbog
nepridrzavanja elektri€nih propisa i VDE propisa
0100, DIN 570,813 / VDE0113.

Nase preporuke:

Procitajte cijele upute za koriStenje prije instalacije
stroja i njegovog pustanja u pogon.

Ove bi upute za kori$tenje trebale olak$ati upoznavanje
sa strojem i njegovom namjenom.

Upute za koriStenje sadrze vazne napomene o nacinu
sigurnog, profesionalnog i ekonomi¢nog rada sa stro-
jem, prevenciji opasnosti, troSkovima sigurnih popra-
vaka, smanjenju vremena koje stroj provede u kvaru te
povecanju pouzdanosti i Zivotnog vijeka stroja.

Uz sigurnosne odredbe ovih uputa za koriStenje, mo-
rate se pridrzavati nacionalnih odredaba primjenjivih u
vasoj zemlji za ovaj stroj.

Upute za kori$tenje drzite u plasti¢noj vrec¢ici u blizini stro-
ja te ih Guvajte zasti¢ene od prljavstine i viage. Svaka ih
osoba prije poCetka rada mora progitati i s njima se sloZiti.
Rad s ovim strojem dozvoljen je isklju¢ivo osobama
koje su upucene u njegovo koristenje i rizike povezane
s njim. Obavezno je pridrzavati se potrebne minimalne
dobi potrebne za rad sa strojem.

Uz sigurnosne upute sadrzane u ovim uputama za kori-
Stenje i posebne nacionalne odredbe vase zemlje, oba-
vezno je pridrzavati se opéenito prihvaéenih tehni¢kih
odredaba vezanih za strojeve za obradu drva.

Ne preuzimamo odgovornost za nezgode ili Stete koje
nastanu nepostivanjem ovog priruénika ili sigurnosnih
napomena.

2. Opis uredaja

Nosiva plo¢a

Stup

Stol za buSenje

Glava stroja

Stezna glava

Rucke

Stitnik zatezne glave

Graniénik dubine

9. Motor

10. Glavna sklopka

11.  Stitnik remena

12.  Protumatica za zatezanje remena
13.  Laserski modu

13.1 Sklopka za ukljugivanje/iskljucivanje lasera
13.2 Poklopac baterijskog odjeljka

14.  Skripac

O NGO ®N =

A Vijci sa Sesterostranom glavom
B Imbus klju¢ 4 mm
C Imbus klju¢ 3 mm
D Pritezni vijci Skripca
E Blokada stola
F Imbus vijci

G Matica za ucvr$civanje grani¢nika dubine
H Vijak s kriznom glavom $titnika stezne glave
| Provrt na kuéistu grani¢nika dubine
J Matica grani¢nika dubine
K Kazaljka grani€nika dubine

L Utor

M Opruzna kapa

N Unutarnja matica

O Vanjska matica

P Glavina

S Blokada stola

T Vijak za namjestanje lasera

U Vijak s upustenom glavom lasera
\Y Vijak $titnika remena

w Matica za fiksiranje lasera

3

Isporu¢ena oprema

* Nosiva plo¢a

» Stup

« Stol za busenje
* Glava stroja
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+ Steznaglava
 Pritezni vijci Skripca
« Stitnik zatezne glave
* Rucke (3x)

* Grani¢nik dubine

* Imbus klju¢

* Vrecica s priborom

» Laserski modu

* Priruénik za uporabu
4. Namjenska uporaba

Stolna busilica namijenjena je za buSenje metala, drva,
plastike i keramickih plocica. Raspon stezanja stezne
glave: 1,56 - 13 mm.

Uredaj je namijenjen uporabi kuénih majstora. Nije
predviden za komercijalnu trajnu uporabu. Uredaj nije
namijenjen uporabu osoba mladih od 16 godina. Mla-
dez starija od 16 godina smije rabiti uredaj samo pod
nadzorom. Proizvoda¢ ne odgovara za Stete uzroko-
vane nenamjenskom uporabom ili pogres$nim rukova-
njem.

Imajte na umu da nasi uredaji namjenski nisu konstrui-
rani za gospodarsku, obrtni¢ku ili industrijsku uporabu.
Ne preuzimamo odgovornost ako se uredaj rabi u gos-
podarskim, obrtni¢kim ili industrijskim pogonima te za
srodne postupke.

5. Sigurnosne napomene
Opce sigurnosne napomene za elektri¢ne alate

A UPOZORENUJE! Proéitajte sve sigurnosne napo-
mene, upute, crteze i tehnicke podatke isporuc¢ene
s ovim elektriénim alatom. Nepridrzavanje sljedec¢ih
uputa moZe uzrokovati elektriéni udar, pozar i/ili teSke
ozljede.

Sacuvajte sve sigurnosne napomene i upute za bu-
duce potrebe.

Pojam “elektri¢ni alat” koji se rabi u sigurnosnim napo-
menama odnosi se na elektricne alate s napajanjem iz
elektricne mreze (s mreznim kabelom) ili na elektri¢ne
alate s akumulatorskim napajanjem (bez elektricnog
kabela).

Sigurnost na radnom mjestu

a) Radno mjesto mora biti €isto i dobro osvijet-
ljeno. Nered ili neosvijetljeni radni prostori mogu
uzrokovati nezgode.

b) Ne radite s elektricnim alatom u potencijalno
eksplozivnoj atmosferi u kojoj su prisutne zapa-
ljive tekucine, plinovi ili prasina. Elektriéni alati
proizvode iskre koje mogu zapaliti praSinu ili pare.

c) Udaljite djecu i druge osobe tijekom uporabe
elektriénog alata. U slu¢aju odvrac¢anja pozornosti
mozete izgubiti kontrolu nad elektri¢nim alatom.

Elektricna sigurnost

a) Utika¢ elektricnog alata mora odgovarati
uti¢nici. Utika¢ nije dopusteno ni na koji nacin
izmijeniti. Ne rabite adapterske utikace zajedno s
uzemljenim elektricnim alatima. Originalni utikaci
i odgovarajuée uti¢nice smanjuju rizik od elektric¢-
nog udara.

b) lzbjegavajte dodir tijela s uzemljenim povrsi-
nama kao Sto su cijevi, radijatori, Stednjaci i
hladnjaci. Postoji povecan rizik od elektricnog
udara ako je vase tijelo uzemljeno.

c) Ne izlazite elektricne alate kisi ili vlazi. Prodi-
ranje vode u elektri¢ni alat povecava rizik od elek-
tricnog udara.

d) Ne rabite kabel za noSenje ili vjeSanje elektric-
nog alata ili za izvlaéenje utikaca iz uti€nice.
Drzite kabel dalje od izvora topline, ulja, ostrih ru-
bova i pomi¢nih dijelova uredaja. OSteceni ili zaple-
teni kabeli povecavaiju rizik od elektricnog udara.

e) Priradu s elektri¢nim alatom na otvorenom ra-
bite samo produzne kabele koji su namijenjeni
uporabi na otvorenom. Uporaba produznog ka-
bela koji je namijenjen za vanjsku uporabu sma-
njuje rizik od elektriénog udara.

f) Ako nije mogucée izbjeci rad elektricnog alata u
vlaznoj okolini, uporabite zastitni uredaj dife-
rencijalne struje. Uporaba zastitne strujne sklop-
ke smanjuje rizik od elektri¢nog udara.

Sigurnost ljudi

a) Budite pozorni, pazite na ono $to radite i po-
stupajte razumno prilikom rada s elektricnim
alatom. Ne rabite elektri¢ni alat ako ste umorni
ili pod utjecajem droge, alkohola ili lijekova.
Trenutak nepozornosti pri uporabi elektri¢nog ala-
ta moZe uzrokovati ozbiljne ozljede.
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b)

c)

d)

e)

f)

9)

h)

Nosite osobnu zastitnu opremu i uvijek no-
site zastitne naocale. NoSenje osobne zastitne
opreme, kao $to je maska protiv prasine, neklizaju¢e
sigurnosne cipele, zastitna kaciga ili zastita za sluh,
ovisno o vrsti i uporabi elektriénog alata, smanjuje ri-
zik od ozljeda.

Izbjegavajte nenamjerno stavljanje u pogon.
Provjerite je li elektriéni alat iskljucen prije
nego Sto ga prikljucite na elektriécnu mrezu i/
ili bateriju, prije podizanja ili noSenja. NoSenje
elektricnog alata s prstom na sklopki ili prikljuci-
vanje uklju€enog elektri€nog alata na elektricnu
mrezu moze uzrokovati nezgode.

Prije ukljucivanja elektricnog alata uklonite
alate za namjestanje ili klju¢ za vijke. Alat ili
klju€ koji se nalazi na rotiraju¢em dijelu alata moze
uzrokovati ozljede.

Izbjegavajte neobi¢an polozaj tijela. Zauzmite
siguran polozaj tijela i uvijek odrzavajte ravno-
tezu. Na taj nacin moci éete elektriéni alat bolje
kontrolirati u nepredvidljivim situacijama.

Nosite odgovarajuc¢u odjecu. Ne nosite Siroku
odjecu ili nakit. Maknite kosu, odjecu i rukavi-
ce dalje od pokretnih dijelova. Pokretni dijelovi
mogu zahvatiti labavu odjec¢u, nakit ili dugu kosu.
Ako je moguée montirati naprave za usisava-
nje i prikupljanje prasine, provjerite jesu li one
prikljuéene i rabe li se ispravno. Uporaba susta-
va za usisavanje prasine moze smanijiti opasnosti
uzrokovane prasinom.

Ne uljuljajte se u lazni osje¢aj sigurnosti i ne
krSite sigurnosna pravila za elektricne alate,
¢ak i ako ste nakon dugotrajne uporabe upo-
znati s elektricnim alatom. Nemarno postupanje
moze u djelicu sekunde uzrokovati teSke ozljede.

Uporaba i odrzavanje elektri¢nog alata

a)

b)

<)
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Ne preopterecujte uredaj. Rabite prikladan elek-
tri€ni alat za va$ zadatak. Prikladnim elektri¢nim
alatom radit éete bolje i sigurnije u specificiranom
rasponu snage.

Ne rabite elektri¢ni alat ako je sklopka ostece-
na. Elektri€ni alat koji se ne moze vise ukljuéiti
ili iskljuciti opasan je i mora se popraviti.
lzvucite utikac¢ iz uti¢nice i/ili izvadite preno-
sivi akumulator prije obavljanja namjestanja
uredaja, mijenjanja radnih alata ili polaganja
elektricnog alata. Tom mjerom opreza sprje-
cava se nenamjerno pokretanje elektri¢nog
alata.

d)

e)

f)

g9)

h)

Spremite elektricne alate koje ne rabite izvan
dosega djece. Ne dopustite da elektri¢ni alat rabe
osobe koje nisu upoznate s njim ili koje nisu pro-
¢itale ove upute. Elektri¢ni alati su opasni ako ih
rabe neiskusne osobe.

Pozorno njegujte elektri¢ne alate i radni alat.
Provjerite funkcioniraju li pokretni dijelovi isprav-
no i da ne zapinju, jesu li dijelovi slomljeni ili toliko
osteceni toliko da onemogucavaju funkcioniranje
elektricnog alata. Prije uporabe elektricnog alata
dajte popraviti oSte¢ene dijelove. Mnoge nezgode
uzrokovane su upravo loSim odrzavanjem elektri¢-
nih alata.

Alate za rezanje redovito ostrite i Cistite. Po-
zorno odrzavani alati za rezanje s oStrim re-
znim rubovima manje ¢e zapinjati i lakse ih je
kontrolirati.

Rabite elektri¢ni alat, pribor, nastavke itd. pre-
ma ovim uputama. Pritom vodite ra¢una o radnim
uvjetima i zadatku koji valja obaviti. Uporaba elek-
tricnih alata za primjene za koje on nije predviden
moze uzrokovati opasne situacije.

Rucke i prihvatne povrsine moraju biti suhe,
Ciste i o¢iS¢ene od ulja i masnoce. Skliske ru¢-
ke i prihvatne povrSine ne omoguc¢avaju sigurno
rukovanje i nadzor nad elektricnim alatom u ne-
predvidenim situacijama.

Servisiranje

a)

Elektricni alat smije popravljati samo kvali-
ficirani stru€njak i to samo s originalnim re-
zervnim dijelovima. Tako Cete biti sigurni da je
elektri¢ni alat i dalje siguran.

Sigurnosne napomene za busilice

a)

b)

<

d)

Busilicu je potrebno osigurati. Neispravno
ucvrdcéena busilica moze se pomaknuti ili nagnuti,
$to moze uzrokovati ozljede.

lzradak mora biti stegnut ili ucévr§éen na
osloncu izratka. Ne busite u izradcima koji su
premali za sigurno stezanje. Drzanje izratka ru-
kom moze uzrokovati ozljede.

Ne nosite rukavice. Rotirajuéi dijelovi ili strugoti-
ne od buSenja mogu zahvatiti rukavice i tako uzro-
kovati ozljede.

Drzite Sake dalje od podrucja busenja kada
elektri€éni alat radi. Kontakt s rotiraju¢im dijelo-
vima ili strugotinama od bu$enja moze uzrokovati
ozljede.



e) Busaci alat mora se okretati prije nego sto ga
priblizite izratku. Inace se bu$aci alat moze za-
glaviti u izratku i tako uzrokovati neocekivano kre-
tanje izratka i ozljede.

f) Ako se busaci alat blokira, ne pritiS¢ite dalje
prema dolje, nego iskljucite elektricni alat.
Utvrdite i otklonite uzrok blokiranja. Blokiranje
moze uzrokovati neocekivano kretanje izratka i
ozljede.

d) lzbjegavajte duge strugotine od busenja tako
da ih redovito lomite prema dolje. OStre metal-
ne strugotine mogu se zaplesti i uzrokovati ozlje-
de.

h) Nikada ne uklanjajte strugotine od busenja iz
podrucja busenja dok elektri¢ni alat radi. Radi
uklanjanja strugotina udaljite busac¢i alat od
izratka, iskljucCite elektricni alat i pricekajte
dok se bus$aci alat ne zaustavi. Radi uklanja-
nja strugotina uporabite pomagala kao sto su
cetka ili kuka. Kontakt s rotirajuéim dijelovima ili
strugotinama od buSenja mozZe uzrokovati ozljede.

i) Dopustena brzina vrtnje radnih alata s naziv-
nom brzinom vrtnje mora biti najmanje jed-
naka maksimalnoj brzini vrtnje navedenoj na
elektriénom alatu. Pribor koji se vrti brze od pre-
poruke moze se slomiti i razletjeti.

Pozor: Lasersko zraéenje
Ne gledajte u zraku
Razred lasera 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2
Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po<1mW

Prikladnim mjerama opreza zastitite sebe i svoju

okolinu od opasnosti od nezgode!

* Ne gledajte izravno golim okom u lasersku zraku.

* Nikada ne gledajte izravno u putanju zrake.

» Lasersku zraku nikada ne usmjeravajte na reflekti-
rajuce plohe i ljude ili Zivotinje. Laserska zraka ve¢
i male snage moze uzrokovati o$te¢enja na oku.

* Oprez - u sluéaju obavljanja drugih postupaka od
onog koji je naveden u ovom priru€niku, to moze
uzrokovati opasno izlaganje zrac¢enju.

* Nikada ne otvarajte laserski modul. Moguée je ne-
oc€ekivano izlaganje zracenju.

+ Laser nije dopusteno mijenjati laserom nekog dru-
gog tipa.

» Popravke na laseru smiju obavljati samo proizvodac¢
lasera ili njegov ovlasteni distributer.

+ Oznacavanje i mjesto postavljanja sigurnosne na-
liepnice, vidi sl. 89

A UPOZORENJE! Ovaj elektri¢ni alat tijekom rada
proizvodi elektromagnetsko polje. To polje moze u
odredenim okolnostima ometati aktivne ili pasivne
medicinske implantate. Kako bi se smanjila opasnost
od teskih ili smrtonosnih ozljeda, preporu¢ujemo da
se osobe s medicinskim implantatima prije rukovanja
elektricnim alatom savjetuju sa svojim lije€nikom i pro-
izvodaem tog medicinskog implantata.

Potencijalni rizici

Cak i ako ovim elektrié¢nim alatom propisno ruku-

jete, uvijek ¢e postojati potencijalni rizici. Mogu se

pojaviti sljede¢e opasnosti povezane s konstrukci-
jomiizvedbom ovog elektri¢nog alata:

« Ostecenja pluca ako se ne nosi prikladna maska
protiv prasine.

« Ostecenja sluha ako se ne nosi prikladan §titnik slu-
ha.

« Zdravstvene poteSkoce uzrokovane vibracijama
Saka i ruku ako se uredaj rabi dulje vrijeme, ako se
njime neispravno rukuje ili ako ga se neispravno
odrzava.

6. Tehnicki podaci

Nazivni ulazni napon 230-240 V~/50 Hz
Nazivna snaga 350 W (S1)
500 W (S6 40%)

Brzina vrtnje motora 1450 min-'
600 min'

900 min-'

I1zlazna brzina vrtnje 1300 min'
1800 min-'

2650 min”'

Zahvatnik stezne glave B16
Stezna glava 1,5-13 mm
Veli¢ina stola za busenje 160 x 160 mm
Namijestanje kuta 45°/0°/45°
Dubina busenja 50 mm
Promjer stupa 46 mm
Visina 600 mm
Postolje 290 x 190 mm
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Masa 13,5 kg

Razred lasera I}

Valna duljina lasera 650 nm

<1mw

Snaga lasera

* 86 40% = rad s neprekidnim periodi¢nim radom s rad-
nim ciklusom od 40% (4,0 min na temelju razdoblja od
10 minuta)

Buka i vibracije
Vrijednosti buke i vibracije izmjerene su prema normi
EN 62841.

Razina zvuénog tlaka LpA 70,8 dB
Nesigurnost K , 3dB
Intenzitet buke L, 83,8 dB
Nesigurnost K, 3dB

Nosite zastitu za sluh.

Djelovanje buke moze uzrokovati gubitak sluha. Uku-
pne vrijednosti vibracija (vektorski zbroj triju smjerova)
utvrdene su prema normi EN 62841.

1,6 m/s?
1,5 m/s?

Vrijednost emisije vibracija a,
Nesigurnost K

Navedena vrijednost emisije vibracija izmjerena je pre-
ma normiranom postupku ispitivanja i moze se, ovisno
o nacinu uporabe elektri¢nog alata, promijeniti, a u izni-
mnim slu¢ajevima biti i ve¢a od navedene vrijednosti.
Navedenu vrijednost emisije vibracija moguce je uporabiti i
za usporedivanje elektriénog alata s nekim drugim alatom.
Navedenu vrijednost emisije vibracija moguce je uporabi-
ti i za preliminarnu procjenu izloZenosti vibracijama.

7. Prije stavljanja u pogon

» Otvorite pakiranje i oprezno izvadite ureda;j.

» Uklonite ambalazni materijal te ambalaznu i tran-
sportu zastitu (ako postoji).

+ Provjerite cjelovitost isporu¢ene opreme.

* Provjerite ima li na uredaju i dijelovima pribora tran-
sportnih ostecenja.

+ Sacuvajte ambalazu po mogucnosti do isteka jam-
stvenog razdoblja.

APOZOR

Uredaj i ambalazni materijali nisu djecja igracka! Djeca
se ne smiju igrati plastiénim vre¢icama, folijama i ma-
lim dijelovima! Postoji opasnost od gutanja i gusenja!

8. Montaza

Stup i noga stroja (sl. 3)

1. Stavite nogu stroja (1) na dno ili radni stol.

2. Stavite stup (2) na postolje tako da se rupe na stu-
pu (2) podudaraju s rupama na postolju (1).

3. Radi u¢vrsc¢ivanja stupa uvrnite vijke sa Sesterostra-
nom glavom (A) u postolje i pritegnite ih imbus klju€em.

Stol i stup (sl. 4)

1. Nataknite stol busilice (3) na stup (2). Pozicioniraj-
te stol neposredno iznad nosive ploce.

2. Utaknite vij¢anu spojnicu stola (E) s lijeve strane u
sklop stola i zategnite je.

Glava stroja i stup (sl. 5)

1. Stavite glavu stroja (4) na stup (2).

2. Poravnajte vreteno busilice sa stolom i nosivom
plo¢om, a zatim zategnite 2 imbus vijka (F).

Stitnik zatezne glave s dubinskim grani¢nikom (sl. 6)

1. Stavite Stitnik stezne glave (7) na cijev vretena i
pritegnite vijak s kriznom glavom (H).

2. Rasklopite Stitnik stezne glave (7).

3. Skinite maticu (G) sa Sipke grani¢nika dubine (8).

4. Provedite Sipku grani¢nika dubine kroz provrt (I)
na glavi stroja (4).

5. U¢vrstite Sipku grani¢nika dubine (8) s pomocu
matice (G) u provrtu Stitnika stezne glave (7).

6. Okrenite kazaljku na Sipki grani¢nika dubine (8) do
liestvice na glavi stroja (4).

Matice (J) sluze za ograni¢avanje dubine.

Montiranje rucki na obrtaljku okomitog pogona
(sl. 7)
1. Uvrnite rucke (6) €vrsto u navoje na glavini vretena.

Montiranje zatezne glave (sl. 8)

1. Ocistite stozasti otvor u zateznoj glavi (5) i stozac
vretena Cistim komadom tkanine. Pobrinite se za
to da su s povr$ine uklonjene sve Cestice nedisto-
¢e. Ve¢ i najmanje oneciS¢enje na nekoj od po-
vrSina otezat Ce ispravan polozaj zatezne glave.
Zbog toga ¢e svrdlo mozda udarati. Ako je stozasti
otvor u zateznoj glavi vrlo oneciSc¢en, odistite ga
otopinom za €iS¢enje na Cistom komadu tkanine.
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2. Pomaknite zateznu glavu $to dalje na jezi¢ak vretena.

3. Okrenute vanjski prsten zatezne glave nalijevo (gle-
dano odozgo), a zatim otvorite ¢eljusti zatezne glave

4. Polozite komad drva na stol stroja, a zatim spustite
vreteno do samog komada drva. Pritisnite ga kako
bi zatezna glava to¢no nalegla.

Montiranje laserskog modula (sl. 15, 16)

Pricvrstite laserski modul (13) s pomocu vijka s upuste-
nom glavom (U) na glavi stroja (4) kao $to je prikazano
na slikama.

Pobrinite se za to da plasti¢ni zatik na laserskom mo-
dulu sjedi u provrtu bez navoja.

Montiranje stolne busilice na radni stol.
Radi vlastite sigurnosti ipak svakako preporu¢ujemo
vijéani spoj na radni stol ili sli¢no.

AUpozorenje:

Sva potrebna namjestanja za ispravan rad busilice ve¢
su tvornicki obavljena. Molimo niSta ne mijenjajte.
Zbog uobi¢ajenog habanja i uporabe alata mozda ¢e
biti potrebno naknadno namjestanje.

9. Rukovanje

A Pozor!
Prije stavljanja u pogon svakako kompletno mon-
tirajte proizvod!

AUpozorenje:

Ako niste upoznati s ovakvom vrstom stroja, obratite se
stru€njaku. U svakom slu€aju prije rada s ovim proizvo-
dom procitajte i pomno proucite informacije za uporabu
i sigurnosne informacije.

Zakretanje stola (sl. 10)

1. Kako biste stol (3) postavili u nakoSeni polozaj,
otpustite blokadu stola (S) i namjestite Zeljeni kut.

2. Zategnite blokadu stola.

Namjestanje visine stola (sl. 11)

1. Otpustite blokadu stola (E).

2. Namijestite stol (3) na Zeljenu visinu.

3. Zategnite blokadu stola (E).

4. Napomena: Preporu€ujemo da visinu stola namje-
stite tako da vrh svrdla bude malo iznad izratka.

Namjestanje brzine i napetosti klinastog remena

(sl. 12)

Pozor! Izvucite elektri¢ni utika¢

Na stolnoj busilici mozete namijestiti razne brzine vretena:

1. Nakon $to iskljucite uredaj, mozete otvoriti Stitnik
remena (11). Otpustite vijak (V) i otvorite Stitnik re-
mena (11). Na Stitniku remena (11) stroja navedene
su sve moguc¢nosti namjestanja brzine vretena.

2. Opustite pogonski remen na desnoj strani glave
stroja tako da na otpustite protumatice (12) na obje
strane. Povucite desnu stranu motora u smjeru
vretena kako biste opustili klinasti remen. Ponovno
pritegnite protumatice (12).

3. Polozite klinasti remen oko odgovarajucih remeni-
ca. Remen se mora kretati ravno.

4. Otpustite protumatice (12) i pritisnite desnu stranu
motora prema natrag kako biste ponovno zategnuli
klinasti remen.

5. Ponovno pritegnite protumatice (12). Klinasti re-
men trebao bi imati zraénost od cca 13 mm kada
ga se pritisne na sredini.

6. Zatvorite Stitnik remena (11).

7. Ako se klinasti remen tijekom rada okreée na mje-
stu, ponovno namjestite zategnutost remena.

Napomena: Sigurnosna sklopka

Ako Zelite namjestiti brzinu, morate otvoriti Stitnik re-
mena (11). Kako bi se izbjegla opasnost od nezgoda,
sigurnosna sklopka automatski ¢e iskljuciti busilicu.

Mijenjanje zatezne glave

Okrenite vanjski prsten zatezne glave $to je mogucée
viSe nalijevo.

Udarite lagano drvenim ili gumenim &ekicem zateznu gla-
vu. Drugom rukom pridrzavajte glavu ako klizi s vretena.

Stavljanje alata u steznu glavu

Svakako vodite raduna o tome da je prilikom zamjene
alata mrezZni utikac izvucen.

U steznoj glavi (5) dopusteno je stezati samo cilindric-
ne alate sa specificiranim maksimalnim promjerom
drSke. Rabite samo ispravan i oStar alat. Ne rabite ala-
te ¢ija je dr8ka oStecena ili koji su na neki drugi nacin
deformirani ili oSteéeni. Rabite samo pribor i dodatne
uredaje koji su navedeni u priru€niku za uporabu ili koje
je odobrio proizvodac.
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Stavljanje alata u steznu glavu

Stolna busSilica opremljena je nazubljenom steznom
glavom (5). Kako biste utaknuli svrdlo, najprije valja
preklopiti Stitnik od strugotina (7) prema gore, a zatim
umetnuti svrdlo i pritegnuti steznu glavu (5) isporuce-
nim klju¢em stezne glave (D).

Ponovno izvucite klju¢ stezne glave (D).

Vodite raéuna o uévr§c¢enosti stegnutog alata.

APozor!
Ne ostavljajte utaknut klju¢ stezne glave.
Opasnost od ozljeda zbog izbacivanja klju¢a stezne glave.

Uporaba ljestvice dubine (sl. 6)

Napomena: Pri ovoj metodi vrh svrdla mora biti nepo-

sredno iznad izratka kad je vreteno u gornjem poloZaju.

1. Kad je stroj isklju¢en spustite svrdlo toliko da ka-
zaljka prikazuje Zeljenu dubinu bu$enja na ljestvici
dubine.

2. Odvrnite donju maticu (J2) do donjeg graniénika ().

Kontrirajte gornju maticu (J1) donjom maticom (J2).

4. Prilikom spustanja svrdla taj ¢e grani¢nik ograni-
¢avati dubinu buSenja.

d

Stezanje izratka (sl. 13, 14)
Izratke u pravilu napinjite s pomocu strojnog Skripca ili
prikladnog sredstva za stezanje.

Izratke nikada ne drzite rukom!

Prilikom bu$enja izradak bi trebao biti pokretan na sto-
lu za buSenje (3) kako bi se moglo obavljati samocen-
triranje. Svakako osigurajte izradak od izvijanja. To je
najbolje obaviti prislanjanjem izratka i strojnog Skripca
na fiksni grani¢nik.

APozor!

Limeni dijelovi moraju biti stegnuti kako se ne bi mogli
izdizati. Ispravno namjestite stol za buSenje ovisno o
izratku po visini i nagibu. Izmedu gornjeg ruba izratka i
vrha svrdla mora ostati dovoljan razmak.

Pozicioniranje izratka (sl. 14)

Uvijek polozite podlogu (npr. drvo) izmedu stola i izratka.
Time ¢e se sprijeciti da se u slu€aju probijanja straznja
strana izratka rascijepa ili odlomi. Kako biste sprijeili da
se podloga nekontrolirano okrece, valja je prisloniti na
lijevu stranu stupa kao $to je prikazano.

AUpozorenje:
Kako biste sprije€ili da vam se izradak ili podloga istr-
gnu iz ruke tijekom rada, uvijek ih poloZite na lijevu
stranu stupa. Ako izradak ili podloga nisu dovoljno dugi
za to, napnite ih na stol jer u suprotnom moze doéi do
znatnih ozljeda.

Napomena: Za male izratke koje nije moguce napeti
na stol uporabite strojni Skripac.

Skripac valja napeti ili priévrstiti na stol kako rotiraju-
¢i izradci ili Skripac ne bi uzrokovali ozljede i unistenje
alata.

Montiranje strojnog Skripca na stol za busenje
Pricvrstite strojni Skripac s pomocu priloZzenih vijaka,
plocica i matica kao $to je prikazano na sl. 13.

Rad lasera (sl. 15, 16)

Zamjena baterija:

Iskljucite laser. Skinite poklopac odjeljka za baterije
(13.2). Izvadite baterije i zamijenite ih novima.

Ukljucivanje:

Pomaknite sklopku za ukljuc¢ivanje/isklju¢ivanje lasera
(13.1) u polozaj ,|“ kako biste ukljugili laser. Na obradi-
vani izradak projiciraju se dvije laserske linije Cije sjeci-
Ste prikazuje srediste vrha svrdla.

Iskljucivanje:
Pomaknite sklopku za ukljuc¢ivanje/isklju¢ivanje lasera
(13.1) u polozaj ,0“.

Radne brzine
Prilikom bu$enja vodite raéuna o ispravnoj brzini vrtnje.
Ona ovisi o promjeru svrdla i materijalu.

Doniji popis pomaze vam pri biranju brzina vrtnje za
razne materijale.

Navedene brzine vrtnje samo su orijentacijske vrijed-
nosti.
"] Sivi | Celik | Zelje- | Alu- | Bron-
svrd- lijev zo0 minij ca
la

3 2550 1600

2230- | 9500 8000
240

4 1900 1200 1680 7200 6000
1530 955 1340 5700 4800
6 1270 800 1100 4800 4000
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7 1090 680 960 4100 3400
8 960 600 840 3600 3000
9 850 530 740 3200 2650
10 765 480 670 2860 2400
1" 700 435 610 2650 2170
12 640 400 560 2400 2000
13 590 370 515 2200 1840
14 545 340 480 2000 1700
16 480 300 420 1800 1500

Spustanje i centrirano busenje

Ovom stolnom busilicom mozZete obavljati spustanje i
centrirano bu$enje. Pritom vodite ra¢una o tome da bi
spustanje trebalo obavljati najmanjom brzinom, dok je
za centrirano busenje potrebna veca brzina.

Obradivanje drva

Imajte na umu da se prilikom obradivanja drva mora ra-
biti prikladan usisiva¢ prasine jer drvena prasina moze
biti Stetna za zdravlje. Prilikom radova koji stvaraju
praSinu svakako nosite prikladnu masku protiv prasine.

10. Transport

Stroj je dopusteno podizati i transportirati samo za kuti-
jui za plo€u postolja. Nikada ga ne podizite za zastitne
naprave ili rucke za namjestanje, radi transporta.

Radi transporta stroj valja odvojiti od mreze.

11. Ciséenje i odrzavanje

Prije svakog namjestanja, servisiranja ili poprav-
ljanja izvucite mrezni utikac.

A Zatrazite od specijalizirane radionice da oba-
vi radove koji nisu opisani u ovom prirucni-
ku za uporabu. Rabite samo originalne dijelove.
Prije svih radova odrzavanja i €¢iS¢enja pustite ure-
daj da se ohladi.

Postoji opasnost od opeklina!

Prije svake uporabe provjerite postoje li vidljivi nedo-
statci na uredaju kao $to su labavi, istroSeni ili oSte¢eni
dijelovi, ispravna uévr§c¢enost vijaka ili drugih dijelova.
Zamijenite oSteéene dijelove.

* Ne rabite sredstva za ¢iSéenje i otapala. Kemi-
kalije mogu nagristi plasticne dijelove uredaja.

Uredaj nikada ne cistite pod teku¢om vodom.

« QOgistite uredaj temeljito nakon svake uporabe.

« Ocistite ventilacijske otvore i povrSinu uredaja me-
kom ¢&etkom, kistom ili krpom.

« Po potrebi uklonite strugotine, prasinu i prljavstinu
usisivacem.

» Redovito podmazujte pokretne dijelove.

* Ne dopustite da mazivo dospije na sklopke, klinaste re-
mene, pogonske diskove i podizne krakove za buSenje.

AUPOZORENJE:
Uvijek izvucite utika¢ iz uti¢nice prije obavljanja postu-
paka namjestanja.

Namjestanje lasera (sl. 15, 16)

Laser (13) stvara nitni kriz na sredini svrdla. Ako se li-
nija lasera ne podudara sa sredinom svrdla, potrebno
je kalibrirati laser.

Laser je moguce kalibrirati s pomo¢u vijaka za namje-
Stanje (T).

Stegnite svrdlo u steznu glavu (5).

Postavite stol za busenje (3) Sto blize svrdlu.

Otpustite matice za fiksiranje (W).

Okretanjem vijaka za namjestanje (T) moguce je pomi-
cati laserske linije.

Namijestite laserske linije tako da se krizaju na sredini
vrha svrdla.

Povratne opruge vretena (sl.9)

Mozda ¢e biti potrebno namjestiti povratne opruge vre-

tena ako se njihovo naprezanje promijenii zbog toga se

vreteno giba prebrzo ili presporo.

1. Radi povecanja radnog prostora spustite stol.

2. Radite na lijevoj strani busilice.

3. Stavite odvija¢ u predniji donji utor (L) i drzite ga u
tom poloZzaju i na tom mjestu.

4. lzvadite vanjsku maticu (O) racvastim klju¢em (Si-
rine otvora 16).

5. Dok je odvija¢ jo§ u utoru, otpustajte unutarnju
maticu (N) dok se urez ne otpusti od glavine (P).
POZOR! Opruga je napregnuta!

6. Odvijacem oprezno okrenite opruznu kapu (M) nali-
jevo dok utor e bude moguce pritisnuti u glavinu (P).

7. Spustite vreteno u najnizi polozaj i drzite opruznu
kapu (M) u tom polozaju. Kada se vreteno kre¢e
gore i dolje prema Zelji, ponovno pritegnite unutar-
nju maticu (N).

8. Ako je prelabava, ponovite korake 3-5. Ako je
precvrsta, ponovite obrnutim redoslijedom

9. Osigurajte vanjsku maticu (O) na unutarnjoj matici
(N) racvastim klju¢em.
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NAPOMENA: Ne priteZite prekomjerno i ne ogra-
ni¢avajte kretanje vretena!

Informacije o servisu

Treba imati na umu da kod ovog proizvoda sljede¢i di-
jelovi podlijezu troSenju uslijed koristenja ili prirodnom
tro$enju odnosno potrebni su kao potro$ni materijal.
Potrosni dijelovi*: Cetke atoma, remen ventilatora,ba-
terije, busilica

* nije obavezno u sadrzaju isporuke!

Rezervne dijelove i pribor mozete nabaviti preko naseg
servisnog centra. Za to skenirajte QR kod na naslovnici.

12. Skladistenje

Uredaj i njegov pribor spremite na tamno i suho mjesto
zasti¢eno od smrzavanja, kojem djeca nemaju pristup.
Optimalna temperatura skladistenja je izmedu 5i 30 °C.
Elektroalat Cuvajte u originalnoj pakovini.

Pokrijte elektri¢ni alat kako biste ga zastitili od prasine
ili viage.
Cuvaite prirugnik za uporabu u blizini elektridnog alata.

13. Zbrinjavanje u otpad i recikliranje

Montirani elektromotor prikljucen je pripravan za
rad. Priklju¢ak ispunjava vazece propise VDE i DIN.
Elektri¢ni prikljuéak na mjestu uporabe i koristeni
produzni kabel moraju ispunjavati te propise.

Vazne napomene

Ako se motor preoptereti, automatski ¢e se iskljugiti.
Nakon hladenja (vremenski se razlikuje) motor ¢e se
moc¢i ponovno ukljugiti.

Osteceni elektricni kabel
Ne elektri¢nim kabelima ¢esto nastaju o$tecenja izo-
lacije.

Uzroci toga mogu biti sljedeci:

» Pritisnuta mjesta, ako se kabeli provode kroz prozo-
re ili procjepe u vratima.

+ Pregibi zbog neispravnog uévrs¢ivanja ili provodenja
elektri¢nog kabela.

» Posjekotine zbog gaZenja elektricnog kabela.

» Ostecenja izolacije zbog ¢upanja iz zidne uti¢nice.

» Pukotine zbog starenja izolacije.

Takvi os$teceni elektri¢ni kabeli ne smiju se rabiti i zbog
ostecenja izolacije opasni su za Zivot.

Redovito provjeravajte jesu li elektriéni kabeli oSteceni.
Pri provjeri osigurajte da kabel nije priklju¢en na elek-
triénu mrezu.

Elektri¢ni kabeli moraju ispunjavati vazece propise
VDE i DIN. Rabite samo priklju¢ne vodove s istom
oznakom.

Otisak oznake tipa na elektricnom kabelu je obvezan.

Izmjeni€éni motor:

* Mrezni napon mora biti 230-240 V~.

* Produzni kabeli moraju imati duljinu do 25 m i po-
precni presjek od 1,5 mm?2

« Prikljuivanja i popravke elektricne opreme smije
obaviti samo elektrotehnicki stru¢njak.

Nagcin prikljuc¢ivanja X

Ako se elektri¢ni kabel ovog uredaja osteti, valja ga
zamijeniti posebnim prikljuénim kabelom koji se moze
nabaviti od proizvodaca ili njegove servisne sluzbe.

Imate li pitanja, navedite sljedece podatke:
* Vrsta struje motora
» Podaci s ozna¢ne plocice motora

14. Zbrinjavanje i recikliranje
Napomene o ambalazi

OV Py Ambalazni materijali mogu se re-
%@ BN \QS* ciklirati. Molimo zbrinite ambalazu

na ekoloski nacin.

Napomene o Zakonu o elektricnim i elektronickim
uredajima

Otpadni elektriéni i elektronicki uredaji ne

E spadaju u kuéni otpad, nego ih valja odnije-
ti na odvojeno mjesto prikupljanja i zbrinja-
vanja!

» Stare baterije ili akumulatore koji nisu fiksno ugra-
deni u otpadni uredaj potrebno je izvaditi prije pre-
daje! Njihovo zbrinjavanje regulirano je zakonom o
baterijama.

» Vlasnici i korisnici elektri¢nih i elektroni¢kih uredaja
zakonom su obvezni vratiti ih nakon uporabe.

* Krajnji korisnik isklju¢ivo je odgovoran za brisanje
osobnih podataka na otpadnom uredaju koji treba
zbrinuti!

98 |HR www.scheppach.com



Simbol prekrizene kante za otpad znaci da otpadne
elektriéne i elektroni¢ke uredaje nije dopusteno zbri-
njavati u ku¢ni otpad.

Otpadne elektri¢ne i elektroni¢ke uredaje moguce je

besplatno predati na sljede¢a mjesta:

- Javno-pravna mjesta za zbrinjavanje i prikuplja-
nje (npr. komunalna dvorista)

- Mijesta prodaje elektricnih uredaja (stacionarna
i internetska), ako su trgovci obvezni preuzeti ih ili
ako besplatno nude tu uslugu.

- Do tri otpadna elektri¢na uredaja po svakoj vr-
sti uredaja, s duljinom rubova od maksimalno
25 centimetara, mozete bez prethodne nabave
novog uredaja besplatno predati proizvodacu ili
nekom drugom obliZznjem ovlastenom sabiraliStu.

- Dodatne dopunske uvjete povrata od proizvodaca
i distributera mozete saznati od servisne sluzbe.

U slu€aju isporuke novog elektricnog uredaja od

proizvodaca privatnom kucéanstvu on moze omo-

guciti besplatno preuzimanje otpadnog elektri¢nog
uredaja na zahtjev krajnjeg korisnika. U vezi s tim
obratite se servisnoj sluzbi proizvodaca.

Ove izjave vrijede samo za uredaje koji se montiraju

i prodaju u drzavama Europske unije i koji podlijezu

Europskoj direktivi 2012/19/EU. U drzavama izvan

Europske unije mogu vrijediti drukgiji propisi za zbri-

njavanje otpadnih elektri¢nih i elektronickih uredaja.

Napomene o zakonu o baterijama

Stare baterije i akumulatori ne spadaju u
kuéni otpad, nego ih valja odnijeti na odvo-
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jeno mjesto prikupljanja i zbrinjavanja!
Radi sigurnog vadenja baterija ili akumulatora iz
elektriénog uredaja i za informacije o njihovom tipu
i kemijskom sastavu pogledajte dodatne informacije
u priru¢niku za rukovanje i montazu.
Vlasnici i korisnici baterija i akumulatora zakonom
su obvezni vratiti ih nakon uporabe. Povrat je ograni-
¢en na predaju uobicajenih ku¢anskih koli¢ina.
Stare baterije mogu sadrzavati Stetne tvari ili teSke
metale koji mogu uzrokovati oneciS¢enje okoline i
zdravstvene Stete. Recikliranje starih baterija i upo-
raba resursa sadrzanih u njima doprinosi zastiti od
tih dvaju vaznih tvari.
Simbol prekrizene kante za otpad znaci da bateri-
je i akumulatore nije dopusteno zbrinjavati u kucni
otpad.
Ako se, osim toga, ispod simbola kante za otpad na-
laze znakovi Hg, Cd ili Pb, to znadi sljedeée:
- Hg: Baterija sadrzava vise od 0,0005 % Zive

- Cd: Baterija sadrzava viSe od 0,002 % kadmija

- Pb: Baterija sadrzava viSe od 0,004 % olova

Akumulatore i baterije moguce je besplatno predati

na sljede¢a mjesta:

- Javno-pravna mjesta za zbrinjavanje i prikuplja-
nje (npr. komunalna dvorista)

- Mijesta prodaje baterija i akumulatora

- Mijesta povrata zajedni¢kog sustava za povrat ot-
padnih uredaja i starih baterija

- Mijesto povrata proizvodaca (ako on nije ¢lan za-
jedni¢kog sustava za povrat)

Ove izjave vrijede samo za akumulatore i baterije

koje se prodaju u drzavama Europske unije i koji

podlijezu Europskoj direktivi 2006/66/EZ. U drzava-

ma izvan Europske unije mogu vrijediti drukgiji pro-

pisi za zbrinjavanje akumulatora i baterija.



15. Otklanjanje neispravnosti

Neispravnost

Osovina se vracéa prebrzo ili
presporo u poc¢etni poloZaj

Problem

Napregnutost opruga pogresno je
namjestena.

Rjesenje
Namjestite napregnutost, vidi ,Po-
vratne opruge vretena®.

Zatezna glava stalno se
otpusta s vretena unato¢
ponovnom pri¢vr§éivanju

Prljavstina, mast ili ulje na vretenu ili
na unutarnjoj strani zatezne glave.

Ogistite povr$inu vretena i zatezne
glave ku¢anskim sredstvom za
¢isc¢enje. Vidi i odjeljak ,Montiranje
zatezne glave®.

Povecano stvaranje buke
tijekom rada

Neispravna napetost klinastog
remena.

Ponovno namjestite napetost klina-
stog remena. Vidi i odjeljak ,Biranje
brzine vrtnje i napetosti klinastog
remena“.

Vreteno je suviSe suho.

Ispitajte vreteno. Vidi i odjeljak ,Pod-
mazivanje“.

Remenica na vretenu je labava.

Provjerite uévr§éenost matica na
remenici i po potrebi ih dodatno
zategnite.

Remenica na motoru je labava.

Cvrsto zategnite vijak za namjeétanje
na motoru remenice.

Drvo se cijepa na izlaznom
otvoru busilice

Ne postoji prikladna podloga ispod
izratka.

Uporabite prikladnu podlogu. Vidi i
odjeljak ,Namjestanje stola i izratka“.

Izradak se trga iz ruke

Ne postoji prikladna podloga ispod
izratka ili on nije dovoljno u¢vrscen.

Podlozite izradak ili ga ucvrstite.

Svrdlo se zari

Neispravna brzina.

Promijenite brzinu. Vidi i odjeljak
,Biranje brzine vrtnje i napetosti
klinastog remena“.

1z provrta ne izlaze strugotine.

Redovito vadite svrdlo iz provrta kako
biste istisnuli strugotine.

Svrdlo je tupo.

Naostrite svrdlo.

Premalo pomicanje.

Povecajte pomicanje.

Svrdlo klizi ili rupa nije okrugla

Tvrda mjesta u drvu ili razli¢ita duljina
i kut vrha svrdla.

Naostrite svrdlo.

Svrdlo je savijeno.

Zamijenite svrdlo.

Svrdlo se blokira u izratku

Izradak i svrdlo su savijeni ili pomica-
nje je preveliko.

Podlozite nesto ispod izratka ili ga
ucvrstite. Vidi i odjeljak ,Pozicionira-
nje izratka“.

Nedovoljna napetost klinastog
remena.

Namjestite napetost klinastog
remena. Vidi i odjeljak ,Biranje brzine
vrtnje i napetosti klinastog remena*“.

Prekomjerno klizanje i vijorenje
svrdla

Svrdlo je savijeno.

Uporabite ravno svrdlo.

Preveliko habanje lezaja vretena.

Zamijenite lezaj vretena.

Svrdlo nije centrirano napeto u zate-
znoj glavi.

Provjerite centriranost. Vidi i odjeljak
,Stavljanje svrdla“.

Zatezna glava nije ispravno uévr-
Sc¢ena.

Ispravno uévrstite zateznu glavu. Vidi
i odjeljak ,Montiranje zatezne glave“.
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Obrazlozitev simbolov na napravi

Opozorilo! Ob neupostevanju moznost Zivljenjske nevarnosti, nevarnosti telesnih po-
Skodb ali poskodb orodja!

@ Pred zagonom preberite navodila za uporabo in varnostne napotke ter jih upostevajte!

\ Nosite zas¢itna ocala!

@ Nosite zas¢ito sluha!
O Pri prasenju nosite zas¢ito dihal!

el

Dolgi lasje ne smejo biti razpuS&eni. Uporabljajte mrezico za lase.

@ Ne nosite rokavic.

&

Pozor! Lasersko zaréenje

c € Izdelek ustreza veljavnim evropskim direktivam.

! ! Izdelek ustreza veljavnim srbskimi direktivam.
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1. Uvod

Proizvajalec:
Scheppach GmbH
Gilinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Spostovani kupec,
Zelimo vam veliko veselja in uspeha pri delu z vaSim
novim strojem.

Obvestilo:

V skladu z veljavnim zakonom o varnosti izdelkov proi-

zvajalec te naprave ni odgovoren za poskodbe nastale

na napravi ali z uporabo te naprave zarad:

» Neprimerne uporabe,

* Neupostevanja navodil za uporabo,

» Popravila s strani nepooblas€enihin neusposoblje-
nih oseb,

» Vgradnje in zamenjave neoriginalnih rezervnih delov,

* Neprimerne uporabe,

+ Napak na elektricnem sistemu, nastalih zaradi ne-
upostevanja elektriéne specifikacije za napravo in
pravil VDE 0100, DIN 570,813/ VDE 0113.

Priporo¢amo:

Pred sestavo in uporabo stroja preberite celotna navo-
dila za uporabo.

Navodila so namenjena vasemu lazjemu spoznavanju
s strojem, njegovo pravilno rabo ter nacini uporabe.
Priro¢nik za uporabo vsebuje pomembna navodila o
tem kako varno, ustrezno in ekonomic¢no delati z vasim
strojem, kako se izogniti nevarnosti, prihraniti strosSke
in skrajSati ¢as popravila ter izboljSati zanesljivost in
podalj$ati zivljenjsko dobo vasega stroja.

Poleg navodil za varno delovanje nastetih v tem priro¢-
niku, morate vedno upoS$tevati vse predpise za varno
delo, ki veljajo v vasi drzavi.

Navodila za uporabo hranite v bliZini stroja. Hranite jih
v prozorni plasti¢ni mapi in jih s tem za$¢itite pred vla-
go in umazanijo. Z navodili mora biti seznanjen vsak
posameznik pred pricetkom dela s strojem.

Stroj lahko uporabljajo le osebe, ki so bile usposoblje-
ne za njegovo uporabo in so seznanjene z nevarnostmi
povezanimi z uporabo stroja. Upostevati je potrebno
minimalno starostno mejo za delo s strojem.

Poleg varnostnih napotkov v teh navodilih za uporabo
in varnostnih napotkov na montiranem stroju morate
nujno upostevati predpise svoje drzave, ki veljajo za
uporabo naprave.

Ne prevzemamo nikakrSne odgovornosti za nezgode in
poskodbe, nastale zaradi neupo$tevanja teh navodil in
varnostnih napotkov.

2. Opis naprave

Osnovna plosca

teber

Vrtalna miza

Glava stroja

Vpenjalna glava

Rogaiji

Zascita za vpenjalno glavo
Omejevalo globine

9. Motor

10.  Stikalo za vklop/izklop

11.  ZaS¢itni pokrov jermena

12.  Protimatice za napenjanje jermena
13.  Laserski modul

13.1 Stikalo za vklop/izklop laserja
13.2 Pokrovcek prostora za baterije
14.  Vpenjalna priprava

O NGO ®N =

A Sestrobni vijaki
B 4-mm inbus klju¢
C Pritrdilni vijaki vpenjalne priprave
D Klju€ za vpenjalno glavo
E Mehanizem za zaklepanje mize
F Inbus vijaki

G Pritrjevanje matice na omejevalo globine
H Vijak s krizno glavo zas¢&ite za vpenjalno glavo
| Izvrtina za ohi$je omejevala globine
J Matica za omejevalo globine
K Kazalec za omejevalo globine

L Utor

M Kapica vzmeti

N Notranja matica

O Zunanja matica

P Pesto

S Mehanizem za zaklepanje mize

T Nastavitveni vijak laserja

U Ugrezni vijak laserja

\Y Vijak za$¢itnega pokrova jermena
w Nastavitvena matica laserja

3

Obseg dostave

» Osnovna plos¢a
+ Steber

* Vrtalna miza

* Glava stroja
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* Vpenjalna glava Nered ali neosvetliena delovna obmocja lahko vo-

» Kilju¢ za vpenjalno glavo dijo do nesre¢.

» ZaScita za vpenjalno glavo b) Z elektriénim orodjem ne delajte v eksplozijsko

+ Roc¢aj (3x) ogrozenem okolju, v katerem se nahajajo gorlji-

* Omejevalo globine ve tekoc€ine, plini ali prah.

* Inbus klju¢ Elektricna orodja ustvarjajo iskre, ki lahko vnamejo

* Vrecka s pripomocki prah ali hlape.

» Laserski modul c) Otroci in druge osebe se vam ne smejo pribli-
Zevati, medtem ko uporabljate elektri¢no orodje.

+ Prevod originalnih navodil za uporabo Ce vas zamotijo, lahko izgubite nadzor nad elek-

tri€nim orodjem.
4. Predpisana namenska uporaba
Elektriéna varnost
Namizni vrtalni stroj je namenjen za vrtanje kovine,

lesa, plastike in plo$¢ic. a) Prikljuéni vti¢ elektricnega orodja se mora pri-
Razpon vpenjanja vpenjalne glave: 1,5 - 13 mm. legati v vti¢nico.
Naprava je primerna za uporabo v domacih delavnicah. Vti€a ni dovoljeno na noben nacin spreminjati.
Stroj ni bil oblikovan za uporabo v gospodarski trajni Adapterskih vtiCev ne uporabljajte z elektri¢nimi
uporabi. Naprava ni namenjena za uporabo za osebe, orodji, ki so za$¢itno ozemljena. Nespremenjeni
mlajse od 16 let. Mladostniki, starejSi od 16 let, smejo vtigi in prilegajoCe se vti€nice zmanj$ajo tveganje
uporabljati napravo samo pod nadzorom. Proizvajalec elektricnega udara.
ne jam¢imo za poskodbe, ki nastanejo zaradi nestro- b) lzogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi po-
kovne uporabe ali napacnega upravljanja. vrSinami cevi, gretij, Stedilnikov in hladilnikov.
Ce je vase telo ozemljeno, obstaja veéje tvega-
Prosimo, da upostevate, da nase naprave niso bile nje elektricnega udara.
konstruirane za namene uporabe v obrtnistvu ali indu- c) Elektriénih orodij ne izpostavljajte dezju ali mo-
striji. Ne prevzemamo nobene odgovornosti, e je bila kroti.
naprava uporabljana v obrtnistvu ali industriji ter v po- Vdor vode v elektri¢no orodje poveca tveganje ele-
dobnih dejavnostih. ktricnega udara.
d) Prikljuénega voda ne uporabljajte za nosenje
5. Varnostni napotkii ali obesanje elektriénega orodja ali za vleéenje
vtic¢a iz vticnice.
Splosni varnostni napotki za elektricna orodja Kabla ne priblizujte vro€ini, olju, ostrim robovom ali
premikajo¢im se delom naprave. Poskodovani ali
A OPOZORILO! Preberite vse varnostne napotke, zamotani prikljuéni vodi povecujejo tveganje elek-
navodila, ilustracije in tehni¢ne podatke, ki so prilo- tricnega udara.
zeni temu elektricnemu orodju. Zaradi neupostevanja e) Ce z elektriénim orodjem delate na prostem, upo-
sledecih navodil lahko pride do elektricnega udara, po- rabljajte samo takSne podaljSevalne kable, ki so
Zara in/ali hudih telesnih po$kodb. primerni za zunanje obmogje.
Uporaba podaljSevalnega kabla, ki je primeren za zu-
Hranite vse varnostne napotke in navodila za pri- nanje obmodje, zmanj$a tveganije elektricnega udara.
hodnjo rabo. f) Ce se ni mogoée izogniti uporabi elektriénega
V varnostnih napotkih uporabljen pojem »elektricno orodja v vlaznem okolju, uporabite zas¢itno sti-
orodje« se nanasa na omrezno gnana elektriéna orodja kalo za okvarni tok.
(z elektri¢nim kablom) in na akumulatorsko gnana elek- Uporaba zas$citnega stikala na okvarni tok zmanjSa
triéna orodja (brez elektricnega kabla). tveganje elektricnega udara.
Varnost na delovhem mestu Varnost oseb
a) Vase delovno mesto mora biti vedno ¢isto in a) Bodite pozorni, pazite, kaj delate, in k delu z ele-
dobro osvetljeno. ktricnim orodjem pristopite z razumom.
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b)

c)

d)

e)

g)

h)

Ne uporabljajte elektricnega orodja, ¢e ste ut-
rujeni ali pod vplivom drog, alkohola ali zdra-
vil. Trenutek nepozornosti pri uporabi elektricnega
orodja lahko vodi do resnih telesnih poskodb.
Nosite osebno zascitno opremo in vedno zas¢i-
tna ocala.

Nosenje osebne zas¢itne opreme, kot je protiprasna
maska, nedrsedéi varnostni cevlji, zad¢itna celada ali
za$cita sluha, odvisno od vrste in uporabe elektri¢-
nega orodja, zmanjsa tveganje telesnih poskodb.
Preprecéite nenameren zagon. Prepricajte se, da
je elektricno orodje izklopljeno, preden ga boste
priklopili na tokovno napajanje in/ali prikljucili
akumulatorsko baterijo, ga pobrali ali nosili. Ce
imate pri noSenju elektricnega orodja prst na stikalu
ali elektri¢no orodje vklopljeno prikljucite na tokovno
napajanje, lahko to privede do nesrec¢.

Preden boste vklopili elektricno orodje, odstra-
nite orodja za nastavitev ali vija¢ni klju¢.

Orodje ali kljug, ki se nahaja v vrteem se delu elek-
tricnega orodja, lahko privede do telesnih poskodb.
Izogibajte se nenaravni telesni drzi.

Pazite, da stojite varno in da vedno ohranjate
ravnotezje. Tako lahko elektri¢no orodje v neprica-
kovanih situacijah bolje kontrolirate.

Nosite primerna oblacila. Ne nosite Sirokih obla-
¢il ali nakita. Las, oblacil in rokavic ne priblizujte
premikajo¢im se delom. Premikajoéi se deli lahko
zagrabijo ohlapna oblagila, nakit ali dolge lase.

Ce lahko montirate naprave za odsesavanje in
lovljenje prahu, se prepric¢ajte, da so te priklju-
¢ene in se pravilno uporabljajo.

Uporaba naprave za odsesavanje prahu lahko
zmanj$a nevarnost zaradi prahu.

Ne bodite prepri¢ani, da se vam ni¢ ne more
zgoditi in nikar ne prezrite varnostnih pravil za
elektriéna orodja, tudi ¢e ste po veckratni upora-
bi elektri€nega orodja popolnoma samozavestni
pri njegovi uporabi. Nepazljiva uporaba lahko v
del€ku sekunde privede do hudih poskodb.

Uporaba elektri¢nega orodja in ravnanje z njim

a)

b)
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Ne preobremenjujte elektricnega orodja.

Za svoje delo uporabite temu namenjeno elektri¢no
orodje. Z ustreznim elektriénim orodjem lahko v po-
danem obmocju mo¢i delate bolj$e in varneje.

Ne uporabljajte elektricnega orodja, ki ima
okvarjeno stikalo. Elektricno orodje, ki ga ni ve¢
mogoce vklopiti ali izklopiti, je nevarno in ga je
treba popraviti.

<

d)

e)

f)

9)

h)

Izvlecite vti¢ iz vti€nice in/ali odstranite sne-
mljivo akumulatorsko baterijo, preden boste
nastavili napravo, zamenjali dodatno opremo ali
shranili elektri¢no orodje.

S tem previdnostnim ukrepom preprecite nenamer-
ni zagon elektricnega orodja.

Nerabljena elektri¢na orodja hranite izven dose-
ga otrok.

Osebam, ki niso seznanjene z napravo ali niso preb-
rali teh navodil, ne pustite uporabljati elektricnega
orodja. Elektricna orodja so nevarna, ¢e jih upora-
bljajo neizkusene osebe.

Skrbno negujte elektri¢na in vstavitvena orodja.
Preverite, ¢e gibljivi deli brezhibno delujejo in se ne
zatikajo, ¢e so deli zlomljeni ali tako poSkodovani,
da je delovanje elektricnega orodja omejeno. Pred
uporabo elektricnega orodja je treba popraviti posko-
dovane dele. Veliko nesre¢ se zgodi zaradi slabo
vzdrzevanih elektricnih orodij.

Rezalna orodja morajo biti ostra in cista. Skrbno
negovana rezalna orodja z ostrimi rezalnimi robo-
vi se manj zatikajo in jih je mogoce lazje voditi.
Elektricno orodje, pribor, viozna orodja itd. upo-
rabljajte v skladu s temi navodili.

Pri tem uposStevajte delovne pogoje in opravilo, ki
ga je treba izvrsiti. Uporaba elektricnega orodja v
namene, za katere ni predvideno, lahko vodi do ne-
varnih situacij.

Roc¢aji in prijemalne povrsine morajo biti suhe,
Ciste in brez olja in masti. Spolzki ro¢aji in spolz-
ke prijemalne povrS§ine ne omogoc¢ajo varnega
upravljanja in nadzor elektri¢nega orodja v nepred-
vidljivih situacijah.

Servis

a)

Vase elektricno orodje sme popravljati samo
kvalificirano strokovno osebje in samo z origi-
nalnimi nadomestnimi deli. Tako je zagotovljeno,
da elektri¢no orodje ostane varno.

Varnostni napotki za vrtalnike

a)

b)

Vrtalnik je treba zavarovati. Nepravilno pritrjen
vrtalnik se lahko premika ali prevrne, kar lahko
povzro¢i poSkodbe.

Obdelovanec je treba vpeti ali pritrditi na pod-
lago za obdelovanec. Ne vrtajte obdelovancev,
ki so premajhni za varno vpetje. Ce obdelovanec
drzite z roko, lahko pride do poskodb.



c) Ne nosite rokavic. Rokavice se lahko zataknejo za
vrteCe dele ali vrtalne ostruzke in povzrogijo poskodbe.

d) Kadar elektriéno orodje deluje, rok ne priblizujte
obmogju vrtanja. Stik z vrte¢imi deli ali vrtalnimi
ostruzki lahko povzro¢i poskodbe.

e) Preden vrtalnik primaknete k obdelovancu, se
mora vrtalno orodje vrteti. V nasprotnem primeru
se lahko vrtalno orodje zatakne v obdelovancu in s
tem povzro€i nepri€akovano premikanje obdelovan-
ca ter poSkodbe.

f) Ce pride do blokade vrtalnega orodja, ga nehaj-
te pritiskati navzdol in izklopite elektri¢no orod-
je. Razis¢ite in odpravite vzrok blokade. Blokada
lahko povzrogi nepri¢akovano premikanje obdelo-
vanca in posSkodbe.

g) Nastajanju dolgih vrtalnih ostruzkov se izognete z re-
dnimi prekinitvami pritiskanja navzdol. Ostri kovinski
ostruzki se lahko kam zapletejo in povzroCijo poSkodbe.

h) Kadar elektriéno orodje deluje, nikoli ne odstra-
njujte vrtalnih ostruzkov iz obmogja vrtanja. Ce
Zelite ostruzke odstraniti, premaknite vrtalno
orodje pro¢ od obdelovanca, elektricno orodje
izklopite in pocakajte, da se vrtalno orodje zaus-
tavi. Ostruzke odstranite s pomoznimi sredstvi,
kot je Scetka ali kavelj. Stik z vrte¢imi deli ali vrtal-
nimi ostruzki lahko povzro¢i poSkodbe.

i) Dovoljeno Stevilo vrtljajev vioznega orodija, ki ima
nazivno Stevilo vrtljajev, mora biti najmanj tako
visoko, kot je najvisje Stevilo vrtljajev, ki je nave-
deno na elektriénem orodju. Pribor, ki se ne vrti hit-
reje, kot je dovoljeno, se lahko zlomi in odleti vstran.

Pozor: Lasersko sevanje
Ne glejte v zarek
Razred laserja 2

Achtung! - Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken!
Laser Klasse 2

Laserspezifikation nach EN 60825-1:2014
A= 650 nm Po <1 mW

Zascitite sebe in okolje s primernimi previdnostnimi

ukrepi pred nevarnostmi nesrec!

» Vlaserski Zarek ne glejte neposredno z nezas¢itenimi
oémi.

* Nikoli ne glejte neposredno poti laserja.

» Laserski zarek nikoli ne usmerite na odbojne povrsine
in v osebe ali Zivali. Tudi laserski zarek z malo mogi
lahko poskoduje o€i.

« Previdno: Ce uporabljate postopke, ki so drugaéni od
tukaj opisanih, lahko pride do nevarne izpostavlje-
nosti sevanju.

+ Laserskega modula nikoli ne odpirajte. Nepri¢akova-
no lahko pride do izpostavljenosti sevanju.

» Laserja ne smete zamenjati z laserjem drugega tipa.

» Popravila na laserju lahko opravlja samo proizvajalec
laserja ali pooblas¢en zastopnik.

* Zaoznacitev in mesto namestitve opozorilne nalepke
glejte sliki 8in 9

/A OPOZORILO! To elektricno orodje med delovanjem
ustvarja elektromagnetno polje. To polje lahko v doloce-
nih okoli¢inah vpliva na aktivne ali pasivhe medicinske
vsadke. Zaradi zmanj$anja nevarnosti resnih ali smrtnih
poskodb, osebam z medicinskimi vsadki priporo¢amo,
da se pred uporabo elektricnega orodja posvetujejo
s svojim zdravnikom ali proizvajalcem medicinskega
vsadka.

Preostala tveganja

Tudi €e to elektricno orodje uporabljate v skladu s

predpisi, vedno obstajajo preostala tveganja. V po-

vezavi s konstrukcijo in izvedbo tega elektricnega

orodja lahko pride do naslednjih nevarnosti:

« Poskodbe pljug, e ne nosite primerne maske za zas-
¢ito pred prahom.

» Poskodbe sluha, ¢e ne nosite primerne zasc¢ite sluha.

+ Skoda za zdravje, do katere pride zaradi vibracij na
dlani in roki, ¢e napravo uporabljate dalj ¢asa ali Ce je
ne upravljate in vzdrzujete ustrezno.

6. Tehnic¢ni podatki

Nazivna vhodna napetost 230-240 V~/50 Hz

Nazivha mo¢ 350 W (S1)

500 W (S6 40%)

Stevilo vrtljajev motorja 1450 min-!

600 min'

900 min-'

Izhodno Stevilo vrtljajev 1300 min'

1800 min-'

2650 min”'

Nastavek za vpenjalno B16
glavo

Vpenjalna glava 1,5-13mm

Velika vrtalna miza 160 x 160 mm

Nastavljanje kota 45°/0°/45°
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Vrtalna globina 50 mm
Premer stebra 46 mm
Visina 600 mm
rr:l:mes'(itvena povrsi- 290 x 190 mm
Teza 13,5 kg
Razred laserja I}
Valovna dolzina laserja 650 nm
Moc¢ laserja <1mw

* 86 40% = delovni ¢as v neprekinjenem delovanju z de-
lovnim ciklom 40% (4,0 min glede na 10-minutno obdobje)

Hrup in vibracije
Vrednosti hrupa so bile ugotovljene skladno s standar-
dom EN 62841.

Nivo zvo€nega tlaka LPA 70,8 dB
Negotovost K , 3dB
Nivo zvo¢ne modi L, 83,8 dB
Negotovost K, 3dB

Nosite glusnike.

Zaradi vpliva hrupa lahko oglusite. Ugotovljene skupne
vrednosti nihanj (vektorska vsota treh smeri) ustrezajo
standardu EN 62841.

Vrednost emisij vibracij a,
Negotovost K

1,6 m/s?
1,5 m/s?

Navedena vrednost emisij vibracij je bila izmerjena
z normiranim preizkusnim postopkom in se glede na
nacin uporabe elektricnega orodja lahko spremeni in
izjemoma preseze navedeno vrednost.

Navedeno vrednost emisij vibracij je mogoc¢e uporabiti
za primerjavo elektricnega orodja z drugim.

Navedeno vrednost emisij vibracij je mogoc¢e uporabiti
tudi za zaCetno oceno negativnega vpliva.

7. Pred prvim zagonom

* Odprite embalazo in napravo previdno vzemite ven.

» Odstranite ovojnino ter ovojna in transportna varo-
vala (e obstajajo).

+ Preverite, ali je obseg dobave celovit.

» Preverite, ¢e so se naprava in deli pribora poSkodo-
vali med transportom.

* Po moznosti embalazo shranite do preteka garan-
cijskega Gasa.

A POZOR

Naprava in ovojnina niso otroSke igrace! Otroci
se ne smejo igrati s plastiénimi vreckami, folijami
in majhnimi delci! Obstaja nevarnost da delce po-
goltnejo in se zadusijo!

8. Montaza

Steber in podstavek stroja (sl. 3)

1. Podstavek stroja (1) polozite na tla ali delovni pult.

2. Steber (2) polozite na osnovno plos¢o, da se lu-
knje na stebru (2) prekrivajo z luknjami na osnovni
ploséi (1).

3. Sestrobne vijake (A) za pritrjevanje stebra privij-
te v osnovno plosco in jih zategnite s Sestrobnim
klju¢em.

Miza in steber (sl. 4)

1. Vrtalno mizo (3) potisnite na steber (2). Mizo
nastavite neposredno nad osnovno plo$¢o.

2. Mehanizem za zaklepanje mize (E) na levi strani
podnozja namestite v enoto mize in ga ro¢no za-
tegnite.

Glava stroja in steber (sl. 5)

1. Glavo stroja (4) namestite na steber (2).

2. Vreteno vrtalnega stroja poravnajte z mizo in osnov-
no plo$co ter tesno pritrdite 2 inbus vijaka (F).

Zasdita za vpenjalno glavo z omejevalom globine

(sl. 6)

1. Zasgito za vpenjalno glavo (7) nastavite na vrete-
nasto cev ter privijte vijak s krizno glavo (H).

2. Odprite za$¢ito za vpenjalno glavo (7).

Snemite matico (G) iz droga omejevala globine (8).

4. Drog omejevala globine vtaknite v izvrtino (I) na
glavi stroja (4).

5. Drog omejevala globine (8) skupaj z matico (G)
pritrdite na izvrtino za$¢ite za vpenjalno glavo (7).

6. Obrnite kazalec na drogu omejevala globine (8) na
skali glave stroja (4).

Matice (J) uporabite za omejitev globine.

d

Montaza ro¢ajev na rocico vertikalnega pogona
(sl. 7)
1. Rocaje (6) dobro privijte v navoj pesta vretena.
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Namestitev vpenjalne glave (sl. 8)

1. Koni€asto luknjo vpenjalne glave (5) in koni¢asto
vreteno o istite s tkanino. Prepricajte se, da na
povrsini ni umazanije. Ze najmanj$a umazanija na
povrSini lahko prepreci neovirano namestitev vpe-
njalne glave. V tem primeru sveder lahko za¢ne
udarjati. Ce je stoz&asta odprtina v vpenjalni glavi
zelo umazana, uporabite Eistilo in €isto krpo.

2. Vpenjalno glavo &im bolj potisnite v nastavek vretena.

3. Zunaniji obro¢ vpenjalne glave zavrtite v smeri uri-
nega kazalca (gledano od zgoraj) in odprite ¢eljust
vpenjalne glave.

4. Na mizo stroja polozite kos lesa in vreteno spustite
do tega lesenega elementa. Temeljito pritisnite, da
se vpenjalna glava natanéno namescen.

Montaza laserskega modula (sl. 15 in 16)

Laserski modul (13) pritrdite na glavo stroja (4) z
ugreznim vijakom (U), kot je prikazano na slikah.
Poskrbite, da je plasti¢ni zati¢ laserskega modula vsta-
vljen v izvrtino brez navoja.

Montaza namiznega vrtalnega stroja na delovni
pult

Zaradi va$e varnosti priporo¢amo, da stroj privijete na
delovni pult ali podobno mizo.

A Opozorilo:

Za neovirano delo so vse potrebne predhodne nastavi-
tve Ze tovarniSko nastavljene. Ne spreminjajte nicesar.
Zaradi normalne obrabe orodja so lahko potrebne
naknadne nastavitve.

9. Uporaba

A Pozor!
Pred zagonom morate izdelek obvezno montirati v
celoti!

A Opozorilo:

Ce niste seznanjeni s tovrstnim strojem, pois&ite nas-
vet strokovnjaka. V vsakem primeru morate prebrati in
razumeti navodila za uporabo in varnostne informacije,
preden zacnete delati s tem izdelkom.

Obracanje mize (sl. 10)

1. Ce zelite mizo (3) postaviti v nagnjeni poloZaj,
odvijte zaklepni mehanizem mize (S) in nastavite
Zeleni kot mize.

2. Ponovno zategnite zaklepni mehanizem mize.

Nastavitev viSine mize (sl. 11)

1. Sprostite mehanizem za zaklepanje mize (E).

2. Mizo nastavite (3) na Zeleno visino.

3. Ponovno zategnite mehanizem za zaklepanje mize (E).

4. Napotek: Vis§ino mize nastavite tako, da je konica
svedra tik nad obdelovancem.

Nastavitev hitrosti in napetosti klinastega jerme-

na (sl. 12)

Pozor! Izvlecite omrezni vti¢

Namizni vrtalni stroj lahko nastavite na razli¢ne hitrosti

vretena:

1. Ce ste napravo izklopili, lahko odprete zasgitni po-
krov jermena (11). Odvijte vijak (V) in odprite za-
§¢itni pokrov jermena (11). Na za$¢itnem pokrovu
jermena (11) na stroju je navedenih ve¢ moznosti
za nastavitev hitrosti vretena.

2. Sprostite pogonski jermen na desni strani glave
stroja tako, da odvijete protimatice na obeh stra-
neh (12). Desno stran motorja povlecite v smeri
vretena, da sprostite klinasti jermen. Ponovno pri-
vijte protimatice (12).

3. Kilinasti jermen polozite okoli ustrezne jermenice.
Jermen se mora nemoteno vrteti.

4. Odvijte protimatice (12) in desno stran motorja povle-
cite nekoliko nazaj, da znova napnete klinasti jermen.

5. Ponovno privijte protimatice (12). Klinasti jermen mora
imeti pribl. 13-mm reZo, ko ga stisnete na sredini.

6. Zaprite zascitni pokrov jermena (11).

7. Ce se klinasti jermen med delovanjem vrti na mes-
tu, znova nastavite napetost jermena.

Napotek: Varnostno stikalo

Ce zelite nastaviti hitrost, odprite zasgitni pokrov jer-
mena (11). Za namene preprecevanja nevarnost po-
Skodbe se vrtalni stroj samodejno izklopi s pomocjo
varnostnega stikala.

Menjava vpenjalne glave

Zunaniji obro¢ vpenjalne glave zavrtite v nasprotni sme-
ri urinega kazalca, kolikor je mogoce.

Z lesenim ali gumijastim kladivom narahlo udarite po
vpenjalni glavi. Z drugo roko drzite nastavek, ¢e drsi
z vretena.
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Namestitev orodja v vpenjalno glavo

Nujno pazite, da bo pri zamenjavi orodja odstranjen
omrezni vtic.

V vpenjalno glavo (5) se lahko vpne samo cilindri¢na
orodja z navedenim maksimalnim premerom osi. Upo-
rabljajte samo brezhibno in ostro orodje. Ne uporabljaj-
te orodja, ki ima poSkodovan ro¢ oziroma je drugace
deformirano oziroma poskodovano. Uporabljajte samo
pribor in dodatne naprave, ki so navedene v navodilih
za uporabo ali jih odobri proizvajalec.

Ravnanje z zobato vpenjalno glavo

Va$ namizni vrtalni stroj je opremljen zobato vpenjalno
glavo (5). Za namestitev svedra je treba zascito za vpe-
njalno glavo (7) najprej obrniti navzgor, nato namestiti
sveder in vpenjalno glavo (5) fiksirati s prilozenim klju-
¢em za vpenjalno glavo (D).

Ponovno odstranite klju¢ za vpenjalno glavo (D).
Pazite, da bodo vpeta orodja dobro names$c¢ena.

A Pozor!

Kljuéa za vpenjalno glavo ne pustite vstavljenega
v stroj.

Nevarnost poSkodb zaradi izmeta klju¢a za vpenjalno
glavo.

Uporaba lestvice globine (sl. 6)

Napotek: Pri tej metodi mora biti konica svedra nepos-

redno nad obdelovancem, kadar je vreteno v svojem

najbolj zgornjem polozZaju.

1. Pri izklopljenem stroju spustite sveder tako nizko,
da kazalec na lestvici globine kaze Zeleno vrtalno

globino.

2. Spodnjo matico (J2) zavrtite vse do omejevala v
izvrtini (1).

3. Zgornjo matico (J1) privijte v smeri proti spodnji
matici (J2).

4. Pri spuscanju svedra je vrtalna globina zdaj ome-
jena s tem omejevalom.

Vpenjanje obdelovanca (sl. 13 in 14)
Obdelovance temeljito vpnite s pomocjo vpenjalne
priprave stroja ali s primernim vpenjalnim sredstvom.

Obdelovancev nikoli ne drzite z roko!

Pri vrtanju mora biti obdelovanec na vrtalni mizi (3)
premicen, da se lahko doseze samodejno centriranje.
Obdelovanec morate nujno zavarovati pred vrtenjem.
To je najbolje izvesti, tako da se obdelovanec oz. vpe-
njalno pripravo stroja prisloni na fiksno omejevalo.

A Pozor!

Plo¢evinaste dele je treba vpeti, tako da jih ne more
dvigniti. Vrtalno mizo nastavite v skladu z obdelovan-
cem na ustrezno viSino in nagib. Med zgornjim robom
obdelovanca in konico svedra mora ostati dovolj velika
razdalja.

Dolo¢anje polozaja obdelovanca (sl. 14)

Med mizo in obdelovanec vedno poloZite podlago (npr.
les). Tako preprecite, da bi se hrbtna stran obdelovan-
ca zdrobila ali odlomila. Da bi preprecili nekontrolirano
premikanje podlage, jo naslonite na levo stran stebra,
kot je prikazano na sliki.

A Opozorilo:

Da preprecite iztrganje obdelovanca ali podlage med
delom iz vas$e roke, tega vedno polozite na levo stran
stebra. Ce obdelovanec ali podlaga za obdelovanec
nista dovolj dolga, ju tesno pritisnite ob mizo, sicer lah-
ko pride do znatnih poskodb.

Napotek: Za manjSe obdelovance, ki jih ni mogoce
vpeti na mizo, uporabite strojni primez.

PrimeZ mora biti vpet ali privit na mizo, da se prepredijo
poskodbe zaradi vrte€ega obdelovanca ali vpenjalne
naprave, ter motnje pri delovanju orodja.

Montaza vpenjalne priprave stroja na vrtalno mizo
Vpenjalno pripravo stroja pritrdite s prilozenimi vijaki,
podloZzkami in maticami, kot je prikazano na sl. 13.

Delovanje laserja (sl. 15 in 16)

Zamenjava baterije:

Izklopite laser in odstranite pokrovéek prostora za ba-
terije (13.2). Odstranite baterijo in jo zamenjajte z novo.

Vklop:

Laser vklopite, tako da stikalo za vklop/izklop laserja
(13.1) premaknete v polozaj »l«.

Na obdelovanec, ki se ga obdeluje, sta projicirani dve
laserski Crti, katerih presecis¢e kaze na sredino koni-
ce svedra.

Izklop:
Stikalo za vklop/izklop laserja (13.1) premaknite v po-
lozaj »0«.

Delovne hitrosti
Pri vrtanju pazite na primerno Stevilo vrtljajev. To je od-
visno od premera svedra in obdelovanca.
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Spodnji seznam vam bo v pomo¢ pri izbiri Stevila vrtlja-
jev za razlicne materiale.

Pri navedenih Stevilih vrtljajev gre zgolj za referen¢ne
vrednosti.

] Siva | Jeklo | Zele- | Alu- | Bron
Sve- litina zo minij
der

3 2550 1600 | 2230- | 9500 8000

240

4 1900 1200 1680 7200 6000
5 1530 955 1340 5700 4800
6 1270 800 1100 4800 4000
7 1090 680 960 4100 3400
8 960 600 840 3600 3000
9 850 530 740 3200 2650
10 765 480 670 2860 2400

1" 700 435 610 2650 2170
12 640 400 560 2400 2000
13 590 370 515 2200 1840
14 545 340 480 2000 1700
16 480 300 420 1800 1500

Grezenje in centrirno vrtanje

S tem namiznim strojem za vrtanje lahko izvajate tudi
grezenje ali centrirno vrtanje. Pri tem upoStevaijte, da je
treba grezenje izvajati z najnizjo hitrostjo, za centrirno
vrtanje pa je potrebna vi§ja hitrost.

Obdelava lesa

Upostevaijte, da je treba pri obdelavi lesa uporabljati
primerno odsesavanje prahu, ker je lahko lesni prah
zdravju Skodljiv. Pri vseh delih, kjer se prasi, nujno
uporabljajte primerno masko za za$g&ito pred prahom.

10. Transport

Stroj lahko dvignete in transportirate samo na pokrovu
jermena in plos¢i ogrodja. Pri transportu stroja niko-
li ne dvigujte na za&¢itnih pripravah ali nastavitvenih
rocajih.

Pred transportom prekinite elektri¢no napajanje stroja.

11. Ciséenje in vzdrzevanje

Pred vsakim nastavljanjem, vzdrzevanjem ali ser-
visiranjem izvlecite omrezni vtic.

A Dela, ki niso opisana v teh navodilih za uporabo,
lahko izvedejo samo v specializirani delavnici. Upo-
rabljajte samo originalne dele. Pred vsemi vzdrzeval-
nimi in ¢istilnimi deli pocakajte, da se naprava ohladi.
Obstaja nevarnost opeklin!

Pred vsako uporabo preverite, ali so na napravi raz-
lo€no vidne pomanijkljivosti, kot so ohlapni, obrabljeni
ali poSkodovani deli, in ali so vijaki oziroma drugi deli
pravilno namesceni. Zamenjajte poskodovane dele.

* Ne uporabljajte nikakr$nih sredstev za CiS¢enje oz.
razredCil. Kemi¢ne snovi lahko poSkodujejo plasti¢ne
dele naprave. Naprave nikoli ne Gistite s teko€o vodo.

« Napravo po vsaki uporabi temeljito ocistite.

* PrezraCevalne odprtine in povrSine naprave ocistite
z mehko $¢etko, Copicem ali krpo.

« Ostruzke, prah in umazanijo po potrebi odstranite s
sesalnikom.

* Premi¢ne dele redno mazite.

* Na stikalih, klinastem jermenu, pogonskih plo§¢ah
in dviznih rokah svedra ne pustite ni¢ maziva.

/A OPOZORILO:
Vedno izvlecite vti€ iz vticnice, preden izvajate nastavitve.

Nastavljanje laserja (sl. 15 in 16)

Laser (13) na sredini svedra prikazuje krizec. Ce se laserski
¢rti ne stikata na sredini svedra, usmerite laser.

Laser lahko usmerite s pomocjo nastavitvenih vijakov (T).
Sveder vpnite v vpenjalno glavo (5).

Vrtalno mizo (3) pomaknite ¢im blizje svedru.

Odvijte nastavitvene matice (W).

Laserski Crti nastavite s premikanjem nastavitvenih
vijakov (T).

Laserski €rti nastavite tako, da bosta usmerjena proti
sredini konice svedra.

Nastavljanje povratne vzmeti vretena (sl. 9)

Mogoce je potrebna nastavitev povratne vzmeti vrete-

na, saj se napetost te lahko spremeni, vreteno pa se

prehitro ali prepocasi premika nazaj.

1. Zavec prostega delovnega prostora mizo spustite.

2. Delajte na levi strani vrtalnega stroja.

3. V sprednji spodnji utor (L) vstavite izvija¢ in ga
drZite na mestu.
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4. Zunanjo matico (O) odstranite z vilicastim klju¢em
(SW16).

5. Medtem ko je izvija¢ Se v utoru, sprostite notra-
njo matico (N), da se zareza sprosti s pesta (P).
POZOR! Vzmet je napeta!

6. Kapico vzmeti (M) z izvijaem previdno obracajte
v nasprotno smer urnega kazalca, dokler utora ni
mogoce potisniti v pesto (P).

(M) drzite v polozaju. Ce se vreteno premika tako,
kot Zelite, notranjo matico zopet privijte (N).

8. Ce je preveé ohlapno, ponovite korake 3-5. Ce je
preve¢ zategnjeno, ponovite korake v nasprotnem
vrstnem redu.

9. Zunanjo matico (O) zategnite z vili¢astim klju¢em v
notranjo matico (N).

NAPOTEK: Ne privijte premozno in ne omejite
premikanja vretena!l

Servisne informacije

Upostevaijte, da so nekateri deli tega izdelka izpostav-
ljeni naravni obrabi zaradi uporabe oz. da so nekateri
deli potro$ni material.

Obrabni deli*: Ogljene $¢etke, klinasti jermen, bate-
rije, sveder

* ni nujno, da je v obsegu dobave!

Nadomestne dele in pribor dobite v naSem servisnem
centru. V ta namen odgitajte QR-kodo na naslovni strani.

12. Skladiséenje

Napravo in njen pribor skladis¢ite v temnem, suhem,
zascitenem pred zmrzaljo, izven dosega otrok. Idealna
temperatura skladis¢enja je med 5 in 30°C.

Elektriéno orodje shranjujte v originalni embalazi.

Pokrijte elektricno orodje, da ga za$¢itite pred prahom
ali vlago.
Navodila za uporabo hranite ob elektricnem orodju.

13. Elektri¢ni prikljucek

Namesceni elektromotor je prikljuéen, tako da je
pripraviljen za uporabo. Prikljuéek ustreza zadev-
nim standardom VDE in DIN. Omrezni priklju¢ek
in uporabljen podaljSek na strani kupca morata
ustrezati predpisom.

Pomembni napotki

Pri preobremenitvi motorja se ta samodejno izklopi.
Po dolo¢enem ¢asu hlajenja (razli¢ni ¢asi) lahko motor
znova vklopite.

Poskodovan elektriéni prikljuéni vodnik
Na elektri¢nih prikljuénih vodih pogosto nastanejo po-
Skodbe izolacije.

Vzroki za to so lahko:

« Otis¢anci, ¢e prikljuéne vode speljete skozi okna ali
reze vrat.

* Pregibi zaradi nepravilne pritrditve ali vodenja
prikljuénih vodov.

* Rezi zaradi voznje preko priklju¢nih vodov.

» Poskodbe izolacije zaradi iztrganja iz stenske vti¢nice.

« Pretrgana mesta zaradi staranja izolacije.

Takih poSkodovanih elektri¢nih priklju€nih vodnikov

ne smete uporabljati, ker so zaradi poskodb izolacije

smrtno nevarni.

Redno preverjajte, ali so elektricni priklju¢ni vodniki

poskodovani. Pri tem pazite, da priklju¢ni vodnik pri

preverjanju ne bo visel na elektricnemu omrezju.

Elektri¢ni prikljuéni vodniki morajo ustrezati zadevnim

dolo¢ilom standardov VDE in DIN. Uporabljajte samo

prikljuéne vode z oznako ,HO5VV-F*.

Po predpisih mora biti opis tipa priklju€nega voda na-

tisnjen na njem.

Motor na izmenic¢ni tok:

* Omrezna napetost mora biti 230-240 V~.

* Podaljski do 25 m morajo imeti preéni prerez 1,5
kvadratnega milimetra.

» Priklju¢evanje in popravila elektri¢cne opreme lahko
izvajajo samo elektri¢ariji.

Nacin prikljucitve X

Ce je omrezni prikljuéni vod te naprave poskodovan,
ga je treba zamenjati s posebej pripravljenim priklju¢-
nim vodom, ki ga lahko nabavite pri proizvjalcu ali pre-
ko njegove sluzbe za stranke.

V primeru povprasevanja morate navesti spodnje
podatke:

* Vrsta toka, ki napaja motor

» Podatki tipske plo$cice motorja
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14. Odlaganje med odpadke
in reciklaza

Napotki za embalazo

oy ° Embalazne materiale je mogoce
%& %‘h .é reciklirati. EmbalaZzo zavrzite oko-

lju prijazno.

Napotki glede zakona o elektri¢nih in elektronskih
napravah

ﬁ Stare elektricne in elektronske naprave ne

sodijo med gospodinjske, pa¢ pa jih morate

EEEE zavreci oz. oddati na zbirno mesto lo¢eno!

+ Stare baterije in akumulatorje, ki niso fiksno vgra-
jeni v staro napravo, je treba pred oddajo na zbirno
mesto odstraniti! Navodila za njihovo odstranjevanje
ureja zakon o baterijah.

* Lastnik oz. uporabnik elektricnih in elektronskih
naprav je zakonsko zavezan, da stare naprave po
njihovi uporabi odda.

» Kon¢ni uporabnik nosi odgovornost za brisanje svojih
osebnih podatkov na stari napravi, ki jo Zeli zavregi!

+ Simbol pre€rtanega smetnjaka pomeni, da elektri¢-
nih in elektronskih naprav ne smete odlagati med
gospodinjske odpadke.

» Elektriéne in elektronske naprave lahko brezplaéno
oddate na naslednjih mestih:

- Javno-pravna mesta za odstranjevanje odpadkov
oz. zbirna mesta (npr. komunalna podjetja)

- Prodajna mesta elektriénih naprav (stacionarna
in spletna), ¢e so trgovci zavezani k prevzemanju
starih naprav ali to ponujajo brezpla¢no.

- Do tri stare elektricne naprave na vrsto naprave,
z dolzino stranice najve¢ 25 centimetrov, lahko
brez predhodnega nakupa nove naprave od pro-
izvajalca oddate pri njem ali na drugem poobla$-
¢enem zbirnem mestu v vasi bliZini.

- Ostale proizvajal¢eve in trgov€eve dodatne pogoje
za prevzem najdete pri posamezni servisni sluzbi.

+ Ce proizvajalec dostavi novo elektri¢éno napravo v
zasebno gospodinjstvo, lahko konéni uporabnik na
zahtevo naro€i brezplacen prevzem stare elektricne
naprave. PoveZite se s servisno sluzbo proizvajalca.

+ Te izjave veljajo le za naprave, ki so name$¢ene in
prodane v drzavah Evropske unije in so predmet
evropske direktive 2012/19/EU. V drzavah izven ob-
mocja Evropske unije lahko veljajo druga¢na dolog¢i-
la za odstranjevanije starih elektriénih in elektronskih
naprav med odpadke.

Napotki glede zakona o baterijah

Stare baterije in akumulatorji ne sodijo
med gospodinjske, pa¢ pa jih morate za-
vreci oz. oddati na zbirno mesto loc¢eno!

« Za varno odstranjevanje baterij ali akumulatorjev iz
elektricne naprave in za informacije o njihovem tipu
oz. kemi¢nem sistemu upoS$tevajte nadaljnje podat-
ke v navodilih za uporabo oz. montazo.

+ Lastnik oz. uporabnik baterij in akumulatorjev je za-

konsko zavezan, da stare naprave po njihovi uporabi
odda. Vracilo je omejeno na oddajo obicajnih koli¢in
za gospodinjstvo.

« Stare baterije lahko vsebujejo Skodljive snovi ali tez-

ke kovine, ki so lahko okolju in zdravju Skodljive. Po-
novna uporaba starih baterij in uporaba virov iz njih
prispeva k ohranjanju teh dveh vrednot.

» Simbol prec¢rtanega smetnjaka pomeni, da baterij in

akumulatorjev ne smete odlagati med gospodinjske
odpadke.

+ Ce so pod simbolom smetnjaka $e znaki Hg, Cd ali

Pb, to pomeni naslednje:

- Hg: Baterija vsebuje ve¢ kot 0,0005 % zivega
srebra

- Cd: Baterija vsebuje vec kot 0,002 % kadmija

- Pb: Baterija vsebuje ve¢ kot 0,004 % svinca

« Akumulatorje in baterije lahko brezplacno oddate na

naslednjih mestih:

- Javno-pravna mesta za odstranjevanje odpadkov
oz. zbirna mesta (npr. komunalna podjetja)

- Prodajna mesta baterij in akumulatorjev

- Prevzemna mesta za vracilo skupnega sistema
za vracila za stare baterije naprav

- Prevzemna mesta proizvajalca (€e ni ¢lan sku-
pnega sistema za vracila)

« Te izjave veljajo le za akumulatorje in baterije, ki so

prodane v drzavah Evropske unije in so predmet
evropske direktive 2006/66/ES. V drzavah izven ob-
mocja Evropske unije lahko veljajo druga¢na doloci-
la za odstranjevanje starih akumulatorjev in baterij
med odpadke.
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15. Pomo¢ pri motnjah

Motnja

Os se prehitro ali po¢asi pre-
mika v izhodiS¢ni poloZaj

Mogo¢ vzrok

Napetost vzmeti je napacno nastav-
liena.

Ukrep

Vec¢ informacij o prednapetosti naj-
dete v razdelku »Nastavitev vzmeti
vretena«.

Vpenjalna glava se navkljub
vecCkratnemu zategovanju
vedno zrahlja z vretena

Na vretenu ali notraniji strani vpe-
njalne glave je umazanija, mas¢oba
ali olje.

Z gospodinjskim ¢istilom ocistite
povrsino vretena in vpenjalne glave.
Glejte tudi »Montaza vpenjalne
glave«.

Med delovanjem se pojavlja
mocan hrup

Napaéno nastavljena napetost klinas-
tega jermena.

Znova nastavite napetost klinastega
jermena. Glejte tudi »Nastavitev hitro-
sti in napetosti klinastega jermenac.

Vreteno je presuho.

Preverite vreteno.

Jermenica vretena je zrahljana.

Preverite, ali so matice na jermenici
ustrezno pritrjene in jih po potrebi
zategnite.

Jermenica motorja je zrahljana.

Zategnite nastavitveni vijak na motor-
ju jermenice.

Ob izvleku svedra iz lesa se
ta drobi

Pod obdelovancem ni primerne
podlage.

Uporabite primerno podlago. Glejte
tudi »Names¢€anje obdelovancac.

Obdelovanec se iztrga iz roke

Pod obdelovancem ni primerne pod-
lage ali ni ustrezno pritrjena.

Podlozite obdelovanec ali ga pritrdite

Sveder izzari

Napacna hitrost.

Spremenite hitrost. Glejte tudi »lzbira
Stevila vrtljajev in napetosti klinastega
jermenac.

1z izvrtine ni ostruzkov.

Sveder redno izvlecite iz izvrtine, da
spodbudite izhajanje ostruzkov.

Top sveder.

Nabrusite sveder.

Premajhen pomik.

Povecajte pomik.

Sveder uhaja ali luknja ni
okrogla

TrSi deli lesa ali pa je razli¢na dolzina
oziroma kotnik svedra.

Nabrusite sveder.

Sveder je skrivljen.

Zamenjajte sveder.

Sveder se zatakne v obdelo-
vancu

Obdelovanec in sveder imata robove
ali pa je pomik premocan.

Podprite obdelovanec ali ga pritrdite.
Glejte tudi »Names$¢anje obdelo-
vancac.

Nezadostna napetost klinastega
jermena

Nastavite napetost klinastega jerme-
na. Glejte tudi »lzbira Stevila vrtljajev
in napetosti klinastega jermena«.

Prekomerno tresenje svedra

Upognjen sveder.

Uporabite raven sveder.

Prekomerna obraba leZaja vretena.

Zamenjajte lezaj vretena.

Sveder ni vpet v sredini vpenjalne
glave.

Preverite centriranje. Glejte tudi »Na-
mestitev orodja v vpenjalno glavo«

Vpenjalna glava ni pravilno pritrjena.

Ustrezno pritrdite vpenjalno glavo.
Glejte tudi »Montaza vpenjalne
glave«.
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C€

deklaruje, ze produkt jest zgodny z nastepujacymi dyrekty-
wami UE i normami

az EU-iranyelv és a vonatkozé szabvanyok szerinti kévet-
kezo megfeleloségi nyilatkozatot teszi a termékre

ovime izjavljuje da postoji sukladnost prema EU-smjernica i

E U -KO nfO rm itétse rkl é ru n g Originalkonformitatserklarung
EU Declaration of Conformity
Déclaration de conformité UE

Scheppach GmbH, Giinzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

erklart folgende Konformitat gemaR EU-Richtlinie und
Normen fiir den Artikel

hereby declares the following conformity under the EU Direc-
tive and standards for the following article

prohladuje nasledujici shodu podle smernice EU a norem

DE PL

GB HU

€z pro vyrobek HR normama za sljedece artikle

SK prehlasuje nasledujicu zhodu podla smernice EU a noriem sl izjavlja sledeco skladnost z EU-direktivo in normami za
pre vyrobok artikel

Marke / Brand / Marque: SCHEPPACH

TISCHBOHRMASCHINE - DP16VLS
TABLETOP DRILL - DP16VLS
PERCEUSE DE TABLE - DP16VLS
5906810901

Art.-Bezeichnung:

Article name:

Nom d’article:

Art.-Nr. / Art. no.: / N° d’ident.:

. 2014/29/EU . 2004/22/EG | . 89/686/EWG_96/58/EG | . 2000/14/EG_2005/88/EG
. 2014/35/EU . 2014/68/EU ‘ . 90/396/EWG Noise: measured L, = xx dB; guaranteed L, , = xx dB
Annex V
B4 20141300 Ed2o1esev: | | AmexVi
2006/42/EG
Annex IV
Notified Body: 2016/1628/EU
Notified Body No.:
Certificate No.: Emission. No:

Standard references:

EN 62841-1:2015; EN 62841-3-13:2017; EN 60825-1:2014; EN 61010-1:2010;
EN 55014-1:2021; EN 55014-2:2021; EN 61000-3-2:2019/A1:2021; EN 61000-3-3:2013/A2:2021

Die alleinige Verantwortung flr die Ausstellung dieser Konformitétserklarung tragt der Hersteller.
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer.
Le fabricant assume seul la responsabilité d'établir la présente déclaration de conformité.

* Der oben beschriebene Gegenstand der Erklarung erfillt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des
Europaischen Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschrankung der Verwendung bestimmter
gefahrlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeraten.

The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European
Parliament and Council from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical
and electronic equipment.

L'appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du

Parlement Européen et du Conseil du 8 juin 2011 visant a limiter I'utilisation de substances dangereuses dans la
fabrication des appareils électriques et électroniques.

Ichenhausen, 16.12.2024

L i

ead of Project Management

Signature / Angdreds Pecher

First CE: 2021
Subject to change without notice

www.scheppach.com

Documents registrar: Ann-Katrin Bloching
Glinzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen
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Garantie DE

Offensichtliche Mangel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls verliert der Kaufer samtliche Anspriiche wegen solcher
Mangel. Wir leisten Garantie fiir unsere Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewahrleistungsfrist ab Ubergabe in der Wei-
se, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos
ersetzen. Fir Teile, die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewahr, als uns Gewéhrleistungsanspriiche gegen die Vorlieferanten zustehen.
Die Kosten fiir das Einsetzen der neuen Teile tragt der Kaufer. Wandlungs- und Minderungsanspriiche und sonstige Schadensersatzanspriiche sind aus-
geschlossen.

Warranty GB

Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the buyeris rights of claim due to such defects are invalidated. We
guarantee for our machines in case of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we replace any machine
part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not
manufactured by us we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The costs for the installation of the new
parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded.

Zaruka CZ

Viditelné vady jsou poukazatelné béhem 8 dni od obdrzeni zboZi, jinak ztraci zakaznik vSechny naroky tykajici se takovychto vad. Poskytujeme zaruku na
nase stroje, s kterymi je spravné zachazeno, na dobu zakonnné zaruéni lhaty zacinajici od doruceni tak, Ze bezplatné vyménime kazdou ¢ast stroje, ktera
se béhem této doby muze stat prokazatelné nepouzitelnou nasledkem materialové ¢i vyrobni vady. Na dily, které sami neopravujeme, poskytujeme zaruku
pouze v rozsahu, v némz nam pfislusi narok na zaruéni pinéni vici subdodavateli. Naklady na instalaci nového dilu nese zakaznik. Narok na vyménu zbozi,
na slevu a jiné naroky na odskodnéni jsou vyloucené.

Zaruka SK

Zrejmé vady musia byt predstavené v priebehu 8 dni po obdrzani tovaru, ina¢ zakaznik strati vSetky naroky tykajlce sa takejto vady. Ponikame zaruku na
nase aparaty, ktoré st spravne pouzivané pocas zakonného terminu zaruky tak, Ze bezplatne vymenime kazdu ast aparatu, ktora sa v priebehu tohto ¢asu
moze stat dokazatelne nefunkénou ddésledkom materiainej ¢i vyrobnej vady. Na Casti ktoré sami nevyrabame, poskytujeme zaruku iba v rozsahu, v ktorom
nam prisludi narok na zaruéné pinénie k subdodavatefovi. Za trovy tykajlice sa inStalacie novej suciastky je zodpovedny zakaznik. Narok na vymenu tovara,
na zlavu a iné naroky na nahradenie $kody su vylucené.

Szavatossag HU

A nyilvanvald hibakat ki kell jelenteni szamitott 8 napon beliil az aruk, kiilénben a vevé elveszti minden igényt az ilyen hibak. Kinalunk garanciat a gépeinket
a megfelel6 kezelés idétartamanak hallgatélagos garancia a szallitas iddpontjat oly médon, hogy cserélje ki minden egyes része ezen id6 alatt észlelhet6 a
sorban anyag-vagy gyartasi legyen hiabavalo, ingyen. Az alkatrészeket, hogy nem termel magunkat, hogy csak olyan garanciat, hiszen jogosultak jotallasi
igények beszallitokkal szemben. A kdltségek beillesztése az j részek a vevonek. Atalakitasa és csdkkentése kovetelések és egyéb kartéritési igények ki
vannak zarva.

Gwarancja PL

Wszelkie uszkodzenia muszg by¢ zgtaszane w przeciggu 8 dni od daty otrzymania towaru, w przeciwnym wypadku, prawo do reklamacji wygasa. Gwa-
rantujemy, ze w czasie trwania gwarancji wymienimy wszelkie czesci maszyny, ktére okazg sie niesprawne na skutek wad materiatu z jakiego zostaty
wykonane lub btedéw w produkcji bez dodatkowych optat pod warunkiem, ze maszyna bedzie obstugiwana zgodnie z zaleceniami. W odniesieniu do czesci
nie produkowanych przez nas, gwarancja obowigzuje tylko w przypadku naszych dostawcéw. Koszty instalacji nowych czesci sa ponoszone przez klienta.
Odszkodowania wynikte z uszkodzen maszyny oraz redukcje ceny zakupu maszyny w ramach reklamacji nie beda rozpatrywane.

Garancija HR

Vidljive Stete se moraju prijaviti u roku od 8 dana od primitka robe U suprotnom slu¢aju kupac gubi pravo na reklamaciju. Mi jam¢imo za nase strojeve u
slu€aju ispravnog postupanja tijekom perioda zakonskog jamstva tako $to zamijenjujemo besplatno bilo koji dio stroja koji dokazano postane neupotrebljiv
uslijed neispravnog materijala ili greSaka u proizvodnji u tom vremenskom periodu Za dijelove koje mi nismo proizveli jam¢imo samo ukoliko imamo pravo
na reklamaciju prema dobavlja¢ima TroSkove za ugradnju novih dijelova snosi kupac Molbe za smanjenjem cijene kao i sve druge reklamacije zbog Steta
su isklju€ene.

[eEIELIIER]

Ocitne pomanjkljivosti je potrebno naznaniti 8 dni po prejemu blaga, v nasprotnem primeru izgubi kupec vse pravice do garancije zaradi takdnih pomanj-
kljivosti. Za nase naprave dajemo garancijo ob pravilni uporabi za ¢as zakonsko dolo¢enega roka garancije od predaje in sicer na takSen nacin, da vsak
del naprave brezplacno nadomestimo, za katerega bi se v tem roku izkazalo, da je zaradi slabega materiala ali slabe izdelave neuporaben. Za dele, ki jih
sami ne izdelujemo, jam¢imo samo toliko, kolikor zahteva garancija drugih podjetij. Stroski za vstavljanje novih delov nosi kupec. Zahteve za spreminjanje
in zmanj8anje ter ostale zahteve za nadomestilo Skode so izklju€ene.

www.scheppach.com




	1.	Uvod
	2.	Opis naprave
	3.	Obseg dostave
	4.	Predpisana namenska uporaba
	5.	Varnostni napotkii
	6.	Tehnični podatki
	7.	Pred prvim zagonom
	8.	Montaža
	9.	Uporaba
	10.	Transport
	11.	Čiščenje in vzdrževanje
	12.	Skladiščenje
	13.	Električni priključek
	14.	�Odlaganje med odpadke 
in reciklaža
	15.	Pomoč pri motnjah
	16.	Izjava o skladnosti
	1.	Uvod
	2.	Opis uređaja
	3.	Isporučena oprema
	4.	Namjenska uporaba
	5.	Sigurnosne napomene
	6.	Tehnički podaci
	7.	Prije stavljanja u pogon
	8.	Montaža
	9.	Rukovanje
	10.	Transport
	11.	Čišćenje i održavanje
	12.	Skladištenje
	13.	Zbrinjavanje u otpad i recikliranje
	14.	Zbrinjavanje i recikliranje
	15.	Otklanjanje neispravnosti
	16.	Izjava o sukladnosti
	1.	Wprowadzenie
	2.	Opis urządzenia
	3.	Zakres dostawy
	4.	Użycie zgodne z przeznaczeniem
	5.	Bezpieczeństwa
	6.	Dane techniczne
	7.	Przed uruchomieniem
	8.	Montaż
	9.	Obsługa
	10.	Transport
	11.	Czyszczenie i konserwacja
	12.	Przechowywanie
	13.	Przyłącze elektryczne
	14.	��Utylizacja i ponowne 
wykorzystanie
	15.	Pomoc dotycząca usterek
	16.	Deklaracja zgodności
	1.	Bevezetés
	2.	A készülék leírása
	3.	Szállított elemek
	4.	Rendeltetésszerűi használatg
	5.	Biztonsági utasítások
	6.	Technikai adatok
	7.	Az üzembe helyezés előtt
	8.	Felszerelés
	9.	Kezelés
	10.	Szállítás
	11.	Tisztítás és karbantartás
	12.	Tárolás
	13.	Elektromos csatlakoztatás
	14.	�Ártalmatlanítás és újrahasznosítás
	15.	Hibakeresési útmutató
	16.	Megfelelőségi nyilatkozat
	1.	Einleitung
	2.	Gerätebeschreibung
	3.	Lieferumfang
	4.	�Bestimmungsgemäße Verwendung
	5.	Sicherheitshinweise
	6.	Technische Daten
	7.	Vor Inbetriebnahme
	8.	Montage
	9.	Bedienung
	10.	Transport
	11.	Reinigung und Wartung
	12.	Lagerung
	13.	Elektrischer Anschluss
	14.	�Entsorgung und Wiederverwertung
	15.	Störungsabhilfe
	16.	Konformitätserklärung
	1.	Introduction
	2.	Device description
	3.	Scope of delivery
	4.	Intended use
	5.	Safety information
	6.	Technical data
	7.	Before starting the equipment
	8.	Montage
	9.	Operation
	10.	Transport
	11.	Cleaning and Servicing
	12.	Storage
	13.	Electrical connection
	14.	Disposal and recycling
	15.	Troubleshooting
	16.	Declaration of conformity
	1.	Úvod
	2.	Popis stroje
	3.	Rozsah dodávky
	4.	Použití podle účelu určení
	5.	Bezpečnostní pokyny
	6.	Technická data
	7.	Před uvedením zařízení
	8.	Montážní
	9.	Obsluha
	10.	Transportu
	11.	Čištění a údržba
	12.	Uložení
	13.	Elektrická přípojka
	14.	Likvidace a recyklace
	15.	Řešení problémů
	16.	Prohlášení o shodě
	1.	Úvod
	2.	Popis prístroja
	3.	Rozsah dodávky
	4.	Správny spôsob použitia
	5.	Bezpečnostné pokyny
	6.	Technické údaje
	7.	Pred uvedením do prevádzky
	8.	Montážne
	9.	Obsluha
	10.	Transport
	11.	Čistenie a údržba
	12.	Skladovanie
	13.	Elektrická prípojka
	14.	Likvidácia a opätovné zhodnotenie
	15.	Odstraňovanie porúch
	16.	Vyhlásenie o zhode

